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Ar Montags den 3, November 18177 ĩ 
Sr. Königl. Weir von bug 2. DE 
Aland 3 en 
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auf das Intereſſe der Commerzien be est Lande eingerichtete 


dm: und nzeigung®-Stachricten. en 


„„ „ a 
wegen Deransung der Glégauer fahrenden po 5 


Das am Ziſten b. M. im der Oder⸗Vorſtadt gon ber aht Glo⸗ 8 

gauer Poſt geraubte Falleiſen iſt zwar im Waſſer verſunken, vorgestern mit 

den melſten Brleſen aufgefunden worben; da jedoch von dem darinn befinds- 

8 ei ng Werthſachen geſtohles 58 3: briedrtehsde or; 1 . 
5 . die; 


EN 
— — — tet; 


@ 14540) 8 | 
51 RÄT Sreſol⸗ Scheinen; 157 Neblr: in Silbergeld, ſo wie 1 goldner 


Ming mit 5 Granaten; 1 goldne Bruſtnadel mit rr Granaten in elnem 
Kranz wle Perlen gefaßt, beyde Slücke 7 Rthlr. Werth, ſo wird dieſes mit 
dem Erſuchen zur Kenntalß gebracht, zur Eutdeckung des Diebſtahls beyzu⸗ 
tragen, und verdächtige Menſchen biym Wechſel eder Verkauf anzuhalten. 
Sollte dadurch der Dieb habhaft gemacht werden können, ſo wird eine ange⸗ 


meſſene Belohnung erfolgen: 
au den 2 5ſten October 28 7, 5. 5 


Bresl | 
naar ® Koͤnigl. Preuß. Ober Noſtamt. 


* 


#2 


wegen nochmaliger Lieitation zur Verdingung des Milttair⸗Verpflegungsbedarfs 
enn für das Breslauſche Reglerungs⸗ Departement. 


3 
2 


230 Da die bey der am Zoſten v. M. hier abgehaltenen leitatlon über dle zur 
Stuppen⸗Verpflegung im Breslauſchen Reglerungs ⸗Departement auf zwey vers 
ſchiedene Perioden vom iſten Dechr ab, erforbertiche Naturglien von den Ficitans 
ten abgegebnen Geboihe bon Einem Königl. hohen Finanz⸗Miniſterlo nicht annehm⸗ 
bar befunden, fo ſoll eine nochmalige Lieltation abgehalten werden, wozu wir hier⸗ 
durch den Termin auf den sten Novbr. c. Vormittags um 10 Uhr im Reglerungs⸗ 
Locale feſiſetzen. Die Bedingungen der letzten Lieltatien bleiben an ſich unveräns 
dert, nur wird der Zeitraum der Ausbiethung da für den Verpflegungsbedarf der 
beyden Monate December c. und Januar a. f. anderweitig geſorgt, lediglich auf 
die Periode vom Aten Februar bis Ende Nobbr. k. J. beſtiwent, und dabey gewiſſe 
“reife: zu 


vr 


6 


Pteiße zum € runde gelegt werden, bey deren Unterbiethung dem Mindeſtfordern⸗ 
den ſoglelch der Zuſchlag ertheilt werden fol. Diejenigen, welche an diefer Entre⸗ ; 
FPriſe Thell zu nehmen wuͤnſchen, und ſich wegen ihrer Sicherheit und Zahlungsfä⸗ 
hlißkeit gehoͤrlg ausweſſen können, werden daher hierdurch aufgefordert, ſich an 
dem beſtimmten Termin zur Abgabe ihrer Gebothe vor dem zur Abhaltung der 
Lleltatlon ernannten Koͤnigl. Commſſſario einzufinden, g Er 
Breslau den 18. Oetbr. 1817. 893 N 8 8 
NN ie i 9 5 1955 Königl. Preuß. Regierung. ne 


war 


a ,, 
Breslau den goſten May 1817. Vor das hleſige Königl. Stadtge⸗ 
5 1 5 0 eon demſelben authoriſrten Liguldattons⸗Commiſſario Herrn Fur 
Rad Kranſe werden hiermit alle und jede Militair Perſonen, welche 5 in 
Win VERWERTEN Miet Ned 1 N 5023 t + ! 


Br Bene 


3023 Rthlr. 14 or, 1 d', beſtehende Vermoͤgen des Inſolbendo 5 
trämers Carl Doldt irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu habe 


nicht 


— 


S 


dicht zu geben, dle gegen ihn angebrachte Ghee eidung: 


en - 


gerſbelneß auch ni etiigfteng. ſchrifttt fi m den, Fb d ge 
ui 1 5 HR 1 0 W 15 17 ni 


1 an Sc 0 0 aftig in etwa zufglenden ermoͤgens zum Beſten i 


nl 1 1 aer 

N 2 1 6 ericht 80 lefien, 

Bl 9 5 a 11 Ri gon Schlefien 

ci 119 5 Bet "er din 1 ute aten SU im 
Kegement No. 18. (ehemals gte leſ.) ges 

on Hoffmann und Anton 1 58 1 7 ſelt 8 1 5 


Hisci 


FAR 


Af den Antrag ihrer Eheweiber, welche ſich ander⸗ 
12 5 „ hlerdurch vorgeladen, ſich 1 85 Monaten, 
Miorlo den 6, Fady 1818 in hleſige Amts⸗ 
N ne len falls ab ! 

85 ) eben, rigenfa aber zu ſe wärtigen, 

Daß fie Yeah 96155 Ihren Ehewwelbern die 1 setz 

heli ui er 0 0 bl. 
i. Beat. Samy zu St. Wine 


l 


8 u geb. da wi ien Then 2 Vert rge oh ann 
Het 99 11155 00 I: 18 5 


en Com⸗ 
„Bakallen des 5. e 
eee dect, Vom . 8 54 1 Jahres aber, nach dem von 


dem Herrn Commändeut des achten Regiments der Klägerin hierüber ausge⸗ 
folgten Akte 66 wieder beſertlet iſt, und ſeit dem aller c e ee 
on ſeinem ben ünd dl u man, ans 118 568 1 kr 13 5 
& en rauen IR Uns 
Januar tags e 5 


a vor dem ai h i yon 1 10 etendario Weber 
“a ne beer dec Bi We e be un 10 ‚dis 10 0 e Nach⸗ 
e zu beantworten 

ufd ſodann das Weitere zu erwarten, 15 ſelnem Augen 1 aber, und wenn 
dle verlangte 5 ge nl t eingegangen ſein ſollte, 100 1 „daß die boͤslt⸗ 
che Verlaßung als bargelhan angenommen, und: fo 1105 Sean der Ehe 


in Contumatiam erkannt ch der Klägerin dle ander 5 Verehllgun⸗ ) ha 05 
5 e Da a 229 Hr im ige ul 


ög, Seit richt, 2 
85 Breslau den 27. Jun. 1 Volt Seiten bes e e König, 
Ober, Landes erlcht von Schleſten werden auf Auttgg ber Fey roſchk e geb. 
Gräfin v. iges, alle Diejenigen 0 nten Praten den ten, held auf die 


Fe beiden unterm Zöſten Oetöber 1816. 1 75 1 auf Halm milſche Jomlaig der Herr⸗ 


1 Sul au Mllitſchen Creifes lantende m Hauptb buche G. Fr. 179. und Gegen⸗ 


ol. 36. e in der ra dom Sa zum 15telt Nobbr. 1815. 


i suchen c m un amts⸗ ee zu S wlan ee Lieferungs⸗ 


Scheine 


Con e 10 50 nen 
es 


1 3 und von welchen keine Nachricht einge zangen, 
den Kranken und Todtenliſten des Seglaeutd" zn 8 


/ r 


3 


N x 3 
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I 8 (39) u 
Scheine, namlich: No. 43231. über 300 Neth. Coyr und No. 43,235. über ra Nel. 
Son r. als Elgenthümes, Eeßf tonarlen, Pfand⸗ oder u ene ai 


ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch ‚aufgefordert, dieſe den e ede i 
zu deren Abgabe angefegten peremtoriſchen Termine den 26. Novem er e, Vor mlt⸗ 
tags um 1e Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſſarlo Oder⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 
cultator Täufling auf hieſigem Ober⸗Lendesgerichtshauſe entweder in Perſon oder 
durch genugſam informirte und legitimirte Mandatatien, wozu bet etwa erman⸗ 
gelnder Befauntſchaft unter den hieſigen Juſſizeomm iſſarien der Ju ſtizcommiſſarſus 
Nowag, Juſtizcommiſſarius Morgenbeffer 00 5 0 
ſchlagen werden, ad Pretocollum anz yneiden und zu beſcheinigen, ſodann aber das 
Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 
etw anigen Intexeſſenten melden, dann werden dieſelhen m it ihren Anſpruͤchen da⸗ 
san präcudire und die gedachten Lleferungsſcheine amortiſtrt der Extrahentin aber 
anderweltige ausgefertigt werden. a 
0 König Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſen 


Breslau den riten April 1817 Wir Director und Jußlzrathe bey dem König! 
Gerichte der Haupt- und e Breslau thun kund und fügen hiermit zu wiſſen. 
achten ir die geen ech, cg enten dend nachkeheuder Befanlenen, Eibe 
ſehafks und anderer Piätendenten auf den Antrag der Inkere enten beſchloſſen haben; ſo 
wollen wir kraft gegenwärtigen Proclamatis c 

8 ö f a A. Die Verſchollenen RER TE: f 
und zwar: f a 


1) den hieſelbſt am 3. May 1766. gebornen Sohn des Sattlermei er: Aelteſten Sperling, 
Christian Gottfeied Sperling, 0 bier als Sattlergeſelle ausgewandert iſt und 
%%% , ß Hat, nd dern, iber. 
280 Neblr. a e Bermögen ſich in Depofitorio befunden; 08 
3) del Maximilfan Schmidt, welcher zuerſt bey dem v. Tauenzienſchen Iufanterleregimen⸗ 
ee, nachher aber fich angeblich in einem Alter von 59 Jahren von hler nach Sübprenſ⸗ 
2 ‚Wo, ide 101 25 a u re a ne u: 
et, vor ef 20 De ru blos ei vor N SE ren ti e 
ſeines Aufenthaltes hieher geſchrieben hat; ee ee te a SingobE 
3) der Maximiltan Schmidtſche bieſelhſt im Jahre 1772. geborne Sohn Johann Maximilian 
Schmidt, welcher bey dein verfiörbenen Juſttzeommiſftonsrath Wernecke ais Amanuenſis 
gedient, nnd ſich im Jahre 1795. von hleß entfernt, obne daß ſeſtdem irgend eine Nach⸗ 
s ride von ihm eingegangen !); re a RE ee 
4) der Carl Ernst Traugste Streit aus Mepzibor gebürtig, lee im Jahre 1763. im 
zten Jahre ſeines Alters hieſelbſt 1055 en ſeyn fol, ohne 
werden ann, aud deſſen Vermögen in so Nehlen. besteht ö EN 
der biefelbft am 30. Mart 1787 geborle Sohn des hieffgen. "Broßbindets' Ziegengeiſt, 


5 1 


Johann Anexegs Ziegengeiſt, welcher im Jähte 179 „als Boͤtchergeſelle von hier auß 
hr 16 Ighren aus Molen Bene ; 


die Wanderſchaft gegangen iſt, und zuletzt dor ungef g 
nber Nachricht von ſich gegeben ha, und deſſen Vermögen über 290 Rihlt. betr 
b) der Sohn des Poſtillon Thomas, welcher als Schheidergefelle guf die Wanderſchaft ge⸗ 
gangen iſt, vor etwa 19 Jahren gs Wien zuletzt hierher aA Dat, und gegen 
wärkig in einem Alter von ungefäyr ‘so Jahren befindet, und deſſen Vermögen fie) über 
o Rthlu belüuft; . ERREGER ron 00 Dr HEBEN 


nfizemmifforius Kobiſtz vorge⸗ 


aß ſein Tod beſcheinigt 


* 


7) der hier am 27: Juni 1581. gebarne Sohn des Maler⸗Aelteſten Kyng e x 


daß man von ihm und ſeinem Aufenthalte bis zum Monat 12 01 5 
wenn, als zu welcher Zelt aue Bamberg eitte nichr Lolfegndig zu begläubſgende Nachtiche 
Ton ſe nem daſelbſt am 31. März 1800, erfolgten Ableben gen iſt, und deſſen 
Verzisgen 80 Nthlr. überſteigtts;?vds i 


dard Alopſtüs Fonaſte welder ſich am =, Geptembet 1793. don hier entfernt hal, ohne 
800. etwas di 


8 der 


* 


* 


SS 


9 


— 


PER A 


IHR gusm acht; „ 
25 6) des zu Berlin am 7. März 1798. 


1 


(4/50 5 


3) der bieſelbſt geborne Johann Joſeph Wucherpfennig, welcher am 4. October 1775. aus 


Stralſund, wo er zuvor 8 Jahre hindurch als Soldat gedient, die letzte Nachricht ben 
ſich gegeben, und deſſen Vermögen in einer Baueo⸗ Obligation über 60 Rthlr. lautend, 
und in 9 Rthlr. 25 (gr. Zinsſcheinen beſteht; : : 3 

9) der hieſelbſt Im Jahre 1759. geborne Sohn des Tiſchletmeiſter Salomo, Carl Ftledrich 
Salomo, welcher im Jahre 1787, als Uhl machergeſelle von hier ousgewandert iſt, im 
Monath November 1883. aus Dragten in Friesland zuletzt an ſeine hieſige Verwandte 
gef 0 hat, und deſſen im Depoſttorio ſich befindendes Vermoͤgen in 50 Nthlr. Ca⸗ 

pikal beſteht Sr 5 ? = 

30) der allhier im Jahre 1781, geborne Johaun Joſeph Leuſchner, welcher im Jahre 1797. 


als Spornmacher Lehrling ſich von hier entfernt hat, ohne feit feiner Entfernung irgend 


EN zer von ſich zu geben, und deſſen Vermögen ſich auf 55 Rthlr. 7 ggr. sep. 
beläuft: : wen e eee 
#5 0 bieſige ſeit dem Monat Auguſt 1808., wo er bereits volljährig geweſen, rermißte 


teifchhauer Johann Chriſtoph Reich, von welchem wahrend ſeiner Entfernung: keine 
achricht eingegangen, und welcher eine in Depoſttorio ſich befindende auf den Amortl⸗ 
ſations⸗ Fond zahlbar über 180 Nthlr. lautende Obligation befigt; i 
12) der hieſelbſt am 20. November 1780, geborne Sohn des Venditor Johann Peterſon, 
Earl Ebriſtian Peterſon, welcher im Jahre 1798. als Wundarzt Geſelle von hier and 
gewandert iſt, ohne ſeit ſeiner Entfernung Nachricht von ſich zu geben, und deſſen Ver⸗ 
mögen über 52 Nthlr. beträgt. BR a . 
B. Die etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer, 8 EEE, 
2) Der hier im Monate November 1813, verſtorbenen Dienſtbothin Eva Juliaue Schau⸗ 
a „welche in Liegnitz gebohren iſt, und deren reiner Nachlaß ungefahr 19 Kehle, 
0 1 83 x 75 — 2 2 ei 8 7 f * 1 


915 . 5 
des hieſelbſt mit Hinterlaſſung eines auf. ungefähr 18 Rthlr. ſich belaufenden Vermoͤ⸗ 


gen im Monat Juli 1814. geſtorbenen ehemaligen Tuchfabrikanten Johann Gottlieb 


— 30 700 hier Narbe 8 verſtorbenen Muſicus Johann Caſper, deſſen Nachlaß in un⸗ 
"gefahr 80 r. beſteht; 0 i . 12 * 5 ee 
) der hieſelbhſt im Monat August 1813. in einem Alter von 87 Jahren unverehlicht ge⸗ 

feorbenen von hier gebürtigen Suſanna Hielſcher, deren Nachlaß auf ungefahr 18 Rthlr. 


ſich belauft; x S N ES 
3) des hieſelbſt in einem Alter von etwa 28 Jahren in der Oder ertrunkenen, aus Halle 
gebürtigen Baͤckergeſellen August Chriſtoph Hude, deſſen Nachlaß etwa 10 MNthlr. 
. g gebornen, von dem ehemaligen Laufer Flöricke mit 
der nicht mehr am Leben ſich befinbenden Dorotheg Chrifiana Gruppin außer der Che 
erzeugten, am 25. September 1813. zu Birkenkretſcham geſtorbenen Sohnes Earl Air 
guſt, deſſen Nachlaß in 26. Rthlr. 2 gr. 10 pf. Courant beſteht; PER — 
7) des aus Mark Brosmeris in Mähren gebürtigen hieſelbſt am §. Janugr 1812. in eis 
nem Alter won 86 Jahren mit Hinterlaſſüng eines Vermögens von 15 Rthlr. 3 guy. Cour. 
und einem Dukaten geſtorbenen Zimmergeſellen Johann Rudolph Burianz; 
) der hieſelbſt mit Hinterlaſſung eines Vermögens von ungefahr 10 Rthlr. im Monat 
Juni 1816. geſtorbenen Helena Meier; 77 RE SAT NT 
9) des hieſelbſt durch das im Jahte 1798. publieirte Urtel für todt erklärten. Johann Chris 
ſtoph Kempe, von der ygterlichen Seite deſſen noch vorhandene Nachlaß in 14 Rthlr. 
21 gr. 62 pf, beſteht; VFC 
30) des im Lazareth zu Paris oder Verſailles am 20. Januar 1816, geſtorberen von hier 
gebürtigen, bey der 4ten Escadron es Garde, Uhlanenregimenks im Dienſte gestorbenen 
5 Hoͤniſch, deſſen Nachlaß in einem ſilbernen Kreutze beſteht; FR 
31) der hirſelbſt am 9. Juli 1899, geſtorbenen Aung Mofina Scholsin deren Nachlaß uk: 
5 geräbt 40 Kehle. betragt; ar vi ; ; 
32) der bieſelbſt im Monat August 181 r. mit Hinserlafung eines Vermoͤgens vou ungefähr 
15 Rthly, verſtorbenen Köchin Roſing Fiedler, { ec 
: keog⸗ 


erg. 


Sa) 


©. Die unbekannten Theilhaber und Pratendenten. ; 


1) An der Auetions⸗Loſung der im Stockhauſe vorgefundenen vor geraumer Zeit mehte⸗ 
ren Inculpaten abgenommenen im Jahre 1813. und 1814. verſteigerten Corporum dellett 


und anderer Effecken deren Eigenthuͤmer nicht aus zumittein ſind, zuſammen mit 
47 Athlr. 7 gr. Courant; Er RR z ar 


=) ‚an dem der verwittweten Frau Regierungs⸗Raͤthin Saſſadius bey der im ahre 1813. 


in Wartenberg ſtatt gehabten Brande angeblich verlohren gegangenen mit Pro. 11611. 
bezeichneten Pramien⸗Auleihe⸗ Scheine über ay Rthlr, „„ 1 


3) an der Auctions Loſung mehrerer im Jahre 1813. bey dem Durchmarſche fremder Trup⸗ 
pen hieſelbſt zurückgebliebenen Pferde, im Betrage von 48 Rth le. gar. 97 bi. ene f 


dergeſtalt öffentlich eititen, daß fie binnen einer vom 20, September c, anzurechnenden neun⸗ 
monatlichen Friſt, ſpäteſteus aber in dem hierzu auf den 27. Juni 1818, 
peremtorto et prgclüſſvo an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr vor 
dem geordneten Commiſſario, Heren Juſtirath Witte, entweder in Perſon oder durch gehöoͤ⸗ 
rig zu legitimirende oder informirends, auch mit glaudhaften Nachrichten von ihrem Leben 
und Aufenthalte zu verfehende Bevollmächtigte, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft 


anberaumten Termins 


unter den hieſigen Rechtsfreunden die Herren Juſtiſcommſſaren Klette und Müller junior 
hiermit in Vorſchlas gebracht werden, erscheinen, und. fie, dle Verſchollenen, weitere An⸗ 


weiſung um Empfange ihres bemeldten Vermoͤgens, die Erben und Erbnehmer der vorge⸗ 
dachten Erblaſſer, ſo wie die unbekannten Pıntendenten an der Aust ions⸗Loſung der im 
Stockhauſe vorgefundenen Corpoxum delleti und anderer Effecten, ferner au den der Fran 
Negierungsräthin Saſſadius verlohren gegangene Praͤmienſchein, und an die Auctions Loſfung 
mehrerer im Jahte 1813, bey dem Duürchmarſche fremder Tkuppen hier zurückgebliebener 
Pferde, ihre Elgeuthums⸗ oder ſonſtige Anſprüche daran nachtweiſen, bey ihrem gaͤnzlichen 
Ausbleiben aber gewärtigen ſollen, daß die Verſchollenen werden für todt erklärt und die 
A bereies gemeldeten oder bis zum Termine ſich noch meldenden und ſich legitimirenden 

uverwandten für die nächſten und rechtmäßigen Erben angeſehen, denenſelben das obgedachte 
Vermoͤgen eines jeden Verſchollenen, in ſofern ſolches nicht etwa dem 31800. zuerkannt 
werden ſollte, zur freyen Disposition verabfolgt, und die nach der Todeserklärung der Ver⸗ 
ſchollenen ſich erſt einfindenden naheren oder gleich nahen Erben jene anzuerkennen fur ſchul⸗ 


geachtet, guch von demſelben Rechnungslegung oder Erſatz der erhöbenen Nutzungen zu 


fordern für nicht befugt, fondern für ſchuldig werden geachtet werden, ſich lediglich mit dem, 
was alsdann noch von dem obigen Vermögen vorhanden ſeyn mochte, zu begnügen, in den 
den aber, wo kein Verſchollener oder deſſen Erbe fo wenig als zu den aufgebothenen Ver⸗ 
aſſenſchaften ein Erbe ſich melden und als folcher ſich zu legitimiren nicht vermögen ſollte, 
das diesfällige Vermoͤgen der hieſigen ſtaͤdtiſchen Cämmerey als ein herkenloſes Gut zuge: 
lrochen und ausgefolgt werden wird; die unbekannten Praͤtendenten an der Anetious⸗Loſung 
der im Stockhauſe ee Corporum delieti ꝛc. und anderer Effecten, ferner an den 
der Frau Regierungsraͤthin Saſſadius verlohren gegangenen Prämien⸗Schein, und an die 
Auctions Loſung mehrerer im Jahre 1813, bey dem Durchmarſche fremder Truppen hier 
zurückgebliebenen Pferde aber ‚ihrer Eigenthunis⸗ oder fonftigen Anfprüche zu Gunften der 
biefigen ſtädtiſchen Caͤmmerey und der verwittweten Frau Regierungsrathin Saſſadius für 
verluſtig werden geachtet werden. SE x ; u Mg: 
) Breslau den roten September 1817. „Vor das unterzeichente Koͤnigl. 
Stadtgericht und deſſen Deputirten, Herrn Juſtiz⸗ Rath Witte, werden auf den. 
Antrag der Roſina Elifaberh verwit. Schuhmacher Gieſebarth geb. Roy alle dieje⸗ 


nigen, welche ſowohl an die für eine gewiſſe Anna Dorothea v. Wolff geb. Bernadin 


auf dem unter den alten Bänken ſub No. 231. belegenen, ihrem Sohne zweiter Ehe 

dem Bürger und Fleiſchhauer George Friedrich Bauch zugehörigen Haufe unterm 

27. Februar 1742. als letzte Kaufgelder, jedoch ohne einem diesfalls ausgefertig⸗ 

ten Hypotheken⸗Inſtrument eingetragenen 56 Rth., als auch an dle für fie die obge⸗ 

dachte verwit. Gieſebarth auf erwaͤhntem Hauſe eingetragenen 1200 Rthlr. Cour. 

als ruͤckſtaͤndige Kaufgelder ausgeſtellte, jedoch verlohren gegangene N 
5 RT 2 . sb; = 


1 (420 8 


Mtognſtion vom zten Sepkember 18 10, als Elgenthamer, Ceſſtongrien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige kebliche Brief Inhaber, Anfprüche zu haben vetmeinen ſollten, hier⸗ 
durch öffentlich, eitirt und vorgeladen 55 blünen einer vom iſten Nobember c. an⸗ 
zurechnenden dreymonatlichen Friſt, be onders aber in dem auf den 18ten Februar 
1818. anberaumten Termind peremtorio et präcluſtoo an unſeter gewoͤhnlichen Ge⸗ 
lchtsſtelle Vormittags um 18 Uhr entweder in Perſon, oder durch einen gehoͤrig 
W ee DR wozu ihnen dei erxmangelder Bekanntſchaft hlerſelbſt, 
die Herrn Juſtiz⸗Eommiſſarli Pfendſack Müller jun. und Dziuba, hiermit vorge⸗ 
e 2 eh und weitere Anweiſung zu gemärtigen, insbeſondere 
aber ſich ad cauſam zu legitimiren, des Endes jene Orginal⸗ e 


ee e 1810, und reſp. andere Oecumente mit zur Stelle zu brin⸗ 


ber wie fie zum Beſitz derſeiben gelangt ge auszuweiſen, ihre An⸗ 


en 


Präcludſet und die diesfadtgen kes. 30 Reble und 1200 Rihlr. in dem Hppochken 
ö buche werden ge ſcht und ai hir Hyp Ke # 


Tegttimirte und informinte Sache te am Orte, wozu für auswärtige, denen 
es allhter an Bekaͤnntſchaft ſehlet, die Hekren Juſtizcommiſſarten Haupt und Lanz 


den Verfügungen des Stadege⸗ 


C 


Weylage! 5 


e 


r 
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7 S LT Zt 720 2 1 5 0 Er x = - 
zu Nro, XLIV, des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
e om 3. November 1817. 8 9 8 


er ese, Zu verkaufen. D 
Breslau den z. October 187 Von Seiten des Koͤnigl, Juſtlamtes' 
zu St. Vincenz wird das auf dem Elbing fub Neo, 93. belegene zum Nach laß 
des Deſilllateur Johann Gottlieb Petffer gehoͤrige Haus und Garten, welches 
auf ein Quantum von 600 Rihlr. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den 
Ankrag des hiefigen Königle wohllöͤblichen Stadt- Walſenamts als der obervor⸗ 
mundſchaftliche Behörde der mindrennen Kinder des verſtorbenen Beſſtzers, 
unter der Elnwilligung der übrigen iterben hiermit freiwitzig ſuphaſtlrt und 
öffentlich fell gebothen⸗ Zu dieſem ck ſind nachſtehende Biethungstermine 5 
als der 18, Notember, 16. Decemder und 2oflen Jaguar a. f. anberaumt wor⸗ 
ten, und es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingele den, 
in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſch anstehenden Fermi⸗ 
ne Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amts⸗ Canzlei entweder in Perſon oder durch 
zulaͤßige Bevoumaͤchtigte zu erſchernen „die näheren Bedingungen und Modalitaͤ⸗ 
ten der Subhaſtation zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt 
zu gewaͤrtigen, daß deſogter Fundlis dem Meifibierbenden unter Einwilligung 
Det Erträbenten zugeſchlagen, au die nach Ablauf des Termins etwa eingehende 
Geboche ader nicht welter Rückſicht genommen werden wird. Die aufgenommene 
Taxe kann in hiesiger Amtsranzlel zu jeder ſch en Zeit einge ſehen werden. 
Sale Koͤnigl. Pruß. Juſtiamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
„ Breslau den 19. September 1812. Bey dem unterzeichneten Koͤngl. 
Stadtgericht ſoll das zum Nachlaß des verſtorbenen Lohgerber⸗Aelteſten Johann 
Friedrich Sturm gehoͤrige ub Niob. 95, auf der Windg. ſſe bels gene, a 8 pr. Cent. 
auf 9800 Rthle. a 6 p. Cent aber auf 166 Ahle, 16 gr. Couront gerichtiſch 
«abgeſchaͤtzte Haus in Termints den 12. Mobemder c den 13. December a c. vetem⸗ 
torte aber den 3. Februar 1819 im Wege der freywilligen Subhaſtatidn oͤff nilich 
verkauft werde Sämmtilch⸗ Beiigtähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch 
aufgefordert, ſich zur vorbeſtummten Zeit deſonders aber in dem etztern Termino 
vor dem hlerzu ernannten Commiſſarto Herrn Juſtitzrath Krauſe an unferer ges 
woͤbnlichen Gerichts ſtelle ohn tehlban einzufinden, und ihr Gebot darauf abzug ben, 
wornach als denn obgedachtes Haus dem Meiſt⸗ und Beſtbterhenden nach vorgäns 
gtlger Einwilligung der Erben, oynfeblbar zugeſchlagen, auf die nachherigen Gebote 
‚aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden ſoll⸗ Uebrigens kann die dießfalls 
5 web den, ene Tape zu jeder ſchicklichen Zeit an unſerer Gerichtsſtaͤtte nachgeſehen 
5 Er en, FFF . BER: 8 ; 
„ Breslau den 12. September 18:7. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, wie ad inſtant am der e 


5 a sr 


Behörde, das den Erben des verflorbenen Doctoris Medicinae Joſeph Pulber⸗ 
macher gehörige mit Nro. 1656, dezetchnete ; auf der Altbuͤßergaſſe belegene und 
nach der aufgenommenen Taxe a 5 pr. Cent auf 5340 Rthlr. 3 er. und a 6 pr. Cent 
ar 4406 Aehlr. 8 ede gerichtlich abgelchatzte Haus worauf in dem am 
12. unn a, k, angeſtandenen Lieltaktons⸗Termine ein Gebot von sooo Nthlr. 
abgelegt worden, See haſta geſtellt, und hierzu der einzige Bierungs⸗ 
Sie auf den 17. Jan ar 1818. Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden. 
Fämmtliche beſitzkähtge Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich 
it vorbeſtimmten Termine an Unſerer gewohnlichen Gerichisſtelle vor dem hierzu 

. Sede e e ee ol Borowsky einzuſinden, und darin ihr 

de . 5 9 5 „wo ſodann die Meiſt⸗ und Veſiblethenden nach einge⸗ 

gag 1 gung der Vormundſchaftlichen Brhoͤrde, den Zuſchlag zu gewär⸗ 

,, Anne er $ 2 

EA ebrigens wird denen Licitanten als unerlaͤßliche Kaufs Bedingung gemacht, 

—bdouß die Hälfte des kieiti 14 Tagen nach publicirten Adindications⸗Beſchelde baar 

ad Depositum pupillare, zur D. Joſeph Pulbermacherſchen Maße eingezahlt wer⸗ 

den muß, wogegen die andere Kaufgelder⸗Halſte gegen 5 pr. Cent Zinſen für den 

avid Elias P vermacher unter der Bedingung ſtehen bleiben kaun, daß derſelde 

ad Dies vitue den Vsum feuctum davon zieht, über das Capital ſelbſt aber in keiner 

Art zu dispontren nicht befugt iſt, ſondern ſolches bet ſeinem Ableden, feinen 
ehelichen Kindern oder wenn er deren keine hinterläßt, den D. Joſeph Pulver⸗ 

mocherſchen Kindern zu gleichen Theilen eigenthuͤmlich zufällt. 8 

= Neurode den 22. September 1817. Das dem Franz Pohl zugehoͤrlge, 

zu Kunzendorff gelegene, ſub No. 10. des Hopothequenbuches verzeſchnete, orts⸗ 
gericbilich auf 1105 Rehl. 10 gl. Cour. gewuͤrdigte Bauerguth, wozu außer den 

Woh und Wiechſchaſtegedauden 48 Scheffel Ackerland, 2 Scheffel g Mihen 
Wieſewachs, und 1 Stuck Waldung und wüſten Grund und Boden gehoͤret, wird 

auf Antrag der Grund herrſchaft im Wege der Execution zum oͤffentlichen Verkauf 

i feil gebothen / und ein peremtoriſcher Termin auf den 30, December d. J. Vor⸗ 
. e e e d dar en ener anberaumt. Kauſtuſti⸗ 

en fig» Und Zahlungsfähige, welche die Taxe zu jeder ſchicklichen Zelt in une 
fſerer Regiſtratur einfehen koͤnnen, werden alſo zur Abgebung ihrer Gebothe in 

Hlagtem Termine hiermit eingeladen und hat der Melſt⸗ und Beſthlethende den 
Züſchlag mit Genehmigung der Gläubiger zu gewaͤrtigen. PER 

er Magnisſches Neuroͤder Gerichtsamt. 
HR e Schemer 
Neuxode den 26. September 1817. Das dem Joſeph Weiſſer zugehͤ ⸗ 
rige ene ehe gelegene, ſub No. 9. des Hypothequen⸗ Buches verzeich⸗ 
nete Bauergulh, welches unterm 23, Septbr. c. g. ortsgerichlich 1583 Rth. 23 [gl. 
4 dr. Cour. gewürdiget worden, und wozu außer den Wohn und Wirthſchafts, 
gebauden, die in ſchlechtem Zuſtande, 83 Scheffel 12 Metzen Ackerland, Wieſe⸗ 
achs 15 Scheffel und ein Stück Waldung gehoͤrt, wird auf den Antrag eines 
Nedlgtääbigers im Wege der Rechtshulfe zum öffentlichen Verkauf feil gebothen, 
und ein Termin auf den 31. December d. J. Vormittags um 10 Uhr in der hie⸗ 
ſtaen Gerichtskanzellet peremtoriſch hlezu anderaumt, Kaufluſtige Beſitz⸗ und 
Zahlungsfaͤhige, welche die Tae in unſerer Negiſnatur näher einſehen konnen, 

T N werden 


. 


* (e 


werden zur Abgebung ihrer Gebothe in beſagten Termine eingeladen, und hat der 
Meiſt und Beſtdiethenze den Ji ſchlag der Stelle mit Genehmigung der Neal⸗ 
glaͤubiger zu gewartigen. b 
a Braf v. Magnisſches Neursder Gerichtsan t. 
e N 5 „ Scchloarzer, 
Hioelnrichau den 27fen Juli 1817, Von dem unterzeichneten Königl. 
Preuß. Domain en⸗Juſtizamte wird die Ind No, 79. zu Schoͤnwalde gelegene, zum 
Vermoͤgen des Müllers Anton Tſchlrchke gehörige, und auf a8 05 Rihlr 4 gg 
gerichtlich geſchatzte Woſſetmͤhle im Wege der Exe cutlon ſubhaſſütt. Es werden 
daher beſitz und zohlungs fähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
2Bften October, den 2gflen December c. a und peremtorie auf den aten Mätz 181 8. 
Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten giritations : Termine in hieſtger Canzley, woſelbſi 
die gerichtliche Taxe d. d agſten May c. a. zu jeder ſchick ichen Zeit nachgeſehen wer⸗ 
den kaun, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſthlag a den Heike 
und Beſtblethenden mit Bewilligung der Creditoren zu gewär igen. 11 
Das Gerichts amt der Ihro Majeſlat der Koͤnigin der Niederlande gehört 
gen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorr ff. 
Hermsdorff unterm Kynaſt den 22. Septb. 1817. Von dem Reichs 
graͤfl. Schaffholſch Kynaſtſchen Gerichtsamte iſt ad Inſtantam unius ereditoris 
in olim exscutionis die Sudbaſtatton des der Chriftiane Eliſabeth verehl Sattler 
Segora geb. Vogel gehoͤrigen und fud 96. in Heriſchdorff belegenen Hauſes ver- 
fügt „ und terminus lteitattonis auf den 23. November d. J. anberaumt worden. 
Es werden daher Kauſtuſtige vorgeladen, befagten Tages fruͤh um 9 Uhr in hie, 
er Amts canzelel zu erſchr inen, ihre Gebothe auf dleſes dorfgerichtlich auf log 
tthl. 10 fol: Courant gewürdigte Haus abzugeben, und ſodann zu gewaͤrtigen, 
daß Fundus werde abjudteirt, und Niemand weiter dagegen gehort werden. 
Hermsd orf unterm Kynaſt den 22flen September 1817. Von dem 
telthsgraͤfl. Kynaſtſchen Gerichtsamte iR ad Inßantiom uniut Creditores in vim 
Executionts die Subhoſtation des dem Gottlob kegner geboͤrigen und fub No. 92. 
In Heriſchdorf delegenen Hauſes verfügt, und Serminus lleitattonis auf den L öſten 
Novbr. d. J. anberaumt worden. Es werden daher Kaufluflige vorgeladen, bee. 
ſagten Tages fruͤh um 9 Uhr in hleſiger Amts Canzelen zu erſcheinen, ihre Gebotbhe. 
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. Zeit nachgeſehen werden. 


und des oberbormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen, auf nachh 


2 
Er 


« aufgefordert, ſich in dem dleſerhalb vor dem | 75 
Safizamt auf den z5ten November ö. J. Vormittags ro uhr angeſetzten Termin im 


(6b 


Bag gehörigen Feld, Vieh⸗ und Wirthſchafts, Inventarlen⸗Stuͤcken verkauft wer ⸗ 
8 x 


den. Es werden daher Kaufuffige, Beſitz und Zablungsfaͤhige hiermit aufgefor⸗ 
dert; in beſagten Termin, wovon der letzte beremtoliſch iſt, vor dem Koͤnigl. Ges 
richt der Stadt in deſſen Locale entweder in Per ſon oder durch mit hinlaͤnglicher 
Vollmacht verſehenen Mandatarſen zu erſchelnen, ihre Gebothe ad Proto collum 
zu geben und den Zuſchlag nach Einwilligung der Gläubiger zu gewärtigen. Die 
nähern Kaufbedingungen und Zahlungs: Modalitäten werden in Tefinino bekannt 
gemacht werden. Die De e kann bei dem Gericht der Stadt zu jeder ſchicklichen 


Das Koͤnigl. Gericht der Stad... 
Jauer den ziten September 1817. Auf den Antrag der Wlttwe und 
VBormufiſchaft wird die Eſchin ſchwitz Striegauſchen Kreiſe guf 270 Rth. Courant 
gerichtlich abgewärbigte Johann Ehriſſoph Hauſchtldſche Haäusletſteue nebſt dazu⸗ 


gehoͤrigen Gaͤrtel Theilungshalber hiermit ſubhaſtirt, und Beſisz⸗ und Zah⸗ 


lungsfähige Kaufluſtigr werden hiermlt vorgeladen, in dem einzigen auf den 24. 
Novemder d. J. Vormittags 10 Uhr auf dem hereſchaftiichen Schloß zu Oſchin ſch⸗ 


: witz anberaumten Lieitationsterminge vor dem Gerichtsamte zu erſcheinen, ihre 


Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag nad) ee otmlanug. der Erben 


5 g ge Gebothe 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden ſoll. I 
Das Adlich von Gellhorn ſchinſchwitzſche Gerichtsamt. 5 
R ee RS Se NR Hoffmann, Juſeitkarius. En % 
Ottmachah den 1. Septbr. 187 if 48 gh. Kae r e 


ſeyh Amichſchen Vormundschaft ſoll die auf 200 Rthl. Courant⸗ Münze ges 


sichtlich gewürdigte zu Währdorf ſub No. 17. belegene Freigärtnerſtelle in 
termind lititationts peremtorio den zzſten November d, c. öffentlich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und Jablungsfählge Kauſſu⸗ 
ſtige werden hiermit aufgefordert, ſich gedachten Tages Vormittag s um 9 Uhr 
in der Gerſchtscanzellet zu Glum bach zu melden, i re Gebote abzugeben, und 


den Zuschlag zu gewarkigen, wobei noch gerſchtſ dekannt gemacht wird, daß aı 
We e ee ine R ach genommen werden wird. Er x 5 
. - ee „Reichsgraf. Schaßfgerſches Juſtizamt. Sen 


„itationes Edidtales., 


lag den 28. Full 1817, Auf dem zu Eiſetsdork beiegenen Hrehrichter. 


‚Güte if eine Echuldpofi von 1500 Mthir. für den ehemaligen Capitaln, nunmehr 
verſtorbenen Major v. Berg laut Obligation des ſeüber berſtorbenen Wirthſchafts⸗ 


« A e DOOR Hoffmann vom 25. Juni et conf. 21. Juli 1794 einge- 
tragen, welche laͤngſt b 


‚bezahle it. Da dieſe Obligätion. verlohren gegangen, ſo 
werden daher alle und jede weſche ſolche in Handen oder als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
fionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige n Anfprüche daran haben, hiermit 

Ib vor dem unterzeichneten Koͤnigl. Domainen⸗ 


hieſſgen Königi, Nentamt entweder in Perſon oder durch zuläßzige Bevollmächtigte, 


wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft die Juſttzeommiſſarlen Haſſe oder a 
Lehffer bieſelbſt in Vorſchlag gebracht Werden, zu melden, die Obligation beizubrin⸗ 


gen, ihre Anſpruͤche an diefelbe anzugeben und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie; 
nicht nur mit ihren Anſpruͤchen praͤcludiet und ihnen ein ewiges allo ee wird 
N u, 


0 


— 


5 
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| „ Lontgt. Preuß, Domalnen⸗Juſfizamt. 
Dilubeck verehl, Kubi, wird deren Eyemann George Kubi aus Brahe, Sr 


burger Ereiſes gebürtig, weicher im Jahr 1813. als Wehrmann in der zten Com⸗ 
pagnie des zweiten Baktaillons vom .ısten Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterie Re⸗ 
A0 en geſtanden, in der Mitte December des Jahres 1813. in der Rheingegend 


SEHR: 
ix 


erkrankt, in ein daſiges bazareth gebracht worden, ſelt det Zeit aber von ſeinen 


dem zu dieſem Behuf auf den aten December d. J. Vormittags um 10 Uhr hier⸗ 

orls angeſetzten peremtoriſchen Termin 89 5 gewohnlichen Gerichtsſtelle eneweder 
u er er, dem Gericht bis dahin von ſeiner Exſſtenz und 

gegenwärtigen Aufenthaltsorte die gehörſge Anzeige zu machen. Sollte der ze. Ku⸗ 


Die bisher deſtandene Ehe getrennt 5 Kubick die Befugniß zur aten * 


82515 

ACH e Koͤnigl. Dom 
Königsberg 
den Nachlaß des Kaufmann Johann Ludewig S 
Datjons⸗Prozeß bei dem 


bringung der Forderung unbekannten Gläubiger auf den 8. Deceinber 5 


Vormittags um 21 Uhr angeſetzet, und per Edictaled bekannt gemacht worden. 
Saͤmmtlichen unbekannten Glaäudtgern, wird dieſer Termin biedurch off ntlich 
bekannt gemacht und fie angewleſen, gedachten Tages auf dem t vor 
em Deputaxo Herrn Juſtizratb Neumann II zu Anbringung und W rmachung 
ihrer Forderungen, entweder in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu 
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klaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an ach e bee 8 
der lich gemeldeten Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben moͤch werden 
verwieſen werden. Denen hier mit keiner Bekanntſchaft verſehenen Gläubigern, 


werden die Juſſigcommiſſarlen Patsch, Geſecus und Helltgendorſer nahmhalt ges 

macht, an welche ſie ſich wegen Betreibung ihrer Forderungen wenden, und ie. 
mit Vollmachten verſehen können. BES a TERN . 

ö eee ee Knie Preuß. Stadtgericht. 85 ö 

Beuthen den 12. Map 1817. Es werden hierdurch die beyden Beu⸗ . 

i e f 5 x der 


i 
. 


Were w 


der Johann und Michael Jaroſcheck, wovon erſteter als Schneldergef lle 1777 und 
iwepter ols Bfäue n eim Jahre 1778. oder 1779 von hier ausgewandert, 
und ſeitdem ver ſchollen And, oder deren Erben auf den Antrag ihres Stiefbruders 
Anton Moxky auf den 18. März 18 18. hierdurch vorgeladen, allhier perſoͤnlich 
oder durch Bevollmaͤchtiäre zu erſchelnen, oder zu gemärtigen, daß fie für tode 
erkläre und tbr in einem Dart; Acker von circa 300 Riblr Im Werthe beſtehendes 
Ad ee de Anverwandten ausgeantwort't werden wird. Eben fo 
wird der Im Jahre 1800. ſich von hier entfernte Fieiſcher kudwig Slotta auf den 
Abtrag feiner bin roltebenen Ehefrau Märtane geb. Grubowsky hiermit öffentlich 
vorgeladen) auf den 18 März 18 18 olihter berſnlich oder durch Bevollmächtigte 
im erſcheinen u oldeigenfalls er, dem Antrage feiner Ehefrau gemäß für todt erklart 
derden wird. Ferner wird der im Fahre 1790, ſich von hier entfernte Sohn des 
biefelöf, verſtorgenen Schuhmachers Pbilſop Jelonveck, Namens Jacob, gleich 


BER 


falls bler durch edissaniter auf den 18: März 28 18. perſönlich oder durch Bevoll⸗ 


mächelgte vorgeladen, oder es hat derfelbe bey ſeinem Ausbleiben zu gewärtigen, 
daß fein in 37 Rthlr. beſtthendes Vermoͤgen feinen Geſchwiſtern ausgeansworter 
CVV“CJV%V%%%%%%%% 
i e er Dee Gericht der Stadt ö 
% Scheid nitz den raten Jull 1817. Der aus Kraßfau, Schwei Bee 
Ereifeß gebürtige feit 18. „ betſchollene Gottlob Feuchtmann, als Kriegsgefange 
ner von Schwelduſtz nach Geantreich gebracht worden, wird hierdurch, ſo wie deſ⸗ 
fen etwanige unbekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den gten Auguſt 1818. 
Nachmittags bis 5 Uhr in unferer Amtsſiube hlerſelbſt perfönlich oder ſchriftlich zn 
melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls derſelde für todt erklart 
unt über fein nachgelaſſ ines Vermögen, wenn auch keine nochwendige Erben ſich 
einfiaden, zu Gunſten feiner Geſchwiſter was Rechtes verfügt werden fol. : 
5 e ee Gerichtsamt. . 
Trebnitz den 6, März 1977. s Koͤnigl. Stadtgericht zu Trebnitz la⸗ 
det den, als Tuchmachergeſellen vor eirca 40 Jahren von hier auf die Wander⸗ 
ſchaft gegangenen und im Jahre 1791. als Soldat in Weſel geſtandenen Carl Gierſch⸗ 
mann, und die von ihm etwa hinterlaßenen unbekannten Erben und Erbnehmer 
auf den Antrag feiner Curatoris und der Gierſchmannſchen Erben hierdurch vor, 
Binnen 9 Monaten von heut ab in die Königl. Preuß. Lande zuruck zu kehren, bes 
ſonders aber in dem auf den 17 December dieſes Jahres angeſetzten Termine Vor⸗ 


mitkags um 9 Uhr, entweder perſoͤnlieh oder ver Mondatarium legitimat. auf dm 


bieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, und uber ſein Außendleiben Ned und Antwort 


zn geben. Sole er in dieſem Termine nicht erscheinen, noch auch feine unde⸗ 


kannten Erben und Erbnehmer ſich melden, ſo wird derselbe ſodann fur todt er 


Hört, und daß i dem Depoſitor io befindliche Vatervermögen von circa 1260 Rth. 
den hleſigen Glerſchmannſchen Miterben, als deſſen gefeglichen Inteſtaterben aus⸗ 


gefolgt werden. ö 8 8 
N er Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 
REN ER Offener 
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e e Oſſene Are... mann 
Hermsdorf unterm Kynast den 4. October 1917. Nachdem der ge⸗ 


weſene Tracttur Florian Gem in Warmbrunn ad beneficium keflonis done i 
provocirt und Ereditores in Verfolg des $. ar, Tit. 50 P. 1. der A eee 


richtsordnung auf Erlaffung des offenen Arreſtes angetragen N 
allen denjenigen, welche von dem beſagten Gemm an Geld 5 ee ee 
ten zer etwas Hinter ſich haben, oder an denſelbe ſchuldig find hiermit an 5 0 fe 
nicht das Mindeſte Jemanden zu verabfoigen, vielmehr ſolches bei e NEU 
Gerichtsamte binnen 6 Wochen treulich amuzelgen, und die Gelder Ran gen 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerſchtl. Dipofitor . 
allhier abzultefern, widrigenfalls aber dleſelben zu gewärtigen haben, daß ble Ja- 
haber dergleichen Sachen und Gelder ihres daran habenden Rechts für verlufig 


werden erkläret werden. 


Breslau den 14. Februar 1817. Von Seiten des unterzeichneten Ani 
auf den 
zu 


Glogau als foro heredltatis des berſterbenen Burgermeiſters Loppius die Sub ha⸗ = 


ſtation des im Fürſtenthum Wohlau und deſſen Winzig ſchen Creiſe gelegenen Ritz 


ter Abſchriſt beigefügten Taxe, landſchaftlich auf 21370 Rihlr. abgeſchatzt iſt, Des 


dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichtsrath Herrn v. Wallenberg U in Part W ge 
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tihtlicher Erlegung des Rauffehilings, die Löſchung der fämmelichen 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Foren see t 


9 a es 1 1 p 8 10 e 
en, ebenfalls hierdurch vorgeladen, in dem angeſetz ten Termine in d 5 
figen Ober⸗gandes hauſe perſoͤnlich oder dutch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevellmach⸗ | 


an En 


a (Ao 


ligten zu erſcheinen Ihre bermeinten Anſpruche anzugeben und durch Beweſs mittel 
u 0 Die ne haben zu gewaͤrtigen, daß fir mit al⸗ 
len ihren For kungen an obbenopnges Gut al gewieſen und ihnen des halb gegen die 
begey echte ein eee Seit eigen 8 0 legt werden 
RR Koͤnigl. Pre b. Oder Landesgericht von Schleſten. 8 
Breslau den 38 eb un 1817. Von dem Konig! Juſttzamt zu St. 


Vincenz wird der auf dem Elbing ſub Mo. 30. in der Junkerngaſſe belegene Jo⸗ 


ſeph Tietze ſche Fu dus, bestehend aus einem eu erbauten 4 Stock hohen Wohn⸗ 


hebaude, einem Dinterhauſe, Hofraum, und einem Garten, zuſammen gericht⸗ 


Lud auf ein Duantum eon 7800 Ribe abgeſchaßt auf ben el trag verschiedener Biäus 
8 8 termit nothwend ig ſudhaſtirt und offen lich feülgebothen Zu dieſem Zweck 
RN; nahnehende Blethungetermine, als dez to, Juni, 9: September und ae 
December c. feſtgeſetz worden, und es werden demnach Bellgr und Jahlungsfä⸗ 
hige hiermit ingeladen, in dieſen Terminen, beſondersaber in dem letzten prrems 


toriſch auſtehenden Biethungstef mine den 9. December e. Vormittags 10 Uhr in 
ieſiger Amtscanzley entweder in Verſon oder durch zulätzige Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, ge zu abu, ane dec n Ds bete den i Bermehmnen, 
darauf ihr Geboth zu thun, und demnächſt zu gew tigen, daß dem Melſt⸗ nnd 


A lſiiethenden befagter Fundus hach erfoigter Einwilligung der Extrahenlen zu⸗ 
geſchlagen, auf etwa voter eingehende wen Kade nich weitet 15 51 


5 ſteckikk werden: 

bird. Die über die fen Fundum aurgeno mene Tape kann zu jeder Zelt in hleſiger 

Amtscanzlen eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa e 
Pratendenten Behuſs Wahrnehmung Ihrer Gerechrſame ſub poena pre lust et ſilentli 


e St. Bi Juhgnik,,, 
S. I Bleslau den ec May 1817. Von Seſten des Könige atisau fa 
St. Vincenz wird der ſub Mo; ‚13. in der Matthiasgaſſe auf dem Elbing belege 
aeg 1 beſtehend aus der Brandſtelle, worauf . 
wohnung aufgeführt iſt, auß einem maſſin gebg nereigebaude nebſt Uten⸗ 
ſilien und Obſigarten 0 mmen auf ars Rthl Fee 
und außerdem iir 1500 Rihlr. im Feuer? Socket Nene e e Urb⸗ 
vinelalſtadte verſichert ſteht, auf den Antrag eines Realglänbigers hlemit nothwen⸗ 
dig ſubhaß irt und öffentlich feugebothen. Zu diefem Zweck find nachſtehende Bir, 


thungstermine, als der 12. Auguſt, 7. October und 2, December c. feſtgeſetzt wor⸗ 


den und es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, in 
dem letzten peremtoriſ Y anſtehenden Termine den aten December e. Vormittags 
10 Uhr in hieſiger Amts canzeley entweder in‘ erſon oder durch zulaßig Bevollmäch⸗ a 
kigte zu erſcheinen, die Bedingungen und vdalitaͤten der Subha ſtatio za ver⸗ 


perpetut ebenfalls hlermit vorgeladen. 
A ee 


Asnigl. Juſtomt zu St. Blue 75 


 ‚mebmen, darauf ihr Geboth zu dhun und veihmächft zu gewärtigen, daß dem eit 


und Beſibiethenden defagter Fundus nach erfolgter Einwilfigun der Inkereſſenten 


7 5 


jugeſchlagen auf etwa lager eingehende Gebothe aber nicht weiter re kekirt werden. 


brd Die über, dieſen Sundum aufgenommene Tape kann zu jeder Zei in hleſger 
%%% ale de ER 
1 5 ehufs der beet ne oret Oeteipefäine fo poeng praͤrluſt er 4 
1 Piet sul ebenfalls hiemit vorgeladen „ 
Met pipe Ki run, „Das e Senne in et, Seng ee 5 a 

a 8 5 Jungnltzz 


An haug 2 


2 048365 ı® 
Anhang zur Beplage | 
‚No, ALIV. des Breslauſchen Inteligens⸗Blattes 


von 3. November 1817 BEE, 


A — 
7 


_ AVERTISS EMENTS A 

=) Breslau. Unterzeichneter hat die Ehre einem hohen Adel und hochgs f 

ehrten Publiko feine michoniſch optißhen Kunſtvorſtellungen Zehn Tage hludurch 
Abends 6 Uhr tm Sael des ‚blauen Di ſch, Oblauergaſſe zu zeigen. 

Hocker. 

) Breslau. Elbinger Neunougen, Sordelen, hol. ea Kife, 

Caslar, Rum Bout. 8 gr., Schuledebruͤcke No. > 8 
Grückger. 


„) Bieslau. Atchten hol Wi nd Cuaſtet in deten, von vorzäglicher 


Gute, leicht und von angenehmen 8 des Pfund 4 Nih, 5 33 Rih. und Ses. 
Courant habe wieder erhalten. 
9 55 Ke oſchel, Sbkauergoſf⸗ in 3 Hechten. 

9 Breslau. Zur 3 6ſten Claſſen wie zen kleinen Staats- Letterie find 
Hooſe zu haben, ferner geſchnittener Reſter Cnaſter, lauter Rollen unter einander 
geſchnitten, von vorzuͤglchem Gepuch und beſonders leicht, Arak, Rumm, Contak, 
Content⸗ oder Ehocolademeht, bol. Käſe das; Prund 4 gr. Cour, ruffifhe, engl. 
Venet. Stiefelwichſe, Züder EMg zu verloſßen 10 Cbriſtian Gottiled Mentzel, 
Schubeuͤcke No. 1698. 

5 Breslau. Capftalſen find. gleich oder auf Weihnachten zur erſten öde 
ſchen Hypothele zu vergeden 1000, 1200, 1500, 2000, 3000 und 4000 Rih⸗ 
Auch ein ganz nahe am Ringe gelegenes Gewoͤlbe und für einen oder zwep einzelne 
Herren eine daſelbſt gelegene Stube nebſt Alcooe im erſten Stock gleich oder auf 
ee zu vermtethen. Wo? ſagt der 3 

Agent Auguſt Stock, Moſſergoſſe No. 37 5 

ö Bresfau den 25ſten Octoben 1817. Diejenigen, die von dem verſtorbe⸗ 
nen Conſiſtorial-Rath Spiller Bücher erdorget haben, werden erſucht, dieſelben 
an das Executorium des eheſtens zurück zu ſtellen, und⸗da auch der Verſtorbene 
mehrere Bücher verſchrieben hat, die bereits angekommen find, fo. werden diejeni⸗ 
gen, welche an dieſer Beſtellung einen Antheil zu haben glauben, mit der Bedeu⸗ 


kung hiermit aufgefordert, ſich dleſe Buͤcher ſpäteſtens bis 15. k. W M. abholen zu 
A: Erecutorium. 


2 Breslau, Durch die Be des unsihen Schlaſa tlef gerührt 
zeigen 


I 


7 
v 


am agſten dieſes lan einem Alter von 43 Jahren 7 Monat und 17 Tagen feine 


Elke 


gelen wir alen unſern Verwandtell und wahrhaft fͤhlenden Freunden den erfolgten 
Dod anſers cheur e e ee Schwa⸗ 
. Herdbomus hlerlt ‚ergebenftjan. Er endete ach 

einer Binſtkrankhelt und dazu getterner Waſferſucht 


1724 


B A. Häusler,) 


" 
N 


au 


nt Wee Nathhauſe zu erſcheinen ihre Gebolhe abzugeben und zu erwarten, 


daß den Melt; und Beſiblethende n die Grundſſucke 
S ei Che der See und der done 


334037 


N 


1 


Glogau den zoten Auigu 


ſchen Erefſe belegenen Dorfes Par 


richtlichen Regiſtratut vorhandenen und von den Beſt 


* 


i 


vemder h um 9 Uhr in der Gerichtsſtube feſtgeſetzt, wozu Kauftuſtige, Beſitz⸗ 
und Vage jhige zur Abgabe ihrer Bebothe nue de dun gene 
And zugleich ar er kinem alle dieientgen, Pie an das gedachte Haus Reg Anſpri⸗ 
che zu baden vereinen, ad Ferminum ſub än präct ſu hierdurch orgeladen 
„ eee e Das Königt Stodtgericht. N 
wers Inger den 4 Seutenden 1817, Don an ee Stadt- und Fand- 
gericht zu Jauct we den nachbenannte den. Inhabern theils vet ber feindlichen 
Jlvaßon im Jahre 1813. theils auf andere Ark abhanden gekommene Hypotheken 
Juſruwente als n dd den ee er EEE 
Se) eim Hhpeihekeninſrumen DB. den c März 1799. ber ein für. die Nofina 
Charlotte ſetzt verehel. Walter ged. As k auf, dem Jehan Klare) 
% verwitt Abet geb „Han keſchen Vorwerk id Mo. 228. in pieſiger Voiſtadt 
a eingetragenes Cantal von geo Jbl, ht ERS NEN 
2) ein dito dd. 10 Juli 1770 über ela für den ürgerl. Hufſchmidt Chriſttan 


Huf⸗ und Waffenſchmiet Bielar ſchen Habſe No. 69. in 


; 910 | 
ger Vorſtadt mit 150 8 til. und de 
© ragene Capita, „ „ 2 ͥͤ 8 
ei dite dd. 19. Juli 1800. uͤber ein fuͤr den ehemaligen Wintmüller und 


eingetragenes Capital van 200 Meß en der Kelch ichen Vorm 
D in dite de 10, Januar 1794. et ex Cesſione der Noſcheſchen Vormund⸗ 
N ſchaft dd. 6. Jui 1804 über ein für die Auna Elifaberh verehel. Vor⸗ 


Rthl 
über 
Muy 1806 ü 
zu Sewmel witz 
No 231. hieſiger E 


nde Nifprüche zu haben vereinen, zu dem 
abres 1818 B 1 auf den 


vermeintlich b Anſräche Det Vermeidung des iurmerwaheenden Au eſchlußes mt 
8 dankee N! as Wögurtiaf its Erklärung: gedachket: Jußrumenie bee sin 


eladen. 
e Königl. Preuß, Stadt⸗ und Band» Gericht. 


re ne 1 u 
Set, die Berdingung des Brodkorns und der Fourage für Satin arma 
a . im Oppeinfegen Regiernngs + Deparreiientg. | 48 PR “ 


9 Die Bcltation, we Ihe am ↄten d. M. hier abgehalten würde, 4 m. den Min⸗ 5 
beſtfordernden die Kleferung des Biedkorns u und der Fourage für die dun hieſigen Des 

2 vartement ſtehenden Truppen auf die Perſode vom ıften Detember de bis ult. April 

5 känfigen Jahres und vom ıflın Dechr. e. bie alt Nopbr. künftigen. Jabres in En⸗ 

! dreptife z zu überloffen, hat nicht das Meſultot gewährt, dot uberall der Zuschlag 

Hätte ertheilt werden können. Biss. die Forderungen für das Wage h zu Coſel 

5 und Groß⸗Strehiltz ſiad für den 3 itraum vom 1. Dechr. e. bis ut. April a. f. vom 

) a Finanz „WMiniſterto genehmigt und ‚wird dieſerholb Contract geſchloſſen wer⸗ 

Dagegen h. haben wir auf den 24, Nobbr, c. Vormittags um 9 Uhr im Locale 

ö Beh Abtheilung unſers Collegii ein u tuen iettatlone termin ongeſetzt in wel⸗ 
= cem wir; 1) die Auanta, ı ee Zeitraum vom 2. Januge bis nlt. Avril 
. f., und 2) welche in dem . vom rſten Mah bis ne. Movbr. a. . in 
den berſchledenen Garnifon Magazinen und Magozin⸗Depols, desgleichen aber 


m 


Er 5 5 Magazinirung fuͤr Gensd armerte, Gtenz⸗ und Brief Commandos erforder⸗ 


ch ‚find 0 ausbieten werden. Die Bedingungen. bleiben im Allgemeinen die fruͤhern, 
e abermals Sen ausgehängt in und unſerer Regiſtrator einzuſehen. Auch 
bonn, 5 die Hebernabme der Slefetuna wie früher, im Ganzen gebothen werden, Wlr 
fordern Entrepriſeluſtige auf, im Termine zu erſcheinen und ihre Offerte zu machen, 
l DH 8 dieſelben BMG, ſo wird der Vacha von ae eines Hohen 3 b 
M ü 1 9 e ap: : 8 5 N sr 
| ur en 29 Oetcber 18 
s e 1 a 1 öl bol, Br 0 8 Reg 
es a: ER en 85 * Wa, Katz Hin * Er 
, Dean mach 105 | 
u de dem ae d. a ou der daes Keanpraßt er 
m 65 bis Neumarkr und bon du bis zum bieguizſchen W . iin: 
ART ar A Man Kr 
EEE 1 


ichen Kiaftern nach Zorde trfordert. Es 
"un ui dis faluge bie ferung auf den 


haben daher Diejenigen, welch 0 
rund. 010 ungen zu Ahern; men, tore ſchritrliche, For derung bis 


Grund fact act Dipl 
längitend den ka ten Mor, 
Prell und Bruchſteim „ Lieferung 
Regterungs⸗ und Baurath Schu 


Ortes einzure! 
bac 


n, fee def, 5 8 
ie ii I ML K { 


und ref, 
Abladen 
elden aber in Kloftern 


dec de ee 1497 eine von Home de Neumarkt mit 1977 Sade aul 
an don Neaumarkt bis gegen den Eichhertn + Kreiſcham mit 1046 Stück, 7) Ole 
Zahlungs » Modalitäten der Bruch! und Preüfteine werden dergenalt feſtgeſetzt/ daß 
dan anten eanen erlere nach dere des ureles über die ſedewoßge Alice 
sang der Klaſter, Anzahl nach der Quote des verhältnigmäßigen Eicktationd:Dreifeg. 
und letztere nach der abgelleferten Anzahl der Stucke Halb in klingendem Courant 
und halb in Treſorſchelnen bezahlt werden ſollen. 80 Eatreprenneur übernimmt 


die Koflen der Ausſertigung des Contracts, desgleichen all⸗ Privat- und Brͤͤcken⸗ | 


Jau, weiche bey Anfübrung ber, Steine. hein Fubrwetk paſſren möchte und deyo, 
| Weis Breslau ben 27. Deisber ABIT. 8% . 2 | . e 


e init Preuß Neger. 


N 90 * 
a 1 { N et 5 
r Korg 135 N f 2 


& 5 Ra =) . 
Er Be — 


5 3562 r 2 
* 5 5 At 2 


2 2 775 if s ane geg 
886 350 a Aug En 10 5 in Wegen eingettglener er; 
Sältnige ein anderweiter Weta e de 1700 eee 6 ke 5 5 
legenen Dade⸗Anſtaft vor dem Hrn. Juſtizeath Beer u 19. Nob . Ae 
bein um 10 Uhr hat angeſetzt EN: 1 5 e e hiermit 
erwelt dazu vorgeladen. 7 595 


A; my Prisiau den 18ten ee 
Stadtgericht ſol ad ne ae, 
115 ver en, Som 


5 wie 110 e 
gachktſehen we 
ini e 15 
Asa! en 


79 aid 


Das Konig 8 95 d. 12 8577 5 

ericht zu Brieg macht e chen Gaſſe ſub 

i 1 80 108. gelegene br auberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haf⸗⸗ 
tenden Laſten auf 4031 Rihl. 16 gr. gewürdigt worden, a dato 6 Monathen un 
zwar im Termino vefemtorio den 4. April 1818 um 10 Ubr bei demſelben oͤffent 
di 


0 
verkauft werden ſon. Es werden demnach Kaufluſſige und Bert 9 85 


ugtgeladen in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stab 
ern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizaſſeſſor Herrmann in Perſem 


2 9882 b 


oder bürch gehörig Bevollmächtigte zu ebſcheinen, ihr 1 ee e 5 


nachſt zu gewarstgen, daß ermähnres Haus dem Meifbierhe nd: 17 70 
den nugeſchlagen und: 19 Nachgedote nicht geachtet m N 
I  Köngl Preuß Land: und 2 gert 
4185 Londeck den loten Seotbr. 1877. Auf den Antrg! 
Sibel Erden haben wir zum Verkoufe der de 
Heidelberg gelegenen und auf 120 Rib. Cour. abgeſch 1 inner 

einzigen Blethungstermin auf deu 2 ten Nobbk. dle nber 

laden daher alle be itz und sahlungsfäpigen Rauffuſtigen rung bor, 0 an di Pe 
ee om 9 Uhr auf dem dieſigen Roshhanfe zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
do 


EN Kor, 


abzugeben und gegen das meiſte und bist Geborh und haare Zahlung in 


d. „ er 


Eon e e In dem auf, foäter eingehende Ge 3 
geachtet Werden. w 


Darbew is den 16. Septbr. 1817. Betufs der Theilung ſoll die chler⸗ 
ort 
Na tige a deholt erbat n 
unſigte Scheuer in termino unte et peremtorio den 25. November d. J un den 
5 und Beſtbiethenden Öffentlich verkauft werden, weshalb Kauflufige 
mine ihre Ges 
are Bezahlung 


Jen 


ee 
Melochwitz, eine halde Melle 
von der durch den Wind umge⸗ 


munkerzeichneten Königs. ci 
91. Pr Anheben 
smaſſe des bieutenants 


ur auf hiefigem Schloß entweder in Per⸗ 
ſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigte elnzufinden, ihre G bothe abzu⸗⸗ 


ee een em 

Stegen tal 10 Magdalena 

Kuntzeſch en Nachlaß 521 Rth l. ges 
TE ER richtlich 


28684 Ink Kb 
habe 1. en Biete erna den ten Santa 1818. 
Vormittags un 9 Uhr auß hiengem Rathhauſe anberaumt, n ou Kauftuſtige und 
5 Eiwerbsf hige borgeladen Werden. 33 .. ende sı SE 


1 N Konig p erscht. s 
Dtegenhals den 10ten October 1817, Das zum Caſpar kinckeſchen Nach⸗ 
laſſe gehörige, ſub No 57. gelegene, beoüberechtigte, auf 315 Mthl. ge ichtlich 
Wir haben 


ale Anden, 


et 


vo 


O Bregfauı den ber ı ' ern 
ere der etwannigen Millitair⸗ en des hierſelbſt am sten März 1815. 
verſtorb- Hirfig welche an deſſen kaut Inbentario 


Nachlaß worüber der Decretum 


10 Uhr vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrn Juſtizrath Beer, peremrorie 
anderaume haben Es werden daher dleſelden ‚biermie sffentlich vorgeladen, ſich 
f in dieſem Termind an unſrer gewöhnlichen Gerichsſtelle entweder in Perſon oder 
durch zuläßt GN linen in 

hleſigen Rechtsfreunden dle ö Lommiſſarien Muller jun. und 
Dituda vorgeſchlagen würden gen ne rinn 100 g 9 
gen gehörig zu liqutdiren und zu juſtificiren, bey ihrem Außenbleiben ader oder un⸗ 
kerkuſſenen Geſtellung eines Mandatarlt zu gewaͤrtigen, daß ſte mit allen ihren For⸗⸗ 
derungen an die Dabid Goldammerſchen Maſſe präclut irt und ihnen damit N 
die uͤbrigen Gläubiger ein ewiges Süüllſchweigen auferlegt werden wird. 


8 986 5 Koͤnlgl. Gericht der Stadt. 984 Fat 

j Breslau den zoffen Auguft 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. U 
Major und interimiſtiſchen Commandeur Herrn b. le Rohel zu Glatz, werden vonn 
Selten des hieſigen König. Obere Landesgerichts von Schlefien, alle und jede, 
beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit dem uten Januar 1873 


bes ult. December 1815 an die Cafe des bormaligen 2, Oberſchleftſchen Brigade⸗ 0, 
SarntfonsBataillong und nachmaligen Garn eee en ano, 23. jeht Mo 12% 
dus ürgend einem rechtlichen Grunde einige, Abhotiche zu haben verelnen, hien 
durch borgeladen, in dem vor dem Ober Lal esgerichts⸗Reſerendario Lankiſch, 
auf den agſten Fannar 1818. Vormittags um ar Uhr anberaumten Lig uidartons⸗ 
Termine in dem Ober Landesgerichtshalfe berſönlich oder darch einen geſetzlich 
zulätzgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei ermangeilnder Bekanntſchaſt unter 
den hieſigen Juſttzcommiſſarſen, der Juſtizcommiſſartus Peterſſon und der Juſtiz⸗ 
commiſſartus Morgenbeſſer in Votſchlag gebracht werden, an deren einen ſte ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Anſprüche anzugeben . durch 
f EN + : eweis⸗ 


Ei 
FE * (4 8 5 ) ni RA WERE TEE, ı 


Bae beige, Die Nichterſcheinenden ‚aber Haben re g 
£ De fe 2 7 ſyr t . 6 ö } 
BEN nal Dreußs Oder: Landesgericht bon Schiefen 
r Pie den aaſſen 1 

800 54 a dem 
 Chtnmercn Fanz 


Und biernachtt woch etwa zutaticnde 
zuerkannt werden tollen 8.) 175 
ericht von Ober ſchleſſenn 


Vet wandte, daher ſein bereits über: 


„ deſſen Bo nabe nicht 
der alt Tberſchrelzer in Dinner 


N 


ier aut ihn etwan komm nde Erbantheil ſeiner Matter und ubrigen Geſchwiſtern 
alis antwortet werden wird- „ 6% Beugen U 
e e ee, Siadigerich zu Nokibor. 
e Volpersdore 1 85 Perser Gd on demanterzeichne⸗ 
ten graͤflich | 


golpersdorfer Gerichtsamte wird hierdurch 
e betangt 


“3 


en 


5 x 5 2 . 


bebannt gemacht, daß 1 8 der u en iR my 
er . 828 u 8 e m er 9 5 . 

> . 
88 je 991755 den 4 An 8 ee W 


Stelle ſu 1 9 ee e ger dale 
e 15 ne 


ler mit auf, beit, lich neee Ben 3 e I 
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3 u 2 27. 3 ne Den Seiten 9585 12 75 etzeichneten Bin 
g ng e ice rden alle Diejenigen und insbeſondere die Buͤrger 0 Tuch macher 
me Allerſche Erben zu Soran, welche an das ſub No. 3. auf den gräflich v. 
1 15 Haldauer Gütern Schieſſſchen Antheils angeblich ſchon quittirte aber 
ki e verlohren gegangene folgender Geſtalt Aatekultrte 
Rthlr, nach Aus weiß des hierüber ſub Dato den 15. Jun 1757. 

a, 98 Base Caſpar Muͤſſer zu Cora gegen Ver Hpotbeeitung 
er Ba aͤdel t zorgeſtreckt, den isten Deeendet 1782. inte bulir⸗ 
1 ns 11 mer, zeſſtonarien, Pfand ober ſonſtige Briefsinhaber Ant 
spräche zu haben glauben, auf Anſuchen der Befigerin gedachter Güter Hierdurch‘ 
vorgeladen, binnen 3 Monaten ihre Einwendungen aus dem genannten Inſrument 
antazeigen in ſpaͤteſtens aber in dem auf den 24, November d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Depotirten, Fürſtentbumsgerlchts⸗Oiretior Ball ange⸗ 

ſetzten Lerm mine an gewöhnlicher Gerichtsſtätte entweder in Berſon oder durch enen, 

hisſigen Ju eömmiſſartum, wozu der Hofrath Metz ke in Vorſchlag gebracht wird RE 

za pn und ihre Anſprüche auf das gedachte Document anzuzeigen und zu ber, 25 
gründen, widrigenſalls BIER Bene nnd 1 1 e e anf 
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1 bel Feipzig den 4 
NR lan weiter e u 


tet fens ab 180 
in dem auf den 3. Januar 1818 Bora miıra 5 wor dem 10 5 a Juſtizamte 
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Bevollmächtigten zu erſcheinen, auſſenbleibenden Falls aber gewärtig zu fein, 
daß derſelbe nicht nur für todt erklärt, ſondern in Folge deſſen auch feiner Frau 
die anderweitige Verehelich ung nachgelaſſen werden wird. 3 
kRoͤnigl. Preuß. Agua des hieſigen vormal een 5 
„ ee beim heil. Ereuz. 
5 Sie 9 den 18. August ng 17. Von dem unterzeichneten Königl. Ders 
Landesgericht wecden auß Anſuchen des Offfctalts ſiel die aus dem Neiſſer Erels 
fe entwichenen Unterthanen. 1. Anna Maria Scheor aus Altpatſchkau. 2. Ca⸗ 
sharing Eſchrich aus Arne dorff. 3. Barbara Eſchrich aus Arns dor ff. 4 Jo⸗ 
hanna Spolke aus Arnsdorff. 5. Anna Maria Mann geborne Berger aus 
Haure. 6. Veronica Gaze! aus Hermsdorff. y. Johann Nauf aus Schu⸗ 
bertscroſſe. 8. Thereſta Langer aus Wieſau. 9. Fohanna Richter aus Mies 
lau dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb" neun Monat und 
dis 2 Februar 1818.) auf dem edachten Koͤnigl. Ober- Landesgericht zu Ras 
bor dor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗ Landesgetichts⸗Rath ven Sit 
ſcha gelt llen, von ihrer Entweſchung Rede und Antwort geben, und ihre Zus 
Füdfunft glaubbait nocweifen, im Fall ihres Ausbleidens aber geiwärtigen ſol⸗ 
in, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermögens, und hlernachſt noch eiwa zufallen⸗ 
En Erbſchaſten derluſtig erklart, und ſolche dem Fisko zuerkannt werden ſeol⸗ 


rt - Rönigl.: Preuß Ober : Landesgericht don Oberſchleſen. 
Taunhauſen den 15. Septbr. 1817 Das Reichsgraf. von Puckler 
le ee eitirt den ſeit 30 Fahren berſchollenen Sohn des verſtor⸗ 
denen ehemaligen hieſigen Chprurgus Beer, Pahmens Johann Eprifian Beyer, 
welcher den 6“ Sept. 1775. aühter geboten und von defien Aufenthalte feit lan er 
Zeit keine Nachricht eingegangen, oder deſſen Erben, ſich binnen heute und 9 Mo⸗ 
naten, peremrorie aber den 15, Juni 1818. Vormittags 9 Uhr, in hieſiger Can; 
zellei zu ſüſtiren, bei ſeinem Außendleiden aber zu gewaͤrtigen, daß er für tode 
erklärt und fein Eſterliches Vermoͤgen feinen nachnen Velwandten ausgeantwortet 
An re „ 85 . 


werden wi 8 2 8 Fr a 3 75 Ba? 
2 N a re 
% Grüßau ben 12. Auguff 1817 Von dem unterzeichneten Königl. Ges 
eicht wir das augeblich verlohren gegangene, unterm 15. September 1792. auf 
inen gewiſſen Gottfried Engler ſemor und Gotiſſeb Engler hngt in Abs 2 
chenau gelleüte Hopotheten⸗Inſtkument, über zwei auf dem . ſud Nro. 57: 
daſerbſi daft nde Capitalien von refp. 217. Thl. fehl. und 173 Tol, ſchl,, hierdurch 
öffentlich aufgeboten, und der Jahaber bieſes Inſtrumentis, als El enchümer, 
Ceſſtonarius, Pfand oder anderer Briefsinhaber, oder der ſonſt in deſſen Rechte 
Besten bc hier ut vorgeladen / in dem zu Anmeldung feiner Anſprüche auf den 
Zaſten Nod. c. d. fefigrfegten Termine an hieſtger Gerichesſtelle en weder perſönlich 
der durch einen mail gehörig Jufoemgtion und Vollmacht verſehenen Stellvertreter 
W erſche nen, Fine Alt peüche an die in em gedachten Hypotheken Intenment 
w rſchr ebenen Capital en neoſt Zinfen gehörig anzumelden und zu Defcheunigen,, bel 
leiden außen bleiden aber zu gewärtigen, daß unt alle r ſe nen Rechten und Una: ı 
1 1 das obe, wahnte Inſtrument und die I Ar wie 0 vers 
Bhandete & anoſtänt oeacin t, und ihm ein etolges Stiuſch weigen auferlegt wer 
e N 9 RE Kontos. Getubr der ehmaligen Grüͤſſauer Stiftsguͤter. ee 
. ** 2 
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Hehe ene wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Barocke 
das ſub No. 32. zu Zirkwſtz gelegene Angerhaus von der Roſina ver⸗ 
witt Sarembe, geb. Kloͤtzel laut Kaufcentract dd. 3. Oetober 1816 et 
conf. 10. May 1817. um 40 Thaler ſchleſiſch. Ceurant erkauft hat, und 
iſt der Beſitztitel für ihn ex Decreto vom 24. 1 1817. im, bora 
ehequenbuce. eingetragen worden. 
Dohm Breslau den 24. Septembre Ama Von dem gb 
nigl. Hoferichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daſt der Johann Kld⸗ 
bel die m 1255 5 1255 No. 11. 1 e a „Kaufe 
5 f 


e e = ei 
Kkaoͤnigl. Preuß. ne Franck 
Breslau tin 22. October 1817. Unter der Gerichtsverwaltung 
des Unter en ſind folgende Befigseränderungen vorgekommen: 1. Des 
Johann Gottlieb Ullrich, um das fub Ro. 4. du Oderwiß gelegene e 
Bauerguth, pro ooo rthl. 
en 2 Des Joſeph N um de Breite fub odo 14. Hangeniefe, pre 
8 
er 3, Des Anton . um die Deefgärtuefte lub o. 7. m 
Arumganthen;; pro gorth l. 
4 Des George Friedr ich Böge, um die Suna, me Ro. 
baun. pro 182 kthl. 25 fal, 9 dr are 
3 5. Des Franz Raffel, um die Deca e 25 
hen, a 108 rthl. 17 fgl. a dr. 
6. Des Freiherrn bon Luttwit, 
| wur, dre 865 kh g 


r ee eee ene x 


1 


e 


2 (48740 8 
N 


7 Oer Eva bikwiktwete Schramm, um das nttkälihe Bauerguch 
pub Ds %, zu Dürgey , pro gogo vihl, 


8. Des George Gottfried” Schraner 5 Am die Kleklche Sholtife len 


e 5 und das Bauergülk ſub Mo. 2. zu Duͤrgoh, pro 10000 rthl, 
Hirſchberg. 


Lwen. den En October 1817. Bei der Hertſchaft Jaͤſchkittel 


e Kreſſes ſind nachſtehende Beſitzveränderungen vorgefallen: 

1. Kauf des Silner, zum der Klimpeln Froiſtelle zu Ober ⸗ Jaͤſchkittel ſub 
Mo: 18. pro 285 rthl. 

2, Des Pauſe um Gillners Särtmerftele wi Nieder Jaſchkittel ſuh 

Ro. EURE pro 200 rthl. 5 


5 8. Des Gottlob Retter, um Gottfeied Retter Freiftelle zu Nieder 


kittel dub No, a pro 250 rthl. 
ER Graͤfl. v. Stoſch Jaſchkittler Gerichtsamt. ö 
Löwen den aten October 1817. Bei Michelau Briehſchen Kriel, 
Js 5 ind gachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 1. Traditios des 
ae fub No. Tb. zu Michelau an den Gottlieb Pipke p. 1000 rtl. 


2% 8 Des ‚König, um der Rahnſchen Erben Hofegärtnerſtelle GEN No. 4 


„60 50 


ö 15 Hi 
88 Das Koͤnigl. Juſtitzamt Michelau. 
. Lö wen i den aten October 1817. Bei der Stadt e fe, nach 
ende Beſitzverandern ngen vorgefallen: e des Hauſes il to:134 
PR pro 61 rthl. 


2. Tradition des Hauſes ſub No. 65. an die Burghardſche Erben, 


pro 490 rthl. 
3. Kauf des Landwehrmann Kellner, um der Burghardſchen Erben⸗ 
bare, ſub No. 6 1., pro 1095 rthl. 
4, Der Frau Stadtrichter Friehmelt, 3 um der Wittwe Siedlern Ace 
Mia von 4 Schfl. Ausſaat, pro 1o0 rthl. 
9% Des Stadtrichter Friehmelt, um die Magazinſcheuer, h. 105 tl. 


| 60 
2 01 Des Kaufmann, ‚Bing, um 2 „Aderfüde, von ‚Deister, pre 


35 
5 8. Des Dt in der Witte Rape nau, po 210 uthl. 


9. Tra⸗ 


o dhl. 
3. Aal dis Fleiſcher, um Storches Gürtnerſtele ſub No. 307 ih 


6. Des ‚Subemann Heine um Ache Moches Ace, beo 


4⁰⁰ rthl. 


0 47750 8 
9. Tradition des Hauſes gens 110% qu den Hr nis . Be 


10, Des Hauſes ſuß Mo 36., an en Earl Hein, 
I, Kauf des Maurer ‚Keinen, um Maurer. Bi 
ng 119% pro 150 rthl. 3 
175 Des Scholz, um Umpfenbachs Haus ſub Ro. 1 pro 240 tb. 
us Des ee um Wohinsker 3 fub: No. e 2 8 


rthl. d. Des Se a „ um Sabakfpinner Noche Sd pro 
30 11 e. 25 ar a um. en eder c 8 pro 


f N e Preuß. Sic 1 
L.dwen den aten October 1817. Bei der Fee gönen 
find nachſtezende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 2. Kauf des Schuh, um ö 
feines Vaters Gaͤrtnerſtelle zu Klein Saͤrne ſub No, 13. pro 20 rthl. 
Des Springer, um der Wittwe Springern Gärinerſtelle z zn Klein Saͤrne üb 
No. 12. pro 16 rthl. 3. Des Chriſtoph Scholz, um Chriſtian Schol⸗ 
zes Haͤuslerſtelle ſub No. 18. zu Klein Saͤrne, pro 48 rthl. 4. Des Gott⸗ 
fried Bernardt, um ſeines Vaters Gartnerſtelle zu Rauske ſub No. Er 8 


19 ut 1. 
Wr Oräſflich von Stoſch Löwner Gerichtsamt. . 
Brieg den .ıflen October 1817. Dem Publico wird hem. be⸗ 
kaun gemacht, daß der Buͤrger Florian Schimonsky dem Burger Joſeph 
Sl von dem Haufe No. 68. der Stadt den gehabten Morgen aus dem 
üben ſeparando um 190 rthl. Courant am 2 fſten v. M Lerichtlich verkauft 


Hat. ER Königl. Preuß. Stadtgericht Wanſenn. 


Brieg den 2. Oetober 1817. Dem Publico wird hierdurch be⸗ 
Vink gemacht, daß der Burger Aloys Jacob von dem Hauſe No. 35. der 


a 15 dem Bürger Holder den Morgen an der alten Bache um Arkhl. 


26ſten Septbr. 1817. verkauft hat und damit No. 7. des Aru 
e ff 


u wen. e . 


1 


S 


wi 
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„Warth guand Gfoßbar mannsdorſf ben J. July n 817% Bei dem 
Reichsgraͤflich! von Frankenbergſchen Gerichtsamte Warthau und Groshaxt⸗ 


En ſind ſeit dem ‚fen: Januar bis nlt. Juny 1817. en 


ufe zur Confirmation eingereicht worden: 


„ ., Warthau. z. Gottlieb Fiſchers, um die George Wahneiſche = 


Schale zu Altjaſchwih, pro 500 rthl. 
i um das Caſpar Kriebelſche Haus zu Klein Kraus 
Shen, 950 450 ıth 


ie N G0 tfried an, um das Gottlieb Uberfötefgergus, bre | 
{th 


45 Gottlieb Graves, um das Elias Huͤrdlerſche Haus zu e. 


5 ab, pro co rthl. 


5 Gottlieb Freudes, um die vikerlche le daſubſ, pie 
de chi. 


1 Groshartmannsdorff. = Gotzlieb Gerade, um das Gollles 
Heſnamſche Dauerguth, pro 2130 rthl. 
N 7. George Beuls, um das väterliche Bauerguth, pro 2500 ahl. 
8. Johann Gottlieb Kunkes, um das väterl. Bauerguth, pro 2000 rtl. 
9. Friedrich Langes, um die väterliche Gaͤrtnerſtelle, pro Soo rthl. 
10. Carl Scharffenbergs um die Gottlieb Scholzſche reife ‚Pro 
3000 rthl., 


11. Ferm. Gelachs, um das vͤͤterl. Verlaſſenſchaftsgut; pro 2110 rthl. 


12. Jerm Gerlachs, um die von dem Kriebelſchen N 72 Aiemenbri⸗ 
en e Acker, pro 2100 cthl, 
ias ae l die @ontieh Adeliſhe Sirtwerfise, pro 


50 5 ee 
a "Gone Hille, um die Goltfted Sonde Eröfgoltif, y pro 
325 orb 


16. Caſpar Siſcher, um = väterliche Su pro a etbL. 
751 77 Ah. ec Schwarzer, um das George iche Sau, po 
2 5 kthl. 
3 18. Friedrich Gerlachs, um die vätenlicht Gietnerſtelle, pro 520 eh. 


19. Elifabeth Knappin, um die Gottft. Knappeſche dto. pro 400 Rthl. 


20. Gottfried Eberleins, um das Sam. Zimmerſche Haus, p. 150 rtl. f 
1 em Maria ae na e um das väterliche ee 105 250 tthl. 


aa He | 22. Gott⸗ 


1 Gottfied Shane, um das cheiſerh beige wanna, pro 
5 ae rthl. 5 


PAC 


N 


en 


.— » 


re Bortieb: Beh zum." das Gott it 
290 rthl. 3 SER 155 ieh, 2 3 
ai: Sonnen, Scholes, um das Geke K erf 0 i 
200 rthl. . I 
4. Gottlieb Sheges itt, um das cbentmiche Bau bel 

S pro 200 rthl. 3 
a. Joh. Capo Fiſchers, um vas väterl. Dom. Acker ie, : 
600 rthl. N, 
we 26) Golfe armee, um das Jerm. eden Sac » we 
330 rthl. ie 

27. Traugott güls, um das väterl. Verlaſſenſchafts Aus, i 
255 2 

28. Joh. George Geſſes, um das Carl kangeſche Haus, p. iso aal. 5 

29. Joh. e um das Gottl. Adeltſche 8 e 
pro 460 rthl. a . a 

30. Tobias Siebelts, um das Caſpar Scholzſche Hau „b. 150 riß. 
EIER Caſper Scholzes, um Dar Gotftied Labgeſch Haus, pp. 
325 rthl. 
32. Goblfie Magbebungs,, um das eitel Berlaf, Has, pro 
500 rthl. | 
2 betorh gebs, um des Shuten Motphfge Hus, m en 


ich; eitarti beglers, um das Selemiag 8e Haus, p. 270 tl. 


} ir 
35. Gottlieb Adelts, um das Ackuar 2 
Altläſſig d. 21. September 1817. Bei dem Gerichtzante in 
ln find nachſtehende Käufe verlautbar worden: i 1 
: I. Von Altlaͤßig Schweidnitzer Ereiſes. RR: 
1. Das Dominii, um das Heinrich Heins Auenhaus ſub m. 70, 
pro 380 rthl. Cour M. 


2. Johann George Kauers, um das George Serdemanig Kurhaus, 
> 66. rthl. 


Haus, pd. 300 17) OB 


3. Johann Gottlieb Enkehmanns, um Gottlob Vranzes Auen 


= bus, pre 60 rthl. 5 
5 4. en Goktlleb Seide, m ‚Benjamin B50 
a 


WE 


t. Ven Rotherbach Bollenbaintfihee ret u 
26 824 Henrich She ) um Gntleb RER . 16. 
pee FRE kthl. 2. a 


bes apa, . 


RE 


„ (45787 @ 


5186 ine Kluges, um des Carl Klenners Feldgarten No. 10 pro 
90 rthl 

or 38835 En Gute ‚Königs, um des Carl Bergers ‚Felogarten No. 9. 
pro 1100 rthl. 


tracte confirwirt worden: k. Des, Bernhard. Faulhaber, um den Erb. 
mec en den nber pro 10600 Eis 

5 05 17 Joſeph Negwer, um den kt. zu Parinig, wo 
1100 

3 Des Soſeph Moose, um eine Hausterſtele zu Bollmenebonf, pro 


48 458 
a Des börgerlſchen gleiſchermeiſter Knappe, um das Bürgerhaus 


a Fuß, N. 55. zu Wartha, pro 200 rthl. 


5. Des Anton Poppe, um das Baue zu Srosnofe, pro 
3000 rthl. 

6. Des Nathmahn Herrn Aagberdt aus machen, um ein Ad: 
Kück 12 Plottnitzer Jurisdiction, pio 920 rthl. 


Des buͤrgerlichen Gaſtwirth Fiſcher zu Reichenſtein, um n 


Aceftück in Doͤrndorffer Jurisdiction, pro 1100 rihl. 


‚2660 
Des bürgerlichen Töpfermeiſters Pabſt, um das Bürgechos zu 
Murthe, pro 480 rihl. 
8 ee BR um eine Häieieet | in Senn dach, pio 
75 1 21 9 57 F. 2 pa 
» 11, Des Johann Spilmann, um eine Görkrerßelk zu Laubnitz, 
pro 644 th, 


13. Des Anton Reichelt, um die Hrßzskerſtele zu Heumtsdorff, 
pro 60 th, = 

14. Deſſelben, um den sogenannten Winklerberg daß. p. 200 rthl. 
93 15, Page Joſeph Tſchöͤtſchel, um ben; Erbkreiſcham zu Pilz, pro 
1800 


\ Des Florian ‚Sf ke, um ein Ackerſtürk Paytwiger Juis⸗ 
S Sue re 800 th, Me & u \ % 18, Des 


SR enz den October 1817. Bei dem Gericht der Köͤ⸗ a 
niglich dere nn Camenz ſind nachbenannte Kaufecon⸗ 


8. Seſſelben um ein Ackerſtuͤcke, in Doͤrndorffer urisbichien,, mp 


12, Des Catl Klenner, um das Bauerguth zu Eichau, p. 600 riht. 


3 


rth 
5 Br Joſeph Pliſchke, um die Haͤuslerſtelle zu ‚Benignoffeh, 3 
750 84 rt 


= (4879 > = 
iz. Des Joſeßß) Kubiersky, um die Erbſcholtiſek . Sun, se 


4609 rthl. : 
09, Des Franz Franke, um die Hauslerſtele zu Geht, ze 

ro 50. rthl. 

5 20. Des Anton Vogt, um das Bauerguth zu Baungarthe 

12 0 eh: ' HR 
BET 5 21. Des Carl Singer, um das Bürgerhaus zu Ss the, 5 
200 rthl. N N 


22. Der Wittwe Juliana Seidel, um das ihr verteichte china 

liche Su Abelsche Haergteh zu agen aa 8 m 

5% Des Sobam Horbig ‚ um bie, Säusisrfee 8 Leichen, pro 
rihl. 


228 8 
24. Des Sofa, Scher, m um das Banergu wu Selce, 
pro 704 rthl. eek 23 
25. Des Sofeph. Sihbnmäter, um das Bauerzutg au. Shoe 


tend dot pro 3000 rthl. 
; 6. Des Joſeph Patzelt, um bie Gärtner zu Helmichewölbe, 
pro 780 rthl. 


es Schuhmachers Kge, um die Sluts. zu Atlaft⸗ . 


e pio 86 rthl. 12 ſgl. | 

390 f Des Joſeph Ala, un, au belegen, zu Gllen, bro 755 
29. Des Jona Sur, um die Sitter su Menfeknonf, “pro 
7 


79 
39. Des Anton $indner, u um die Baͤckerei zu Plottnitz, p. 700 del. 


31. Des Johaun Bauch, um dle Gäͤrtnerſtelle zu Depfeigoorf, 2 


m 409 rthl. et] 


32, Des Carl Buchwald, um die Hauslertele z Laubulz, vn | 


* 50 11085 

a Des Caſpar Senat, um ein Ackerſtücke in Herdlhaer Su 
killen, pro 100 tihl, A 
ar Re Thomas Fiſcher, „ um die Eibſcholtiſel d Sal, 8 


A 5 des Alan, Beer, um die ten", Rh | 
499. u 3 
u 5 m Amäßd 0 an das Ren, e 32 


(A480 IR 


= Du. Bram. Hofen, um vie Häusleiftee‘ zu Beinen = 

pro 32 r 3 

5 1 Ser, Reinelt, um Diss Eibſchmiede d Plots, pro 
5 


39. Des J seh em, um die Häuslerſtelle zu Hemmers 
ee 5 100 tif 


575 ann Rieger, um die Haus lerſtelle in Grösnoſſn, pre 
so ä 


; s 0 525 Joſeph Otter es ae e au Hg wade, 
5 zige e e g 
42. Des Siberiuß Bart, um die knnen zu Heueichewade, 
bie 8e axthhg ; sartonE® 
43. Der Wittwe Seidel, um die ihr Verde chenänmiche Franz 
She, Saͤrtnerſtelle zu Altaltmannsdorff, pro 280 eth 
: 44. Des en N u: BR . Fr Poutaie, bro 
636 ethl. * 
1 Deſelben, um sin nanu. in dortige uten, pro 
2335 rthl. . 
So 46. Des Säueters Sofa, Beau, um en Aber in bone 
Wente een 2 Feten 
„ Des Florian Mieſhe, um die bisl zu Henner, 
0 pro 40 l. 5 
48. Des Amand Hobel, um die Hauslerſtell zu Solmeredeiff,., pro 
18 lb / TT 
43579. Des Bauers ofeph tanger, um ein Ackerſtücke and Wie in 
Grochwiter Feldmark, pro 200 rthl. 
30. Benedick Jahn, um bie: stete zu Srosnofen, pro 
5 800 ehe | 
b. drang Hartmann, um des Whigs zu Wah, hre 
bee rt EEE 
1 15 Des Soſeph Bag, um die Slustefene u uggiz, “tee 
mo rt e neden 
33, Des Joſepß Sieber, im. die Saane w ale m 
an FERN in 10 En 3er a 5 A : 


er 


ae 
ä 


Sr 


IM Brie 9 den igten Auguſt 1 „on Deu. untsracieren Ahnist, Ders 


Zi 
ER zut Banken 
Vs. XIAV. des Breslauſchen Intellſgenz⸗ Blattes 


vom 4. November 181 % 8 


e rmiethen ß N 8 

5 J Breslau. Eine Wohnung von 7 Stuben nebst einer Domeſſiqueutube, 

Küche, Speiſekowmer, Keller, 2 Bodtatemmern, Holzgelaß, Stollung auf 

4 Pferde und Wagenplaͤtze in einer der angenchmſten Straßen iſt eingetkete ner 

Bersäteniffe megen zu virmie then oder Oftern zu beztehen, und e 
Beh 


ben 4. Diefis eine Parihte Mode und Schnitewaren, ord. und feine Tuche bunte 
und weiße Leinwand, ganz gute Tlſchuhren, neue und gebrauchte Sepiias, Sec re⸗ 
kairs, Kommoden, Tiſche, di rnb aum und eriene Spiegel, Kleider neue Pilſe Bette 
und roßhaarne Makratzen, Tiſchwaͤſche Porcelän, Fayence, Zinn und Meſſig, 
20000 Stuͤck Propfen, Rauchtadack, Kupfer und Bucher, Hausrath, oͤffentlich 
verſtelzert werden- N 2 0 125 
EN W. B. Oppenheimer, Auctions⸗Commiſſrius. 
Sachen, ſo verlohren Werden n 
) Breslau den 3 Niobr. 1817 Es iſt den 30. v. M. zwiſchen Ram iſch 
und Trachenberg eine kleine goldne Capfel⸗Uht mit mehreren kleinen geldnen Pris 
ſchoften verlohren gegangen. Der ehrliche Finder wird dringend gedelhen, gegen 
eine ſehr teſpectabee Belohnung, ſolche hien unterm Luchhauſe beym Kaufmann Hrn⸗ 
A: Michallosky abzugeben. N VVV ey oh = 
sg 2 et Blledopes Piste sap ale 


Landesgericht werden auf Unfüchen des offletalis fte ‘Sie aus Schoß rünn Lerb⸗ 

ſchuͤtzer Ereiſes gebuͤrtige entwichene enrolffite Eantonſſten: Jo hann Sedlach, 

Franz Vogt, Anton Kaufe, Jphann Kleiner und Johann Mende, dergeſtalt 

oͤffentlich vorgeladen, daß'ſie ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 13. Jauuor⸗ 

2818, guf dem gedachten Koͤnigl. Oder-Ländesgericht, und zwar in Ratiter, als, 

dem Allerhoͤchſten deſſelben vor dem Depntirten, Heren Ober⸗ Landesgerichts 3 
! k #5 i ROTE 5 r 


— 
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| ſor Bolick geſtellen, bon ihrer Entweſchung Rede und Antwort geben und ihre 
Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen 


ſollen, daß fie. ihres ſammelichen 


den Erbſcha 


„ Brieg den 5, Auge 
andesgericht wird auf Anfuche 


entwichene 
daß er 


SEntweichung 


Verwoͤgens und hiernaͤchſt nochſerwa zufallen⸗ 


ten verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 
Koͤnigl. Preuß. der- Landesgericht von Oberſchleſten. 5 


1817. 
n des Officlalis Fisci der aus Grottkau. gebürtige 


88 
Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 


enrollirte Kantoniſt Aleyſtus Puſchner dergeſtallt öffentlich vorgetat en, 

0 e Wechen und dis zum 17. December 1817, auf dem ge⸗ 
dachten Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgericht und war zu Ratibor, als dem Allerhoͤchſt de: 
‚ fininten Sitze des Koͤnigl. Oder; 
Puttrten dem Herrn Ober⸗Landesg 


N 


Landesgerichts von Oberſchleſten, vor dem Des 
erichts⸗-Rath Scheller II. geſtellen, von feiner 


Rede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaufhaft nachwei⸗ 


ſen, im Fall ſe ml mod de aber gewaͤrtigen ſoll, daß fein: ſämmtliches Ver⸗ 


moͤgen, und hie 
dem Fisks 


iuer 


ine 
kannt werden ſollen 
Konigt. Preuß. 


Beleg den 19. Auguſt 1 


Landesgericht werden auf Anſuchen 


— Creiſes gebürtige entwichene, 
2) Joſeph Lorenz; 35 


10) Anton 


geſtalt oͤffentlich vorgeladen, 


ct noch zufalenden ae fre erklaͤrt, und ſolche 


, agg ineNi 
Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
817. Von dem unterzeichneten Königl. Oder 
des Off cialis Flsci die aus beisnitz Leobſchuͤtzer 


eurolite Kantoniſſen: 1) Franz Jeſeph Putſchke; 
rana Bunre; 4) Hege Örorge dorch ) ded auer 
7) Ferdinand Funke; 8) Auguſ Funke; 9) Jobann Fuuke; 


Behr; 11) Blaſtus Richter; 12 Joſeph Wawerſtg; 13) Anton 
Koſtan; 14) Franz Raser; 15) 


Joſeph Raste, und 16) Franz Gruͤner, der⸗ 


daß ſie ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum aten 


Januar 1818. auf dem gedachten Ober Landesgericht zu Moltibor vor dem De⸗ 
nel den Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Vollck geſtelen, oon ibrer 


En ae 


Entwelchung Rede und Antwort geben und ihre Zu ͤckkunſt glourhaft nachweiſey, 
5 Ansblelbens aber gewärtigen ſollen, daß fie ſaͤmmtuchen Vermögens 
und hlecnächſt noch etwa zufallenden Er bſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem 

Sisto zuerkannt weiden follen. BE N Bas 5 


im Fall ihre 


landesg richt wird auf Auſuchen des Ofſtclalis Fitzei der aus Deutſchzeenitz, Tor. 


fer Rieſſes 


oͤffentlich vorgeladen, 


entollirte Kankoniſt Mathias EUnsck dergeſtalt 


oe 


Ent ichung Rede und Ant work geben, und ſeine Zöräckkanft glaubhaft nachwei⸗ 


ie noch etwa sufalenden Erbſchaften derſaßtigerklart, und ſolche dem 


1 


„ BDeteg den 5, August 1817, Von d n unkerzeichneten Könlgl. Ober, 
Eandesgericht wird auf Auſuchen des Offictalis fisct der aus Grotttau gebürtige 
entwichene entollirte Kantoniſt, Fleiſcher Bernhard Schmedte, dergeftalt oͤffenk⸗ 
lich vorgeladen daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 17. Derember 
1817, auf dem gedachten Koͤnigl. Oberlandes gericht und zwar zu Ratidor, als 
dem aller hoͤchſt beſtimmten Sitz des Ober⸗kandesgerichts von Oberſchleſten, vor 
dem Deputirten dem Oder Landes ⸗ Gerichtsrath Scheller II. geſtelen, dot fei« 
ner Entweichung Rede und Antwort geben, und ſeine Zurückkunft glaubhaft 

nachweiſen, im Fall ſeines Außbleibens aber gewärtigen fell, daß fein fämmt⸗ 
ches Vermoͤgen und hienächſt noch zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt, und 

ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 22 
nigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
a SO AVERTISSEMENTS. = 11 90 1 

Breslau den 15 Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Könſgt. 

Ober? Landesgerichts ah Gemäß beit der H 137. bis 142 Lit. 17. P. 1. 771 
Alisemetnen kandrechts denen etwa noch unbekannten Gläudı ern des zu Habel⸗ 
ſchwerde am 27nen Januar 18 11. derſtorbenen Oberſten und Chef der aten ſchleſt⸗ 
chen Provinz al- Inval den⸗ Compagnie v. Ehrenkron die devorſtehende Thellung 

der Verlaſſenſchaft unter beſſen Erden hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre 

etwantgen Forderungen an die Verlaffenſchaft in Zeiten und zwar in An ſehung der 
elnbeimiſchen Gtäudiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswaͤr 
zigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widſigenfalls 
nach Ablauf dleſer Friſten und erfolgter Theilußg ſich die etwannigen Erbſchafts⸗ 
gläubiger an jeden Erven nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten konnen. 
i ß Rnaoͤnigts preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. Sg: 
„ Färſtenſtein den loten Septbr. 1817. Das dem verſtorbenen George 
Frledrich Deuſe gehörig geweſene auf 531 Reh kaxirte Robothaus No. , in 
Goͤhlenau Schweidnitziſchen Kreſſes wird im Wege der nothwendigen Subs 
baſtation verkauft. Alle Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
eingeladen, indem auf den ꝛàſien Novelnber c anſſehenden einzigen Biethungs⸗ 
termine in der Scholzerei zu Goͤhlenau zu erſcheinen, ihre Gebote zu Protocol zu 
geben, und zu gewaͤrtigen daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden 
folge, Auf die nach Ablauf des Termins etwa eingehende Gebote wird keine 


. 


TR 
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i werten. 4 5 2 TE 85 Ane 5 I] Der f n 5 BE 
sr "Bangendfd den aaſten Septemder 1517. Das reichsgraff. zu Softm⸗ 


Wege einer fieywilligen Subhaſtation in Terminis den gten Oeto⸗ 
r . J, den s Decbr. a. sd und peremtorie den 10, Febragtg. 
öffentlich nn Weiſt⸗ 2 Beſtbiethenden verkauft werden. Be ⸗ 
Haben I gedachten Cetininen, vorsinch ar De roten Shine 
49% Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftl. Schieffe in Brieg 
entkbeder in Perſon oder durch gehötig legitimirte und informirte 
Amn e suericheinenz.ibre@:börhe abs 1 ee e : 
unter Lunwwilligung der Erben und des ober - vormunöfhaftlichen 
Gerichts zu gewärtigen. Die Cape kann in der Regiſteatut des Ge, 
diches eingeſchen werden. Sugteich werden aber auch alle undek ann. 
de Sia ebiger des zc Liebs hierdurch vorgeladen, auf den toten Fe⸗ 
bruar 1818: Vormittage um Uhr auf Dum berrſchafttechen Schleſfe 
zin Brieg zn erſcheinen, ihre etwaigen Forderungen und Anſorüche 
an die Liebsſche Verlaſſenſchaft gehörig. anzumelden und nachzuwel 
Le oder zu gevoärtigen, daß die außenbleikenden Kreditoreh aller ib ver 
or rechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
gente werden verwieſen werden, was nach Befri digung der ſich 
gemr Diesen Glaͤubiger von der Maſſe uͤbrig bleiben wird 
Das Gerichtsamt von Brieg. Pachur. 


80 3585 9 U 
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Baer Anfang des ao Monate iſt elne aus 1 Ae beteherde 
Di bisbende von dem landrathlichen Sffiche Namlauſchen Creiſes, und desgleichen 
find‘ von dem landraͤthlichen Officio Grottkauſchen Creiſes mehrere dazu gehoͤrige 

Mitſchuldige zu Ende des vorigen Monats zur Unterſuchung an uns abgeliefert 
worden. Einige der Inculpaten haben bey ihren Verboͤren eine bedeutende Anzahl s 
mittelt gewaltſomen Elnbruchs veruͤbter Diebſtaͤhle in verfchtedenen Dörfern der 
Ereiſe von Naſtislau, Oppeln, Tor, Brieg, Grottkau, Neiſſe und Strehlen ein⸗ 
geſtanden und dabey auch angegeben, daß mehrere gewaltſame Einbrüche von einem 
Hewelſſen Filedrich, „auch der Dicke genannt, der eigentlich Ehriſtian Gottlob Karſch 
Reb 5 Großburg Breslauſchen Ereiſes gebuͤrtig iſt, unter ihrer Mithüͤlfe, 
ausgefuhrt worden find. Wenn nun aber dieſer höchſt gefährliche bey uns in frü⸗ 
gern Je hren ſchon in Unterſuchung geweſene Verbrecher ſich der Verhaftung entzo⸗ 
gen hat; fo erſuchen wir hiermit alle öffentlichen Behoͤrden, ihre borzuͤgliche Auf⸗ 
imerkſomkeit auf deo goch flüchtigen Inculpaten zu richten, denſelben wo er ſich ir⸗ 
gend betreff. u laſfen duͤrfte, ſofort zu orretiren und ihn Unter ganz ſicherer Beglei⸗ 
dung gegen Erstattung aller Koſten an uns abliefern zn laſſen. Zu feiner naͤhern 
— wird bemerkt, daß Ehriſtian Gottlob Karſch, auch Friedrich und der 

Dirke genannt, 37 Jahre alt, 5 Fuß 4 bis 5 Zoll groß und von unterfegter ſtarker 
Statur ft, ſchwarze Kopfbaare, dergleichen ſtarken Barth, Backenbart und Aus 
genbraunen, ſchwarze Augen, gewohnlichen Mund und Naſe, braune aber geſunde 
i Geſichtsfarbe hat, und die Mundart der Landleute wie im Streblenſchen Ereiſe 
En richt, iich thells far einen Brandtwelnsreuner und heile für. ‚einen Brauerbur⸗ 
f uch für einen Baue 6 7 5 


EL 


85 berlichen Satalien füt 


bes Milltair berantaßte Bebätiniß an Roggen, Halt, Han and Stoß ut ven 
Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Novbr. 18 18. fol mie Ausſchluß des Bedarfs 
der nit cſchlet enden vaterländiſchen Truppen am 10. Moobr. c. um a Uhr Nachmit⸗ 
1098 in dem Confetegfanmer des Hlefgen Reglerumgegesudes al den Minbeffors 
dernden in der Art verbungen werden, daß dle Lieltatton alle Magazinſtellen des 
Departements, mit Ausnahme von Muskau, im Einzelnen fo wie im Ganzen ume 
faſſen fol.) Hierzu werden alle Cautlonsfäbige zuberlaͤßge Unternehmer elngela⸗ 
den und bemerken wir, daß nicht bekannte Perſonen ihre Cautlens fahigkeit vor dem 
Termine darthun muͤſſen, und daß die demſelben zum Grunde zu legenden Bedingun⸗ 
gen vom zten Nopbr. c. ab in der Regiſtratur der erſten Abtheilung des untktſchrie ö 
benen Reglerungs⸗ Collegit elniuſehen find. Der Zuſchleg erfolgt zu feiner Zeit 
von dem Königl. hohen Finom Miniferio. Wir erwarten mit Gemißheit das Elu⸗ 
theffen vieler folider Unternehmer, da es ein Geschäft von Belang gilt, und darauf 
züberſäßig gerechnet werden kann, daß die nach Ablauf elnes jeden Monats nach⸗ 
zuwelſenden Lieferungen. zur Hälfte bald nach Eingang der Liguldatlon, der Meder’ 


keſt aber g. Wochen darauf bezahlt werden wird... . 


Signatum blegnitz den 23. October 1817. g.) 
(.S.) Koͤnigl. Preuß. Reglerung. Erſte Abt 


„ gr Verkühfend: 7 n 
Tau den 20. May 1817. Von Seiten des unterzeichneten Gerichts 
urch dekannt gemacht, daß auf den Antrag der hypothetariſchen Glau⸗ 
biger die Subhaſtation des eine halbe Meile von Breslau an der Ohlauer Land⸗ 
Br gelegenen Rothkretſchams nebſt Brandweinbrennerey, Fleiſcherey, Bäckeret 


Br 


heilung. 


. * 7 
F 


afflälen und Koffehaus, wozu auch noch drey Garten, 22 Morgen Acker und 
eine Wieſe von ohngefähr Die) Morgen gehören, welcher nach der in unſerer Ne 
Abratar zu jeder Zeir zu Infpieitenden Fare gerichticch auf 15 00 Nihle Cour ges 
ae i al en een 
rc gegenwäͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
%%% ̃ lffffTx..8( Bier ans 
geſehten Termiten den 1. September den n December 1817. und beſonders dw‘ 
Westen peremtoriſchen Termine den 2. Mats 1818, Verauttags um 10 Uhr auf 
Koffehauſe im Rothkretſcham in Perſon oder durch gehörig inſormiete und mit 
Hilicher Specialvollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen 
ucommiffarteni, woln ihnen im Fal etwaniger Unbekanneſchaft die Heren Jus 
Mien Enge und Grüter borgeſchlagen werden, zu erſcheinen, die bes 
N : 5 onder 


e eee. 


ed 
‚duction. der Inſtrumente 


hen wird. 


an 


Schr 


u Januar ı 


Dienenmärtens Meder von 4 Morgen und 155 TR. Slächen - Inhalt gehören, frei: 
will in Termino den iſten Dechr. 1817, an den Meiftbietpenden öffentlich vers 


0 \ \ — biefigen le 
Haus, was nach der daruber aufgenommenen Taxe, nach dem Nu 
auf 280 Rthir., und nach dem Baugnſchlage au 10 hl 


% DIR 
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Real⸗Gläl⸗ ; 


demſelden gehs⸗ 


u erſcheinen, ihre Gebothe auf die gedachte Mühle abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Beſt⸗ und Weiſtolethenden der Zuſchlag erfolgen wird. e 
Dass reichsgraͤfl. Stoldergſche Gerichtsam. 

den 24ffen Juli 1817. Das Königl. Preuß Lands und Stabtge⸗ 
richt zu Brieg macht Hierducsh bekannt, daß das auf der Burggaſſe No 369. gele. 
getze brauberech tigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laßen auf 
212 Nihlr gewürdigt worden, a Dato binnen 6 Monaten und zwar in Terming. . 
peremtsrſo den at BERN 
ell.“ Es. En * 
dem erwahnten peremtoriſchen 
dem erwähnten pete ee 


ra: zu erſcheinen ihr Gebot ab 
daß erahnzes Haus dem Melſſbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
ebolhe nicht geachtet werden ſo lll. LAST 
Remy Preuß! Land⸗ und Sadtgericht. 
den zaſten Juli 1817. Das Königl. Preuß. Land und Sladtge⸗ 
acht hierdurch bekannt, daß das auf dem Sperlingsberge ſub 


Brieg 

richt in Brieg mi ch bekannt, da 

No 437 gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haften? 

tenden Laſten auf 3706 Riß lr. gewurdigt worden, a Datd binnen 6 Monaten und 
zwar in Terntind peremtorlo den Eten Februar 1818. Normittags am 15 Uhr del dem: 

ſelben effentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Laufluſtige und Beſſtz⸗ 
fähige hierdurch vorgeladen) in dem erwähmen peremloriſchen Termine auf den 
Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Depotirten, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herr⸗ 

mann in Perſon oder durch gehörige Bevollmächtigte za erſcheinen“ uhr Geboth ab⸗ 

N en und demnächſt zu gewärtigen, das erwähntes Haus dem Meiſtbiethenden 

e eisaplenden:zugerehlügen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden falls" 

FV Koͤnigl. Preuß⸗Land⸗ und Stadtgericht. 
Nan e . . Leob⸗ 
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„ Leobſchütz den 15. Juli 1817. Das in dem Leobſchützer Ereiſe zu Rlein⸗ 
Hoſchuͤtz Fuͤrſtl. v. kichtenſteinſchen Anthefls in der Naͤhe von eg: 5 
dem Franz Anton Kanes ky gehörende Freygut, wozu sz Scheffel 4 Metzen Bres⸗ 
lauer Maas Acker, 2 Wieſen von ag ſchleſiſche Morgen Flaͤchen⸗Inhalt, desglei⸗ 
chen a große Obſtgaͤrten mit guten tragbaren Obſtbäumen regelmäßig geſetzt, ge 
hoͤren; eben ſo iſt auch dem Beſſtzer deſſelben im Jahr 1732 die Bier und Brand⸗ 
weinurbar⸗Gerechtigkeit und Weinausſchank verliehen, und welche ſaͤmmtliche Rea⸗ 
litaͤten und Gerechtigkeit auf 6813 Rthlr. Cour gerlchtlich gefchäge worden ih, fol: 
im Wege der Execution auf den Antrag des Oörſſt⸗Ltentenant o. Schill öffentlich 


verſteigert werden Es ſind nun Behufs deſſen 3 Termine, and zwar der erſte auf 


den gten October e.! der zweyte auf den gten December c. und der dritte peremtos . 
riſche den gten Februar 1818. früh um 9 Uhr in der Canzley des unterzeichneten 


Gerichtsamts zu Leobſchuͤtz anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige 


werden hiermit aufgefordert, ſich in den beſtimmten Terminen einzufinden ihr Ge⸗ 
both abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗ 


Termins etwa einkommenden Gedethe nicht weiter refleetitt, ſondern der Zuſchlag 


a 


noch eingehenden. Gebothe aber keine Rückſicht genommen werden wird 


an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden gegen gleich baare Zahlung des Meiſigeborhs 
erfolgen werde. Uebrigens kann die Taxe in der Gerichtscamley mit mehrerer Mu⸗ 
3 und jeder Intereſſente von den Kaufsbedingungen daſelbſt informirt 
7 w EBENE NEN * Erde ER ART tz N 
Dias Faͤrſtlich v. Lichtenſteinſche Domainen⸗Juſtizam. 
FJ) d Sin n 
„ RNeiſſe den 14. Fehruar 1817. Das Könkgl. Preuß. Fürſtenthumsgerlcht⸗ 
zu 9 5 imgeht hierdurch bekannt, daß die im Fürſtenthum Neiffe und deſfen Neiße 
ſer Creiſe gelegene mittelmäßige Scholtiſei Ober⸗Laſſoth nebſt dem dazu gehörigen 


Ni 


Guthe Nleder⸗Jeuteſtz, welche von der Fürſtenthums⸗Landſchaft nach voraugegan⸗ f 


geuer { 


heren Taxen unterm 17. Januar 1800. nach der in der hie⸗ 


ſigen Regiſtratur nachzuſehenden Taxe auf 73,0 Aryl 22 gr. 6 d. abgeſchützt 


worden iſt, mit allen dazu gehoͤrigen erld teren ren und Rechten, auf Antrag ei⸗ 
nes Realglänbigers öffentlich im Wege der Subhaſtation verkauft werden ſoll. Alle 
beſitz⸗ und zahfungsfaͤhige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in den ange⸗ 
ſetzten Biethungsterminen den 25. Juny 181, den 27. September 2877 beſon⸗ 
ders in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 7. Januar 1818. vor dem eis 
nannten Depurinen, Herrn Juſtizrath Karger, in dem Partheienzimmer des Koͤnſgl. 
Fuͤpſtenthums «Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch Bevollmäch⸗ 
tigte und vollſtändig unterrichtete Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtig⸗ 
Cbunmiſſarien Cirves und Kuchelmeiſter vorgeſchlagen werden, zus ſerſcheinen, ihle 
Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſſs 
biethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten pereutorſſchen Sermins er 
4800 


951 Koͤnigſe Preuß. Fürſtenthumsgericht. 

71 10 e ene Chats Edictales. Dee keene 
Breslau den ), Juni 1817, Nathdem dle Anna Me ria berkhel. Scholz 
gegen ihren at weſenden Ehemann den Mousquctier Anton ( o 2 
cher Verlaſſung auf Trennung der Ehe geklagt und um öffentliche Votſädung des 


Berklagten bei uus angeſucht hat; als kiftren wir beſagten Anten Scholz a 
ei 3 alt 
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; 1 15 wie der Inhaber des darüber ſprechenden Inſtruments auch vom i8ten 
ei nur Copia ſimplex ſich bei den Akten befindet, deſſen 


ben und Ceſſionarien oder die ſonſt in ſeine Rechte getreten ſind, dergeſtalt 
ſtermit öffentlich, daß fie binnen einer vom 17. September c anzurechenden 3 mo⸗ 
nathl. Feiſt, ſpaͤteſtens aber in dem blerzu auf den 22, December 1817. c. andes 
raumten Ter mino peremtorio et präclufivo an unferer gewöhnt. Gerichtsſtelle Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr bor dem geordneten Commiſſarlo Herrn Juſtizrath Rambach 
enkcheder in Perſon, oder gehoͤrig legitimirende zu informirende Bevollmächtigte, 
wozu ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden die 
Herrn Juſtizcommiſſarten Pfendſack und Dziuba hiermit vorgeſchlagen werden, 
und ihre Eigenthums und ſonſtigen Anſprüche an obgedachte Caution und das 
daruber ſprechende Inſteument nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtigen 
follen, daß fie ihrer Eigensthums und fonftigen Anſpruche an die George Würfelſche 
Eau I Ha das darüber ſprechende Snfirument auf der Elnzelungs⸗Gerech⸗ 
gen Mi Nes 23, in den Hppothekenbͤchern gelöſcht werden wird. 
Dohm Breslau den aöſten September 1817. Von Seiten des hie⸗ 
figen Capltular⸗Vlegriatamtes wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht: daß 
über don Nachlaß des zu Herzogswaldau verſtorbenen Pfarres Florian Nawar ra 
der erpſchaftliche Liguldations⸗Proceß eröffnen worden iſt. Es werden demnach al⸗ 
le und jede, welche an dieſe Concurs⸗Maſſe ex quosungue capite einige rechts⸗ 
gültige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, vom 6, October o 
angerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens abr in dem peremtoriſch augeſetzten 
Tekmine den 16. Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernann⸗ 
ten Commiſſarſo Herru Rath Schnorſeil in hieſiger Amtsſteue auf dem Dohme 
ad Iiquidandum et jüſfificandum praͤtenſa ſub poͤna präcluſt et perpetuil ſilentii 
entweder in Perſon oder durch zuläßlige Bevollmächtigte, wozu ihnen bey etwa 
ermlangelnder Bekanntſchaft die Herrn Juſtigcommiſſarien Münzer und Müller 
junior vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, thre Forderungen zu liquldiren, und 
hier die g ſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts⸗Urtel, bet ih⸗ 
zem Aſsdlelhen der nterlaſſenen Anmeldung ec | 
ME | BR 


daß ſte mie auen chren Fordetunzen nur an dagen wer 75 
was nach Vefrie Kuna der ſich gemeldeten Gaal e 0 
ſich fämmiſiche Gl IR 0 


eanzeleß ad liquidandum et juſtiftcandum prätenfa ſub poͤng prac 
ſilentii hierdurch vorgeladen. 
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daß er ſich Innerhalb zwalf Wochen und bis zum 18 December d. J. auf dem ge⸗ 
dachten Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts zu Ratibor als dem Allerhoͤchſt befiimmten 
Sitz des Ober ⸗Landesgeriches von Oterſchleſſen vor dem Deputirten, dem Herrn 
‚Dber Landesgerichtsrath Scheller H. geſtellen, von feiner utweichung Rede 
und Antwort geben, und feine Zurückkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines 
Aus bleidens aber gewärtigen fol, daß fein ſämmtliches Vermögen, und hier⸗ 
naͤchſt noch etwa zufallenden Erbschaften verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco 
zuerkannt werden ſollen. 25 37770 
Be, RL reuß, Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. i 
Brieg den 5. Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
: en cht wird auf Anſuchen des Dfftcialiß figch der aus Stodoll, Ratiborer 
Kreiſes gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Bernhard Dudeck dergeſtalt 
Iffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 19. De⸗ 
tember Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht und zwar zu 
Ratibor als dem Allerhoͤchſt beſtimmten Sitze des Ober Landesgerchts von Ober⸗ 
ſchleſten vor dem Deputirten, dem Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen, 
Von feiner Entweichnug Rede und Antwort geben, und feine Zurücktunft glaub⸗ 
haft nachweiſen, im Fall ſeines Außbleibens aber gewaͤrtigen fol, daß er feines 
fammtlichen Vermögens, und hiernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlu⸗ 
ſtig erklart, und ſolche dem Fisto zuerkannt werden ſollen. . 
Kaonigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
e leg den 11. Juli 1817. Von dem unterzeichnete Königl. Ober⸗ 
Landesger wird auf Anſuchen des Officlalis fisch der aus Panoſchau g. N 


entwichene enrollirte Kantoniſt Matthias Czock dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 
Daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 18. December d. J. auf den ges 
dachten Koͤnigl. Ober: Landesgericht zu Ratibor als dem Allerhoͤchſt beſtimmten 
Siß des Ober ⸗ Landesgerichts von Oberſchleſten vor dem Deputirten, dem 
. F En % 1 = von ſelner the Rede 1155 
Antwort geben, und feine Ruͤckkunft glaubhaft nachweisen im Fall feines Auß⸗ 
JJJJJJJJJJJ%% Derunkden us hiernäne 
voch etwa zufallenden Erbschaften verluſtig erklärt, und folche dem Fisco zuer⸗ 
kannt werden ſollen g.) Ze FFF 
„„ Koͤnisl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
Brieg den 5. Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten König. Ober⸗ 
landes Sr wird auf Anfuchen des Dfficialis Fisei der aus Nauden, Nat, 
lidorer Kreiſes gebürtige, entwichne enkcollirte Kankoniſt Caſpar Canta derge⸗ 
‚Kalt öffentlich vorgeladen daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 20. 
>. Desbr, e. e a Abe auf dem gedachten Köͤnigltchen Ober Landesgericht 
und iwar zu Ratibor als dem Allerhoͤchſt befiiminten Sitze deff lden vor dem 
Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rathe Scheller II. geſtellen, von 
feiner Entwelchung Rede und Antwort geben, und feiner Zurückkunft glaub⸗ 
— nachwelſen, im Fall feines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er ſei⸗ 
nes ſämmilichen Vermoͤgens, und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaf⸗ 
Leun verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 
3 ö Koͤntgl. Preuß. Ober⸗Landeszericht von Oberſchleſſen 
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flat an ihre Enkelkinder, für 7 
| lerſchen Eonf. Guths, pro 530 Rthl. an die verehel. Anton. 


50 Schloſſer Gempert, pro 383 Rthl 8 gr. | 
wer ige Verreich des Rnoslichfhen Hage 3. Wilenberg AR 


8 Casos . 3 


See eonfümicte Fee, „ 


Oeiegeis d n Sten e 1817. water A. be 
de . Stadt pro Iten Januar bis Ende Juny 1817 
3 Zuſchreibung des Profeſſor Grimmſchen Hauses Ro. 521. der Sab, 
bie 4700 Rthl., für die Caroline Auguſte Ferdinande Grimm. 
2. Verreich des Chriſtian Gottlob Botrmannſchen Fundi No. 16 * der 
Werne pio robo Rihl. an Johann Gottlieb Leopold. 
3. Zuſch eibung des Buͤrgermeiſter Vebeſſhes Haufe wo. . 
Stadt an die Erben, für 890 Rip, 255 
4 Verreich des Fuhrmann Wittwe 5 Hauses Mo. 56 her 


Stabe an die verehel. Schuhmacher Wegner, pro 1302 Rthl. 25 sgl. 84 dr. 


J. Verreich des Schneider Fe Daufes No. 4 86. Stadt, pro 
e an Goldarbeiter Rittich. . 8 
ie Zuſchrelbung der Wittwe e dei Scheffel Acker Ro Vor⸗ 
oRth = ; 
7. Zuſchreibung der Witlwe Tietzſche bel Scheffel Aecker No wit 


8. Verreich des Doctor Muͤllerſchen Haufes No. 82. ar Stat, pro 
2100 Rthl. an den Zuͤchner Praͤtorius. 
9, Verreich des Weiſſeſchen Heu No. 1 52, Vorſtadt, pro 55 Nhl 


| un Johann Gottlieb Hartmann. 


10 Verreich der verehel. Kräutner Grader 42 Scheffel Aero, sb. “ 


der zerſtreuten Aecker, pro 1300 Rihl an den Kräuter Scharf. 


1. Verreich des Knoblichſchen Fundi No. = Wittenberger, ein = 


3⁰⁰ Rithl an Schloſſer Gempert 5 
13. Verreich des Koblach n Fundi s 
wo 754 Nil, 16 gran ‚Ren h Gempert. 


eee eee 


i ee 3 ti, 


SEE NUR 


f K 


14. Zu⸗ 
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14. Zuſchreibung des Wittwe Tietzeſchen Fundi No. 204. Vorſladt, pre 

320 Kt l. an die e e = 5 x | — 
751 Zuſchreibang des Witwe Fietzeſchen Fündt No, 30, Hillerſchen 
Cu 9 555. Rthl, an die verehelichte Anton. 5 3 ® 5 ſched 
46, Verreich der Fackiſchen Tuchkammer No. 684. Stadt, pro 500 
Rehl. an Kaufmann Schnabel. : FFT e 1 
17. Zuschreibung des Wittwe Tietzeſchen Ackers No 206, Vorſtabt, pro. 
320 Rthl an ihre Enkelkinder. c 
9125 a des Kupferſchmidt Keumbhornſchen Hguſes No. 56. der, 
Studt, ank le Duͤpondith, e „ 
19: Verreich des Wittwe Buͤttnerſchen Fundi No. 9. Willenberger Con⸗ 
5 schi, fie 35 gh. an den Scholz Wend rich. ? 9 5 


21. Zuschreibung der Wit we Tictzeſchen halben Wieſe Ro. an. Hiller⸗ 


24. Verteich des Häusleinſchen Hauſes Ro, 388. der Stadt an den 
alldſchuͤhmacher Carl Friedrich Auguſt Haͤuslein, pro 1600 Rthl. N 
285. Verreich des Buͤttnerſchen Ackers No 10 vom Willenberger Con- 
ſorkib an den Erb⸗ und Gerichtsſcholzen Carl Friedrich Wendrich, pro 
180 Kehl. } = ee RE: 8 Ba. = 
256. Verreich des Muͤllerſchen Ackers No. 65. des Höfpital Vorwerks 
Conſortii an den Kräuter Ehriſtian Ehrenfried Jungfer, pro 150 Rthl. 
7. Verkeſch des Langeſchen Hauſes No. 518, der Stadt an den Herrn 
Conrector Schindler, um das Meiſtgeboth von 300 Rthl. IR 
28 Verkeich des Fleiſcherſchen Gerichts Kretſchams No 39, zu Tentſchel 
an den Carl Friedrich Berger, für 800 Rl... 
229. Zuſchreibung des Buͤttnerſchen Ackerſtuͤcks No. 84. des Schwarz⸗ | 
Vorwerks an den Kräuter Johann Chriftian Büttner, pro ! BER 
30, Vexrreſch der Reimannſchen Windmühle No, 45 Ge an 


898 


den Baller George Michael Kiehimann, pro 1090 Buhl. 3 
33. Verreich des Buhrichſchen Hauſes No. 117 der Haynauer Vor⸗ 
ſtadt an den Handelsmann Braͤunlich, pro 36 Rl. 5 
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. Verreich des Menzelſchen Gartens No. 24 
ſtadr an die Eva Roſina vere ze 
33. Verreſch des Prüferſchen 
mermeiſter Roſen öcher, pro 208 0 Rthl. . 
34. Verreich des Reymannſchen Hauſes No. 


Bauer George Michael Kiehlman 


Conſortii an den Scholzen Wendrich, pro 135 Rihl. 
Conſoctii an eben denſelben, pro 627 Rihl. 


Schloſſermeiſter Huckauf, pro 400 Rthl. 


37. Verreich des Tenzerſchen Gartens No. 44 b. der Vorſtadt an den, 


v, Varech des Jacobſchen Haufe No, 403. an den Nagelfämide,. 
Thiel, pro J RER a 080 ee 


den Johann Gottlob Hüuͤttn 


B. Dh e ndern van 2 


den Dörfern Grüythal, Kuch 
Strachwitz, Wahlſtadt, 


. Verreich der Got 


A 


120 Rthl. 
2 Verreich der Kuͤnzelſcheu Windm 22. zu 


| (4596) ® 
3. Verreſch der Büͤttnerſchen Stele No. * u Briefe an ben 31 mmer⸗ 
‚giiten Stanz Büttner, pro 30 Rthl 
4. Verreich der Ludewigſchen Stelle Me. 3 zu Nahen ebeiſ an 
‚den u Willhelm Ludewig, pio 86 Rihl. 
Verreich der Paͤtzoldſchen Freiſtelle No, 5 zu Seife an die Pätolo- 
ſchen Erben, pro 230 Rthl. 
6. Verreich des Müllerſchen Ackers ſub No. 12. zu Nieder- Rüſtern aß 
den Tage Sodann Samuel Müller, pro 80 Rihl. 
7. Verreich der Hartertſchen Stelle No. 15. zu Liebenau an den David 
: Sr, pro 100 Mthl. 3% 
Verreſch der Ettnerſchen Freihäuslerſtele No. 2. au Nieber- Rüſtern 
an den. „Johann Friedrich Fluche, pro 380 Rth . 
95 Bereich der Schindlerſchen Haäuslerſtelle No. 11. su Keifgmanne: 
dörff an den Vogt Kunert, pro 130 Rthl. : 
) Koſel den ıgren Ockober 1817. Bei dem Domino Sof und 
2 Drei find, nachſtezende Kaͤufe confirmirt worden: i 
I. In Koſel. 8 
I. Des Franz Jackwert, um die Särmerfiche No, 5; pro 84 Rthl. 
a 2 Des George Geier begleichen: No. 11% ge 23 Rehl ae > gal. 


5 Des Franz Klapper desgleichen NO 6˙ pro 40 Kehl 

Des Johann Kramer desgleichen No. 9, pro 44 Rthl. 

i 3 Der Frau 2 tandrärhin v. Hundt, um das nn No. L. pr 

4320 Nthl, 8 

EN Die Joseph Scholz, um die Gärtnerſtelle No. iv, bro 124 Nthl. 
vr 3% Des Franz Hannig, um den Kretſcham No. 29% pro 1325 Rihl. 


9. Des Anton Hahnel, um die Hreiſtelle No. 15. pro 400 Rthl. 
5 8 Des Joſeph Grützner, um das Bauergut No. 26., pro 440 Rthl. 
II. Des Anton Umlauff, um das Haus No. 34, pro 130 Rthl. 
212. Des Franz Roſenberger, um das Bauergut No. 26, pro 850 Rel 
13 Des Franz Werner, um eir Ackerſtück, pro 117 Reh 33 
14. Det Franz Beck, um die Gärtnerſtelle No. 9., pro 145 En 
15. Des Ignatz Vogel, desgleichen No. 7., pio 88 Riehl. 
186. Des Anton Schober, desgleichen No. 6., pro 145 Nihl. 
17. Des Florian Vogel, desgleichen No. 10. pro 130 Rthl. 

= 8. Des Anton Jute, . 185 8˙7 pro 195 Acht, 


b. i a 
WW X 
II. In 


10 64557 
N | | In Gruckſtein. . = 
15 . Brain wille, um 1 chemäanliche Möhte g. 10% re 
100 Rihl. a: 
5 2. Franz Raßke ; um die e e Freiſtelle No. 1 Sr pro 600 Rll. 
3. Amand Ludwig, um die Gaͤrtnerſtelle No. 24 bro ‚102 Re. 


e ne 2 dr. € 
1 Anna Marta Kuöprign um die masitatife Schmiede N. 6 bre 


x 50 0 & 
0 8. deb Boͤhm, um bie Raßkeſche reite N 16˙ 7 bie 


00 nr. A 
? 6. Anton Schoͤpe, um das Rehnoldſche Haus No 325 „ pro 48. Bi 0 
„ v. 8 Sole Bruckſteiner Gerichtsamt 5 
- 5 Siebelt Juſtſtiatius. . 
90 Keichſtein hen. 5 October 1817. Bei dem Wonne Sei⸗ 5 
tenberg ſind nachſtehende Kaufe confismirt worden: 25 
von Seitenberg. 25 
1. Johann Harbig/ um die Beſchornerſche tut, für 
133 Rthl 8 gr. 
2. Ignatz Stenzel, um das vaterliche Haus, pro 30 Kehl. 16 ggr. 
3. Franz Riſcher, um den väterlichen Garten, fuͤr 38 Nthl. 
. Anton Beck, um das Zellnerſche Haus, fuͤr 53 Rthl. 8 gor. 
N Von Schreckendorff. 
re 5 Folche, um das Gottwgaloſche Haus, für 26 Mehl, 16 ggr. 
6. Taver Rieger, um das Gottwaldſche Haus, für 38. Rthl. 3 fal. 
7 Franz Fels, um die daͤterliche Häusterftele, für 66 Rthl. 16 gr. 
8. Joſeph Gottwald, um den väterlichen Garten, für 38 Rthl. 3 fg. 
91, Johann Naſchwitz, um den Halbigſchen Garten, für 7 Rthl ig gl, 
10. Joſeph Stehr, um das Hlggertſche Haus, ‚für 40 Reh. 13 gl. 


4, dr. 


1 Eliſabeth Obtner, um bas mania Shag Heut, 


ür Rthl. 8 gar. 

f 795 a 5 Von Gompersdorff. : 
12. Franz Lux, um die vaͤterl. Gärtnerſtele, ie 5 Ar. 2; sgl. 

13. Carl Wolff, um die vaͤterl. Stuͤckmannsſtelle, fur 300 Ithl. 

14. Franz Weiſe, um den väterlichen Garten, für 26: Athl. 16 455 ; 

15. Mattern Schmidt, um den Wernerſchen Garten, für 4 

i 16. Johann Gottwald, um den vaͤterl. a iu ag 55 

Von 


eo ern 


Von Mit- Gersdorff. en S 
8 N 0 Förſter, um den välerl. Ga) Nen lt 38 8 gar: 
180 Johann Dietrich, um das Pfitznerſche Haus fur 38 Rthi. 
19. Anton Exner, um den Mahrſchen Garten, fur 33 Rthl. 8 ger. 
15 10 b Gottfried ö um den Schoͤnſchen Garten, für 75 Rthl. 
3 8 
= 5 — doſtph, Sten, um ein Schoͤnſches Ackerſtück, fuͤr 44 Rthl. 
13 ſgl 
22. Cart oute „ um den Weigangſchen Garten, für 38 Rihl. 
8 ggr. 


23. ne Shah, um den väͤterl. Kretscham, für 423 Rthl. 


28 ſgl. 

i n Neu ⸗ Gersdorff BES 
1 se Seas Border um, den väterlichen Garten, fie, 38, Kehl, 

3. gl. 

£ 255 20 Gottwald, um das Wernerſche Haus, für 20 thl. 

26. Joſeph Frenzel, um die väteil. Coloniſtenſtelle, fuͤr 18 Rihl. 
27. Franz Preuß, um ein n 3 für AB Rthl. 

: 26 sgl. 8 dr. 

28. Joſeph Baer um den väterl. Garten, für 38 Mthl. = fol. 5 

ER 1399. Franz Weirauch, um die Steinſche Stuͤckmannsſtelle, für 
Rthl. 18 ggr. 

30. Adelbert Gärtner, um die väͤterl. Eotonifenfice, für 95 Rthl. 


7 ſal. = 
54 133. Franz e um das ‚Sotwwaldfge Haus, für 26 al. 


4 agr. ar a 81 
5 "gm Bielendorff 
325 Joſeoh 1 um die Schubertſche Mahl fuͤr 495 Sr. 
33 Michael Menzel, um das Naſchwitzſche Haus, für 38 Rthl. 4 ſgl. 
34. Johann Weirauch, um das Franz Weirauchſche Bau für 10 
16 Rthl. 10 ſgl. 8 
. 8 Menzel, um die end Slückmannsſtelle, für Nhl. 
16 ſgl. 8 dr. 
36. Alohs“ He um die Schndeſc Stlamannſtele, für 


38 Rehl 3 fgl. 


1375 wen Safe, um die vöͤterl Stuͤckmannsſtelle, für 51 Kthl. J 
38. Joſeph⸗ 


en 


38. Foſeph Jaͤntſchke, um das väterl. Hus, für. 22 Nih 6 Au 8dr. 
39, Anton Haack, un das Lußſche Haus, für 66 Rthl. 16 ggr. = 
1 Aach Gd um die bg OBBAR ER für 163 Rihl. 
a In Muͤͤhlbach 8 
An Ann Herbig, um die Gaberſche Stücinannäfee, fir 3588. 
36 8 ö 
0 42. Anfon Oſchimmel, um die vaͤterl. Sthdmamöheite, fr cdi 
26 2 . 
815 5 Joſeph Tſchimmel, dito, für. 66 Rehl. 16 ag. 
4 Franz Weidlich dito, fuͤr 133 Rehl. 8 gr. „ 
45. Anton Neumann dito, für 200 Rihl. 5 NEE 
46. Ignatz Neumann. bite fuͤr 230 Riehl. 14 115 N 
In Alt ⸗ Moprau. 
Franz Gottwald, um die vaͤterl. elena, re 


In Neu Mob rau. i 2 | 2 
48. Albert Gröger, um die väterliche Cone br be 5 
25 Rt 84 dr. 2 
49. Anton Wolff, dito, für 108 RT. 17 ſgl. r br. 3 
50 Andreas Lukel, um das eumänuſche Haus, für. 17 dl 
fads o 
2 eu Veh, um die Ramanfe ‚Cotonipeuftek,, für al. 
In Comnitz x 
52 Jofeph Halbig, um die vaͤterliche Gärtnerſtele, 5 fur 51 a. 


ee 


= aan h. 16 ggr. 


ad ſgl. 15 dr. 


83 Anton Schubert, um bie väterliche Stuͤckmannsſtelle, für 34 Nil. 
13 ſgl. 4 dr. 

345 Johann Schmidt, um die vaͤterl, Stückmannsſtele, für zg Nl. 

55. Joſeph Alſt, um das Nieckiſche Haus, fuͤr 20 Rthl. 20 gl. 

86. Joſeph Umlauf, um die Schneiderſche Muͤhle au Mühen 


thal, für 1800 Rthl. 


57. Simon Franke, um den vaͤterlichen Garten, für Ss Riehl 16 898. 5 BE 
58. Joſeph Volkmer, um ein vaͤterl. Wieſenſtück, für g Rihl. e 2 
39 Lohan Volkmer, dito, für 8 Rihl. ro gl. m ar = 
5 In Kleſſengrund. * 1 

60. „Beorge Neumann, um die vaterl. een, für 0 eh Bi 
16 994% 


. ee a 61. Jo. 
Wegs N r 5 a 5 


2 Gasco er: = 


61 Re Fl EICHE für 9 Rehl. 
7 ſol. 13 De RN 


In f % | 
Joseph Ulkich, uw a Haus ür 215 one 
63. Johann Naſchwis, um das Werdlichſche Haus, für 30 ag 
l. 8 dr. = 
9 ft 64. Franz Wolff, um die väter! Stuͤckmannsſtelle, für 248 Reh. 


65. Franz Preiß, um Die age F für 5 


159 7 hl. 16 ggr. 


173 Mihl. 8 gr. 

260. 6 Joseph Braiß,. um die vital Städmannsfide, für 26 Sf. 
8 fg 9 dr. 

8 sn 68. Auton Faber, undi Puma ehe Stückmanneſtelk, für 38 gell. 3 0. 


a „fol. 6 r. 
37 61 2005 Franz Krieſten, um das vätetl Haus, fürs Kehl. se tor ar: 
5 Juſtizrächlich v. Mutius a Gerichtsant. 
i Siebelt Juſtitiorius. Bor 


zals? 1. den des Kämmerer Sladeiyk, um 227 Haferbeete Acker; No agg. 
für 350 Rihl. 2. Den des Peter Przystallik, über das Mauerhaug 
No. 174, für 200 Rthl. 3. Den des Kaͤmmerer Sladezyk, über das 
Franz Wolczykſche Bauerguth zu Oſtroppa, für 113 Rh 4. Den des 
„ das väferl. Hänſel, für 73 Rihl. * en des 
eöpold Michalski, uͤber die Poſſeſſton Mo. für 5 Rißl. 
1565 0 des Joſeßh Blumreich, über den 8 00 
. 300.9 Nthl., 7. Den der Antonie Thomas, uͤber den Plutaſchen Acker, 
für 320 Rthi = Den des Anton Gymſa, über die Poſſeſſton No. 25. 
2 u 1200 Rtbl. 9. Den des Michael Ucher, „über die Raſchubaſche Poſ⸗ 


Te 0 "hr 11 5 Kehl. 10, Den der Eliſabeth Wilde enſtein, über den 


v. ‚gott ulmafi ſchen Garten, für: 60 Rthl, 115 Den des Joan Bail⸗ 


on „uber den Hopfengarten No. 240, fuͤr 100 Re 12. Den des 
ubere die väterliche Hauslerſtelle No. 77, iu Trynnek, für 


hen N 


Franz Ruda) 
ER Ä 135 Den des e e 1 das e No. + auf 
Hunde f ür 390 Pihl, g ; 
88 RL An ER 15 ae n ve — n 215 8 


Wet, 5 5 Ft Anhang: 


5, Johann Habe, um die Lächeſhe Stidmannspe, für 3 
69 Joſeph wee um das Wohrbachſhe Haus, 5 10 ‚Red, ; 


ih ben 24. October 1817. Machſtehende Kbafe fd in 
dem Zeitraum vom 1. Juni bis ult. Ociober 1 e konffmirt worden, 
E 


er für! 


a 2 


Rn 


rr 


um 10 Uhr entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und 


Nie. XLIV. des Breslauſchen Inteligenz Blattes 


vom 5, November 181 7. 


— 3 


8 Etitationes Edictales. „ 
5 Tannhanſen den 15. Sept 1817. Von dem Reichsgraͤftich von Puck⸗ 
ler Tau nhauſer Gerichtsamte wird der berſchellene Brauer Wilhelm Weber, 


doeſſen Gebustsert zeithero aller angewandten Mühe ohngeschtet nicht asszüö⸗ 


mitteln geweſen, welcher jedoch, denen eingezogenen Erkundigungen zufolge, vor 
obhngefaͤhr 12 Jahren zu Kloſter Tſchelickau, 12 Meilen hinter Warschau als 
Brauer etablirt geweſen fein fol, hier darch affentiich vorgeladen, binnen heutz 
und 3 Monaten, ſpäleſtens aber in Teimino den 22. December c. N 
Informa⸗ 
tien verſehenen Bevollmächtigten vor hieſtigem Gerichts mie zu erſcheinen, das 
ihm zugefallene Erbtheil aus dem Nachlaffe der allhter verſtorbenen Junger 
Barbara Wernerln, welches in 14 Riß, beſteht und- ſich kin hieſtgen Depoſt⸗ 
to befindet, in Empfang zu nehmen, bei feinen Ausdleiben aber zu gewaͤrtſ⸗ 
gen: daß hlernach die Inteſtaterbfolge eroͤffnet und er auf den Antrag der In⸗ 
keſtaterben für todt erklart werden wird. ve 
Das Reichsgräfl: v Puͤckler Tannhauſer Gerichtsamt. 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Dfficralig Fisct der aus Stephansdorff 
Neiſſer Kreiſes gebürtige entwichene enrollirte Cantonſt Auguſt Klimpe derge⸗ 
ſtalt Öffentlich, vorgeladen: daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 
Zoſten Decbr. c. Vormittags um 9 Uhr in Ratibor als dem Allerhoͤchſt bes 
ſtimmten Sitz des Königt. Oder⸗Landesgerichts von Oberſch eſten vor bem Des 
putirten Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath Scheller Il. geſtellen, von feiner Ent, 
weichung Rede und Antwert geben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nach wef⸗ 
“fen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines fämmk⸗ 
lichen Vermögens, und hiernaͤchſt noch etwa zulallenden Erdſchaften verluſtig 
erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g 0 09 
RE 8 Koͤnlgl. Preuß. Dosis Landesgericht von Oberſchleſtenn 
0 Brieg den 5. Auguſt 3817. Von dem unterzeichneten Konigl. Ober⸗ 
Landesgericht, wird auf Auſuchen des Officlalis Fisch, der aus Gretifou ges 
dürtigs, entwichene enrolſirte Kantoniſt Schuhmacher Franz Hemrich Mehr, 
dergeſfalt öffentlich. vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und dis 
zum ioſten Deebr' auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht, und zwar zu Ra⸗ 
über als dem Allerhoͤchſt beſtimmten Sitze des a 1. e e 
von Oberſchlenen, dor dem Depufirten dem Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath 
Scheller II geſtellen von feinen Emweichung Rede und Antwort geben, und 
feine Zurädkunfe glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines N er ge⸗ 
BET A ? ; | x i 8 ; en 


Brieg den ßten Augaſt 1817. Von dem unterzelchneten Konig. Ober⸗ 


— „4602 — 
Wäxti fene aß er ſeines fämmtlichen Vermoͤgen, jernaͤchſt noch etwa 
ie alle ebene berluſtig ertlätk, und ſolche e sehr (SR AN werden 
80 5 


88788 88K Singt paß, Oba bandeszerice bon Dseshfin.“ z 

u Offener Arreſt 

39 55 98710 ub erg Ai asflen. October 1817. Ueber das e des hieſi⸗ 
gen Kaufmanns Johann Friedrich Beiſſert iſt heute auf das von ihm einge⸗ 
weich te Geſuch zum Benecke teſſtonis bondrum der Concurs eröffnet und der 
cffene Arxeſt dahin verfügt worden, daß ſedermann, welcher etwas an Gelde, 
Sachen Effecten oder Briefſchaften des Beiſſerk binter ſich hat, davon dem 
Re ichneten and und Stadtgertcht alsbald Anzeige machen, und die Gel⸗ 


und Sachen mit: Vorbehalt ſeines Rechts in das gerichtliche Depoſttum abs. 


Ye muß, fo wie niemand bey Strafe der Ungültigkeit und doppelter Zah⸗ 
uns: uiwad an . e zahlen oder aus antworten darf. 
i : Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 3 
e AVERTISSEMENTS. vr 
Br She lau den 2 öſten Ditober 18 17. Die unterm Seftn dsa v. 3 0.3 
als verbrannt angezelgte Pfandbriefe: er 
DN kauterbach S. J. No. 69. über, 1000 Kir. 


ea 


Scbuwade — „„ io 
38 Org 8. ©. — 227 100 = en. 
D A. Ryobnick — ir eee 
. Lampetrsdorf e. W. 89 — 10s — ße 
Mleder⸗ Alben — — 16 — 30 ö— 
Meder Eoritan M. G. — 53 — 300 — 
See — — 22 — Br ee 
2 Sieg SM —.30 — 209, — 
ſind wieder 1 Vorſthein gekommen, weiches zur Wlederberfelong ihres ie 


. 


beten ruf 8 befzung gemacht gewacht wird. 


Schleſiſche General- Landfchafts: Direction. % - 
2 et las den 28 October 1817. Der unterm Zoſten November 1814. 
er 2 entwendet angezeigte Pfandbrief: Armenuhe und Oder Harpersdorf L. w. 


No. 28. über ro Rihlr. iſt wieder in Vorſchein gekommen, und wird ſolches zur 


e baeburg 1 ungehinderten Courſes bekannt gemacht. 
. Schleſiſche General: Fondſchefts⸗ Direction. 
Breslau,“ Beh Graß, Barth und Comp ſind erſchlenen: die vom Hrn. 


Protector Men am Vorobende des Mefotmatlonsfeſtes gehsltene Rede, 4 agr. 


Muͤnze. Die Reformaftonsgeſchichte in einer foßlichen Darſtehung vom Hrn. Plo⸗ 
rk ‘ Menzel mit den Buſdniſſen Lutbers und Melauchtons, broch 8 gr Die, 


Sog bey ver erſten Syaodal⸗ . im N Cal dem 


e iche „2 gr. Münze: 


——— —ę— ——ů— — 2 — —— ——— —y-—-— 


95 Bes, 5 


an r esta. Auf dem Vördetgtäben u Net. 13 als Er sfenkefte 
in drey Schauren verlohren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolche 
gegen eine Belohnung von 2 Dutaten bey dem Goldarbeiter Hrn Jung abzugeben. 
Breslau. Zu vermiethen und glelth zu beziehen iſt eine meublirte Stube 
san einen einzelnen Herrn. In der Flederwiſchgaſſe Nro: 88 1. das Nähere zwey 
V% ↄ ͥ u TT 
Breslau. Einige halb und ganz gedeckte Wagen mit und ohne Coffer, 
eln und zweyſpaͤnnig zu fahren, einen Plau⸗ oder Frachtwagen mit Sitzbänken, 
und einen Stagts Wagen, welcher zwar nicht ganz modern, aber ſehr wenig: ger 
braucht if, wuͤnſcht wegen Mangel an Platz zu verkaufen der Tuchkaufmaun 
J)). 

.  *) Breslau den 1. Novbr. 187. Elner verehrten Kaufmannſchoft und 
meinen ſonſtigen Freunden und Bekonaten zelge ich hitrmit mein Etabliſſement im 
Waarenhandel ergebenſt an, nach dem ich meinen vieljährigen Aufenthalt in dem 

Egnteſchen Hauſe verlaſſen habe und empfehle mich zu geneigtem Wohlwo 


6 u Woblwollen. 
Carl Friedrich Hempel. 


g *) Breslau. Meubles verſchiedener Art find zu billigen Preſßen in dem 
Auctions und Comm ſſions Comptoir von W. Adolph, Kränzelmarkt und Ede 
des Ringes No 1203. wiederum angekommen. V ; 

n) Breslau den zien November. 1817. In den dre Tauben auf der 
Da No.845. ſteben von heute an bis Weinachten um die billigſten Preiſe 

Veröénderungshalder aus freyer Hand ganz neue moderne Meubles, ſowohl von 
Mahagony, Birnbaum und Erlenholz, beſtehend Seppais, Commoden, Stühle 
Coffer und Saͤulen⸗Diſchen, Servanten, Waſch⸗Sekretaite Glasſcbtänke, Spiel⸗ 
tiſche, Beitſtellen und verſchiedene kleine Sachen für Kinder zum Verkauf, wozu 
gehorſamſt einladet der Tiſchlermeiſter Chriſtian Eger. 5 
5 Breslau den 18. October 1817. Da die Pfandſcheine aber die ſub 
Neo. 26,565, und 31/743. beim ſtaͤdtiſchen Leibamte verfegten Pränder verlohren 
gegangen; lo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, ſolche bingen 
4 Wochen bei dem hieſigen Stadt Leihamte zu produeiren und ihr etwaniges 
Eigeathumsrecht an ſelbige zu beſcheinigen, oder zu gewaͤrtigen, daß die Pfäu⸗ 
der der bekannten Pfandgebern auch ohne Schein eptradirt und letztere Für amor ⸗ 
tiſirt gehalten werden Nenn A Toe ER 

Leihamts⸗ Dierection der Königl, Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau. 
5 KRospoth Hülle 


.. „Kospotb. Nullen 


Steslau den 3 Oetbr. 1817 Von dem unterzeichneten Gerichtsaute 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Piisnitz Breslauſchen Ereſſes zu 

Ro. 3 L. belegene Dreſchzaͤtknerſtele, welche ortsgerſchtlich auf 26 Rthle. star. 
Courant töpirt worden, nunmebro anderweitig auf den Antrag d u Bortelſchen 
Gläubiger öffentlich an den Miiſtdiethenden ore aͤußett wilden ſoll. K. . 5 
f 8 3 e ee N Zah 


Zoblungsfäbige werden daher hlermit do geladen, fiber lern anferäumten 
perealtsriſchen Fezwine den Taten Decbr. 1817. Vornu tags um o Mär anf dem 
berrſchöſtlichen Schloſſe zu Piſs itz etnzufindem, ihre Gebothe abſugeben und den 
Zuſchlag an den Melubteth enden iu gewäͤrzigen Hierbey werden auch die unbe⸗ 


konnten Real- Y ätend enten int vorgeladen, ihre Gerechtſame und Anfgrüche bis 


zu dleſem Termins dem Gezichte anzuzeigen eder zu geinärklisen, d ßöſie nach erfolge 


ter Aeiudicgtien damit gegen den nun Beſitzer und in ſoſern ſie den Fundum der 
treffen, nicht weiter werden gebaut werden EEE 
5 Das, Pils nitzer Gerichte amt. Dittrich. 
Brieg den zoſten Anguſt 1 2. D. el Nachtaß des am sen Februar 
1809, zu Gumbinnen verſtorbenen, fa dem ehemaligen Infanterie Regimen v. Lats 
off in Dienſten geſtandenen Hahptm! Rus Car! Joſept v. Zahezeer bel den un er⸗ 
zeichneten Pupillen Collegto unter dle Witwe und Kreer des E bſaßfers veſtheilt 
werden ſoll; fo wird ſoſches allen, auch den im Milteäroienſt bet dig en undek iin: 
ten ( laubigern des d Zahezeck hie⸗durch mit der Warnung bekennt o macht, daß, 
wenn fe ihre etwanige an den hrfagsen Nachlaß zu machende Ansprüche und Fer⸗ 
„ binnen 3 Monaten, vom Lage der erſten Inſert on dieſes Abeklſ⸗ 
ſements an gerechnet, und ſpaͤteſtens bis zu dem auf den aten Februar 1818 in 
i "Moribor vor dem Heren Ober Landes gerichts⸗ und upiltenrarh b. Schalſcha an⸗ 


ſtihenden Termin bey der unterzeichneten Behörde anzeigen ſollten, ſie alsdann auf 


und des H. 137, ſeg. Tit. 17 Thl. 1. des Allgemeinen Landrechis an jeden 
d Weid en feines Erbantheils ſich werden haften können 955 

5 Roͤnigl. Preuß. Pupillen Collegium von Oberſchleſſen. 
.. M&logan den ızien Oct ber 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
„Königl. Ober⸗Landesgerlchts wird in Gemäßheie der §H. 137, bis 142. Tit. 17. 
Thi i. des Allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekandten Gläudigern des 
i Parchwitz im Monat May 18 10. verſlorbenen und kd Cura, gestandenen 
Fedder e e e e e e ner g. 
afeı ia: ‚unser desen Erben Bisrmit Öffentlich dekannt gemacht, um ihre, «ts 
.sanigen Forderungen an die V elaffenfhaft in Zeiten, und zwar in Anfehı ng 
ber einheichiſchen Gläubiger längſtens binnen, drey. Monaten, in Anſehung der 
auswärtigen aber Sinnen 6 Mon dten anzuzeigen und geltend zu machen, widri⸗ 

genaus ſich nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung die etwanigen 
Erdſchaftsglaͤnbiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbancheils hal⸗ 


ee 


e 


I 


der Lauſitz 


5 vr. a a NET ERREICHTE BSHIRFU BET SA TERN FLY 45 n 
ai aneh. Seiſch gepreßten Cablar, neue Elbinger Brſcken, bol. Kdfe 


And nebst allen Sorieb, Weigen zu haben Sep Kaufmann Hubert Krefelbftz u... 
DHDartlieb eh Breslau. Bey dem Domino hleſelbſt ſind circa 150 Cin. 


t ſolcher zu belehen, and beym Wächſchaltsamte das Welteſe 
kr FFCCFFCCCCCCCCCCCCCCCCC 13) dan „ussnhnge Japan 


stätte von Horgägliher Güte und Länge zu verfaufen. In den doffgen 


onen zwe ber, Banbeögeiche, von Dieenfeten und 


U 


Juſtizra üfe, an unſerer gewohnlichen Gerſchtsſtelle ohnfehlbar m ‚finden, 
wo 15 alsdann uobgedachtes Haus in dem letzten Biethungstermin dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden nach vorgänglger Einwilligung der vormundſchafklichen Behörde, 

3 ee n I auf die nachherige Gebothe aber keine, kwelteke A Rück ſſeht 
Uebrigens kann ir biesfällige Taxe 10 jeder ſchieklehen 


Dusan liegen, bey dem Nathbaus; Jnſpertor Züllich zur Einſicht bereit. 


nigki Ober⸗ Acelſeamts⸗Caſſirer Freltag gehörige, mit NR 1724, bezeichnete Perle 


. % 8 = 

er „Donierfingd den 6. Maoenber 48a F. aue 
i Königl. Maſeſtaͤt von Prkuten zt. e. 
A allergnaͤdigſten Special Befehl. and. : 
Salate Intelligenz; Blatt, u BOX. 5 


2 Zu Weka 5 
7. Bits la pi en 1 90 September 1817, Bey dem n u Kant 


Gericht fol das zum Nachla der verſtorbenen Johanne vero ‚geivefenen 

Koſchng gehoͤrige auf der neuen Weltgaſſe ſub No 103, belegene, a 5 peo Ce 9 f 
18930 Rihl. und a 6 pro Cent auf 15783 Athl. ragt, gerichtlich, bene aus, 
in denen hierzu anberaumten Terminen, als den 15. i 15 Rötz ı 11 5 
perenit. ar en 6, May 1818. Theilungs halber. öffentlich ‚au den iethe 


999 
0 


verkauft wer En amimtliche beſſtzfaͤhige Kauffuſlige werden, demng 
dug uk borbeſſimmten Zeit vor dem hierzu ernanten Com 
rauf 


men den. wir 8 
„ eh Reg! 1 
. Breslau 


der Gericht der Stadt. 5 
7 * 
en 3. Noobr. 1817. Aus bewegenden 1 1 sine, 


ee 


f malig: r Licltationstermin zur Veräußerung der drey innerhalb des Stadtara 


an der Promenade ohnweit dem Ohlauer⸗Thore gelegenen Plaͤtze auf den 12 nes 

Monats andergumt. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen ſich am 

gedachten d Tage Vormittags um 1 1 Uhr auf dem Mathhauſe einzüfinden „Ole Be⸗ 
TE 

Sam Magiſtrat hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordne Ober ⸗ 

65 Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadträthe. ii 

8 res! au den 22, April 1817. Das zum Nachlaß des berſtotbenen Be: ö 


welches zu Folge der am Rarhhauſe aushängenden gericht 9 aufgenommenen Taxe 
auf 4440 Nihl. zu Foro Cent, und 3780 Rehlr. zu 6 pro Eent abge t worden 
ſoll anderweitig in Termins den ge September, e ; * 
nugr 1818. oͤffenelich au den Meifibiethenpem verkauf 5 ih 
luſtige h werden demnach hierdurch ee rt ei 
aber in dem letztern peremtoriſchen 928 8 x den 2. 
a We, un vor Bra 55 15 a u 
uzel einzufinden, und ihr Gebot Au 5 ed woe alsdt 
0 zu bara! 8 2 * 


22 5 | 


(bes m 


Haus dem Meifts und Beſtbiethenden durch das zu eröffnende Adiadieattons⸗Er⸗ 
ee lu e ach hach gerichtlicher Erlegußg des ae e rer 
der eingetragenen ſewohl als auch Der ker ausgehenden Sorbetangen, and la 
%%%. Werden wird. 

Jum N b e Director und Juſtizräthe. 
Breslau den 19. Anguft 1817. Von Selten des unterzeichneten Köͤ⸗ 
ulgl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht: daß auf 
den Antrag der Realgtaubiger dle Subhaſtation des im Fürſten hum Brleg und 
deſſen Erendburgſchen Kreiſe gelegenen Ankheilguthes Gottersdorff nebſt allen Re⸗ 
alitaͤten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches nach der dem, bei bem hieſt⸗ 
gen Könlgl. Ober⸗Landesgericht aushangenden Proclama beigefügten, zu jeder 


Ich kuchen Zelt einzufehenden Taxe auf 9793 Rthl. 10 gr. 5 pf. abgeschätzt ift, 
enden worden. Demnach werden alle Veſit⸗ und Jahfüngefähige 0 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen in einem Zeltraum von 9 Monaten kom 

Aae gg und den gr eden ges angefeßten Terminen, nebmlich denz. 
Jannar 1818. und den 4. 1 ed., beſonders aber im letzten und peremtorifchen 
Termine den 6. jult 1818, Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Lan⸗ 

Des gerichtsAſſeſſor Deren Scholz im Parthekenzimmer des hieſſgen Ober Lau⸗ a 
des gerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig ſͤformirte und mit Vollmacht 
berſehene Mandatarien, aus der Jahl der hieſigen Juſtizcommiſſarten (wozu ig 
‚nen für den Fall efivaniger Unbekanntſchaft die Juſßf tommiſſarlen Peterſſon und 

Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu er» 
ſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
a1 bergebmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben, und zu gewärkſgen, daß der 
Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſtblethenden erfolge. Auf 
die nach Ablauf des peremtorifchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
keine Rügkjicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufs⸗ 
ſchillings dle Löſchung der ſaͤmmtlichen fo wohl der eingetragenen als auch der leer 
n en Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſttumente, 
%%% ᷣ œũDJꝛ)œ REN ee ee 186 

e „koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten 257 

ae Breslau den 12, Auguſt 1817. Da das dem Maler ⸗Poltrer Johann 

= Daold Liebich zugehörige auf dem Graben ſud No. 1310 belegene Haus, welches 

Pon der ſtaͤbtiſchen Bau ⸗Commiſſion zu 5 pro Cent auf 3290 Rthlr. und zu 6 pro 

Eent auf 27333 Rthlr, abgeſchätzt worden, in Terminis den 9. December den 

9, Februar 181g, und den 9. April 1818. oͤffentlich an den Melſtblethenden ver⸗ 

ie ee foll, ſo werden ſämmtliche Kauffuſtige hierdurch aufgefordert, fich 

zur beſtimmten Zeit, befonders aber in dem letzten Termino Vormittags um ir 
Ahr bet dem hleſigen Koͤnigl. Sadtgericht, vor dem geordneten Comunſſario, 

Heren Fiſtzräth Borowskp einzufinden: ihr Gebold darauf abzugeben, und 

bleraächſt zu gewärtigen, daß gedachter Fändus dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 

du ch das zu eröfftende Adjudleations⸗Erkenntuß zugeſchlagen auch nach gericht⸗ 

Age: Erlegung des Kauſſchillngs die Löſchung der eingetragenen, ſowohl als 

den leer ausgehenden Forderungen berfuͤgt werden ſoll. Uebrigens bient zur 
cht, daß die der a 7 1 0 e mehr 

Athhausthüre, ſondern obeg vor der Stadtgerſchts⸗Regl ratur aus haͤngt 

1 jeber ſchicklichen Zeit nachzufehen iſt. ER N a 
. Das Königl, Stadtgericht, 


„) Neurode 


gehoͤrlge, zu Wurzeldorf gelegene, auf 254 Rihl. 5 ſgr. Courant ortsgerichtlich ge⸗ 
ae ee e ER : 15 und Asgedingſlübe an 


* 
=: 
= 
=> 
©) 
= 
tn 
ei 
1 
= 
wa 
8 
—. 
> 
= 
= 
en 
= 
E 
a 
er} 
2 
575 
1 
BA 
3 
© 
; 
— 
er 
— 
= 
2 
. 
wi 
0 
3 
a 
u 
7 
* 
— 
eo 
* 
O6 
7. 
* 
hd 
® 
a 
— 


Schwarzer, Juſtitiatius⸗ 


den, mit dem Beyfuͤgen eingeladen, daß der Zuſchlag der Stelle an den Meiſt⸗ ö 
und Beſſbiethenden erfolgen ſoll. i 5 
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ſchätt worden, si dem onitrageit der a zufolge der Biethungstermin auf 
den 18. December a. e. Vormittags üm 11 Uhr anberaumt worden, und werden 
die Kaufluſtigen hierdurch eingeladen, am gedachten Tage und zur bestimmten 
Stunde auf dem biefigen Land und Stadtgericht dor dem Deputirten Herrn 
Land ⸗ und Sradgerichts⸗ Aſſeſſor Fabricius ſich einzufinden, ihr Geboth zu thun, 
und zu gewärtigen, daß auf die nach Verlauf des oben bemerkten Biethungs⸗ 
Termins etwa eien Gebothe nicht reflectirt werden wird. 
. Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. i 
20488 bm den aten September 1812. Das ſud Nro. 144. aubter An 
der Glogauer ⸗Vorſtadt belegene, dem David Tſchirſchke zugehorige auf 191 Rth. 
gerichtli abgeſchaͤtzte Haus fol Schulden halber oͤffentuich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden, und da der Biethungs⸗Termin auf den 16, December e. 
anberaumt worden, jo werden die Kaufluſtigen hierdurch eingeladen ſich am ges 
dachten Tage Nachmittags um 3 Uhr auf dem hleſigen Land⸗ und Stadtgericht 
vor dem Herrn Juſtizrath Sucker elnzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß auf die nach Verlauf des Termins etwa einkomaienben ze 
RR Re Arten werden wird, 
Raoͤnigl. Land ⸗ und Stadtgericht. 


. 


98125 ; Zu vermiethen. 
mir: * Bre lan u. Eine Stube für einen einzelnen Herrn iſt sing, zu emethen 
und zu. We am Ecke der Reuſchen + und goldnen Radegaſſe Nio, 4927 elne 
2 
er Breslau. 80 bermlethen und Oſtern k. 9. zu beziehen auf. dem Nen⸗ 
No. 202 6. zwey Wohnungen, die dritte Etage aus 4 Studen, Alkoven und 
te aus einer Stube und 2 Kammern zuſammen und auch getrennt. 
3 „Bresz au. Auf der Kupſerſchmiedegaſſe iſt eine große Stube Yärterte 
und A Gewölbe, beydes zuſammen, oder auch einzeln zu vermiethen und auf 
8 Weihnachten zu N Da Nähere iſt beym Agent Maher ae der Windgaſſe 
= u erferge 1 

40 a) 2 testau, Zu bermielhen if Auf der Sunfetngaffe No. 993. ein meub⸗ 
res en und ſoglelch zu beziehen. Das Naͤhere beym Wirth. 

f itatıo: Creditorum. 


NE 29 res den loten Jun 1817. Vor das hleſtge Königl. Stadtgericht 
15 dem von demſttben authoriſtrten Liquidations⸗Commiſſarto, Herrn Juſtlzeom⸗ 
miffirtüs Borswsky, werden hiermit elle und jede Militarr⸗Perſonen, welche an 
das in 16901 Rihl. 12 ggr. Cour, beſtehend⸗ Vermoͤgen der inſolvendo verſtorbenen 
betwit, Gaſtwirch Eberding irgend einen rechtsgültigen änſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, vom sten Nopbr. c. angerechnet, binnen 3 Monathen, 

ſpateſtens aber in dem auf den ten Februar 1818. Vormittags um 10 Uhr anſtehen⸗ 

Aden Termino liquldationis peremtorio ihre Forderung an den Eridarium entweder 

An Perſon, oder durch einen zulaͤßigen und mit hinreichender Information verſe⸗ 


4! 


Se e 0 


Shenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung um⸗ 


ſtaͤndlich anzugeben, % 15 5 e Br übrigen: Denelämitrel, 
7 MER RICH d 2 5 e 655 tion 
N 8 x 
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„ (416 @ en 
womit ſe die Wahrheit und Richtigkeit ibrer Binfpihihe: zu erwelſen gedenken in 


Oeiginalibus vorzulegen das Noͤthige zum e Se als denn die 
geletzmäßige Anſetzung in dem Claſſiſtcations⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen ſie bet 
ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Auſpriche zu ertvarten gaben. 
daß ſie aller ihrer etwannigen Vorrechte für verlufig erklärt, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, berwieſen werden ſollen. Uebrigens 
werden denſenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤn⸗ 
ichen Eeſcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaſt unter den hieſt⸗ 
gen Rechts freunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarii Herren Müller jun: und Diluba 
angemiefen, von denen fie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Informa ⸗ 


nion zu verſehen hadden. 3 
e e e intens Edistade s Pr ae” 
Breslau den aten Juli 1817. Auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. 
Ob riſt Hetru v. Schmiedeberg als des Commandeurs dermahlen im Moſel⸗Depar⸗ 
tements ſtehenden 2ten oder Schleſiſchen Uhlanen⸗Regiments, werden von Seiten 
des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus den Jahren 1813. 1814. und 1815. 
an die Caſſe des gedachten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerſchts⸗Auscultator Groth auf den ıften December c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidationstermine in bem hieſtigen Ober⸗Landesgerichtshauſe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Vevollmächtigten, wozu ihnen bel etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarten, der Juſtizcom⸗ 
miſſarius Muͤnzer und Juſtizcommiſſartus Morgendeſſer in Borſchlag gebracht wer ⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden können, zu erscheinen, ihre vermeinten Anſpra⸗ 


che anzugeben und durch Bewetsmittel zu beſchelnigen. Die Nichterſchenenden 
aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ti ber Aar e in a See nen. 
den verluſtig erklärt Ait 8.0 2 f ee e 


Johann Carl Gotchelf Menzel aus Welkersdorf, welcher ſich im Jahre 1813. aufs 
fer Landes begeben, wegen ſeines ohne Erlaubniß und Wanderpaß erfolgten Aus⸗ 
mritts aus den Königl, Preuß. Landen von dem Juſtiz » Commiffario Herkmaun 


nomine Fisci, dle gewoͤhnliche Conſiscations⸗Klage angebracht worden iſt; ſo wird 
kehren, insbeſondere aber in dem auf den 8. Betr 
⸗Refe⸗ 
rendarto Niedhardt, auf dem hieſigen Schloſſe zu erſcheinen, und vor gene 


fernung Rede und Antwort zu geben Im Fall feines ungeborſammen Ausbleiben 


mgerall für richtig angenommen; under. feines geſammten im Koͤnigl. Preuß Lanz 


en dz Hiſandt 
Koͤnigl, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nlederſchleſien. 
. 9 5 EN. 
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1 85 Rs Na ; AVERTISSEMENTS, R ; 8 
Breslau. (Neue Masiballen bey F. E. C. Lenkart.) liese 5 Eri 


Son. koneertirend . Le Fk. und Viol. Archi, 8 gr. Riokte, gr. Son; P. le Pf. avec 
101 op. 45. Arch. 4 gr. Beethoven; Son. E. Pf. op 101, 1 Rthl. Diabelli, 


„tres faciles a. An op. 4, No, 1:2,, 16 gr. Diabelli, Son. tres facıla 
3 a m. op. 52. 14 gr. Diabelli, Son. in D. a m, op. 88. 26 gr. Diabelli, 
Son, in 1155 a fan op- 37. 16 gr. Diabelli, Son. in B. a Ain. op. 58. 1 Rthlr. 
Moschell les, Fanı 
£ Pl. ‚385 Werk, „ .Carulli, Concert p. Ia Guit 2 Viol. Violanc, kt 2 Cors 
ad Ub. 6, Br... 8 Duo p. Guit, et Viol. 26 gr Giuliani, Duo p Guit. 


Et Flute 16 gr. N 6 Var. p. Chitarra sul tema originale Russo op. 60. 


8 gr. Knecht, allgemeiner musikalischer Katechismus oder kurzer Inbegriff 
der allgemeinen Musiklehre zum Behufe der Musiklehrer und ihrer Löglinge; 
16 f gr. ‘Musikalischer lugendfreund f. Pf. von P. Haslinger; enthält ;Sonas 
tinen f. Pf. allein, Son mit Begl. einer Violine; leichte Var. Rondos, Son a 


; 45 mains und verschiedene kleine Stücke 21 Hefte, a 8 12. und 16 gr. Auch 
sind darelbst. neue musikalishe: Instrumente zu sehr billigen. Preilsen zu haben, 
‚als Violinen, Clarinetten, Flöten, Terz und ee EIER, ui 1 5 


* 


und je Zug, ‚Violinbogeu ec 
1 Breslau. Aus beſondern Verhältniſſen und o Rückſchten, die Untee⸗ 
Zeichner näher mittheilen wird iſt in Nie derſchleſten auf der deutſchen Seite, 1 


Meilen von Beeslau, eln faſt mit allen Regalien verſehenes Gut, nebſt 2 Vor⸗ 


Werker, für die vorjaͤhrige landſchaftliche Taxe, die gegen 77000 Rthlr. betragt, 


N gehe Year verkaufen oder zu verpachten. Kauf⸗ oder Pachtluſtige belieben ſich 


lligſt zu wenden, Auswärtige poſtſrey und ohne Einmiſchung von Agenten 
Alt Bae, an den Principal der Breslauſchen Commiſſtons Expedit on Herrn 


85 Ehriſtſan Moritz Herſchel in Breslau/ aͤußere Reuſchen Gaſſe No. 447. 
* 


Breslau. -2000, 3000 und 4000 Rthlr. zur erſten Hypothek gegen 
Hüfpfllarſſche Sicherheit werden geſucht, Auch iſt eine meublirte Stube nahe am 
Ringe bald zu haben. Ueber alles glebt Nachricht der Agent C. L. Re au 555 
Albrechtsgaſſe No. 1690, neben dem geldnen A B C. 

Bes la u. Eine Knabe von guter Erziehung wird in 8 hieſtge Hands 
np berlangt. Das Nähere in der Odergaſſe No. 206g. eine Stiege hoch! 

a . *) Breslau. Ja meiner Collecte ſind zur Aten Claſſe 36er, Lotterle fol⸗ 


ge 1 doofe verlohren gegangen: als ein ganzes Loos Nro. 26303. 31144 a., 


94 e, und 642843 d. Da die etwa darauf fallende Gewinne nur den techt⸗ 


n Bei übern, der in Händen habenden eu der en 73 8 ausgezohlt | 
nn. „fo; dlenek; eh ‚ur LE BES e nat ee 


Hr II aint 
en 3 


im italienischen Style verbunden mit einem grolsen Rondo 


Su 


« 
— — —— —U—U— 


e (36% „ 


*) Breslau dent 7. Nobbr. 1817 Am 28. Detbr. a. e. ars in Hieſc⸗ 
berg an Alterſchwäche mein alkeſter Bruder, der ehemalige Koͤntl Nedtekungsrath 
und Ober⸗Problatmeiſter Oswald im Alter von 75 Jahren, in deren er 82 Jahre 
dem Staate treu diente. Allen feinen biefigen und auswaͤttigen Unverwändten und 

Freunden mache ich im Namen feiner hinterlaſfeuen Gattin ſolches bier 6 eka, 

mit Bllte um Amerlaſang aller Bepleidsbezeugungen. 5 

8 H. Sieg. Oswald, K Ghr. Kath, wog 
) Breslau. Sollten Eltern und Vormader einen Knaben von guter Er 
ziehung haden, der geſonnen waͤre, die Buchbinder Profeſſton zu lernen, del 
kann ſich bey Unterzelchnetem On auf der Schmledebrüce beym Hrn, Backer 
8 No. 1834. 85 
5 Br a ee Cart Friedrich Klug, Buch bindermelſter. ee 

*) Breslau. Sehr ſchoͤne welße couleurte und ſchwarze Sircusfedten ar ; 

Blumen find: angekommen bey 

9. E. Beckhs Erbe Bebau, Albrechtsgaſſe⸗ und Schwlebebtücke, eck. 8 
) Breslau. In dem ich vor dem Oblauer Thore hinter dem St. Maurktius⸗ 
Klechhoe in meiner ſub Nro. 9: daſelbſt gelegenen Beſitzung, vormals L. Malſa⸗ 
ſche Cattun⸗Fabrike genannt, außer der jetzt an dem Eattun⸗ Fabrikanten Herkn 
C. Köhler vermietheten ſeltherigen Cattun Druckerey „nunmehr auch meine Schon : 
faͤrberey neu eingerichtet habe, zeige ich dieſes ganz ergebenſt an, mit der Verſiche⸗ E 
rung, daß ich durch eine ſchnelle Geſchaͤfts⸗ Beſorgung ſowohl wie auch mit ganz ; 
achter Tuch⸗ und Wolle⸗ Färberey mir Ina sent | Zutrauen i erwerben and 10 
N bemüht ſeyn werde. RT 


ERST En 8 8 3 

0 G. Jahr, Schönfätser, Bunt 

75808 res lan Sriſche große Holſteiner Auſtern In 3 find mit ue 

Bor angekommen auf der äußern Dplanergaffe be i 
2. Sa 5 ; 


) Breslau. Es werden auf ei Haus amm Nute 1506 bis 2000 Nihſr. 
8 gegen 6 pro Cent Zinſen und 2000 Rthlr. auf ein Haus in der Aldrechtsgaſſe bach 

geſucht. Das Nähere: bey Müller jun, Dpfanergaffe No. 1 220 nee der, gelt 1e 0 5 
Kanne. - N 
Breslau, Einem bechhuberehrenden Publlko babe ich die es. an 1 

gen, wie ich den Gasthof zum weißen Adler jetzt fo eingerichtet vn daß bon 1017 

taglich von früh Boulllion, Caffee, Chocolgde und warmer Punfeh den 9 ganzen 
Tag hindurch zu haben ſeyn wird, ebenfalls wird Abends auch wieder Kefpelßt; 
auch halte ich Die bellebteſten auswärtigen Zeitungen, als die Liſten ber Boörſen, 
wo bon taͤglich ein neues Blatt ſeyn wird ebenfalls empfeble lch melnen wohl eig⸗ 
gerichteten Gaſthof den reſp. 1 Auch Rede bey nur friſche Gebirge“ 
Butteſ zü⸗bekkaufen. Ehriſtian Gottl. Pet, 
Di ’ ese 


nz (04612) * 


*) Greslau den gten Novsr- 1817. Durch dle Hand des unerbittlich en 
Schickſals tief gerührt zeige ich allen meinen Verwandten uad wahrhaft fuͤblenden 


Freugden den erfolgten Tod meines unvergeßlichen liebenden Gatten, Johann 


FBriedrich Heterung, Kirſchner „Aelteſter und Vorſieher zu St. Chriſtophori 
an; er endete 2 Eee an . und Schlag den zoſten October Nachmittags 
um Uhr. e e ne N engen 
Charlotte Helrung geb. Reudecken. 

% Breslau den zn Nobbr. 1817 Unſere heut wolhogene ders 

x zelgen ı wir de alen unſern theilnehmenden Frtunden ergebenſt an. 

Re ; ER Bu) Eruſt kiebich, Dominial⸗Paͤchtet von Eadulisdeäk: 

ee e Wilbelmine Liebich geb. Beer. 

5 Rattlbor den 2. Mobbr. 1877. Ole am 2 8g ſten vorigen Monats erh 
5 Verlobung meines Sehnes Heinrich mit der Demoiſelle Johanna, Tochter 
des Erelsphyſikus und Doctor Medieind zu Kempen, Herrn Wan Zeige 5 allen 

MEINER Wendet . nd Hier ergeben ann. 8 

3 A. Guttmann, ee 
55 0 mere Uaſtre am 27fen. October hieſelbſt vollzogene Verbindung 
‚sehn u uns dle ehre Aan le Verwandten und een er. 


en, A 

Rs Aloe don Seher 528 S006 auf Soßenfriebeberg: 3 

Cͤharlette Freyin von Seherr und Thoß geb. Seen v. Erdamm 

ge; RAR LNE 5 und Duarig- ei ’ 

Weiche © Geld⸗ und Fonds Courſe. 5 
BR. je; 5: Wander 87, ER 


7 1 A aa. „ „ „% = = 
detto 25 ie — Friedrichad o— = - 1104 
. a: Ben 1514 | — [Conventions Geld 2 
8 5 2 1514 ( — [Mänzee car. 1764 
er ae 68 Bange Obligetions “me — 
8 2 . — | Staats Schuld- Scheine — 
„2 Viſta 102 101 [Eieferungs - Scheine — 
„ 2 M. — 01g Tiescz- Scheine Su 
„ Viſta oo — Wiener Einlöſungs - Scheine an 
„ M. — 9 Stadt -Obligadens --. =. 
. Pfandbriefe von 1000 Rthlr, 10531053. 
2 — 1 1 3 12 mi 
" Io — 100 - ot 


8 11% 


4 
— — wer 


ee 5 | Di | | 
5 ” 101 er jene 55 en * 
>. ‚Ducwen. - 5 96. en =; * 2 8 N = F wi 


* 


Bar 46:3) * 


. des Breslauſchen Intelligenz; 


vom 6, November 187, 


5 3 2 


„ Oemeuchturh debfrmtte Maufeonteadte, . 


a Dohm Brestau den niten October 1817. Von dem Koͤnigl. 
Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Gottlieb Roß ⸗ 
ner das zu Schauerwitz, ſub No. 1. gelegene Balierguth von ſeinem Water 

Jobann Friedrich Rösner laut Kaufcontract dd. 13 April et con ſirmat. den 
21. Juuy 1815, um 1200 Tol. ſchl, Cour verkauft. hat, und der Be⸗ 
figtitel für ihn, im Hypotbequenbuch eingetragen worden iſt. 

Dohm Breslau den sten October 817. Von dem Königl. 
Preuß. Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Albert 

Schramm das zu Schimmerau ſub No. 79. gelegene Angerhaus von 
dem Joſeph Buͤttner laut Kaufconttact dd. 14. Juny 1808. fur 160 rttbkl., 
Cour. erkauft hat, und der Befigtitet fur ihn ex Decretof vom 8ten Oe⸗ 
tober 1817. im Hypochequen buch eingetragen worden iſt f : 

Dobm Breslau den Ilten Oeiober 1817. Von dem Königfe 
Hoftichtetamte wird biecmit bekannt gemacht, daß der Carl Frau HUF 
mann die zu Book eu ſub No. 11. gelegene Windmöhle von dem Erb⸗ 
ſcholtiſeibeſitzer Carl Barthel laut Kaufcontract dd. 31. May 1817: 
sonfirmato den 1 2ten July ej. a. für 500 rihl. Cour. erkauft hat, und 
der Beſitztitel für ihn ex Decreto vom 11. October e im Hypotheguen⸗ 


ee Br 


buch eingettagen worden iſtt 0. 8 
Dehm Bykslau den 27, Herober 1877 Von dem Long 
Preuß Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr Guſta , 


. 


von Wallenberg das Guth Ober: und Niederkreblgu laut Aofudieatera d. 


purlicato 21. July 181 als Meiſtbietbender um 3 1600 ee N 

erſtanden hat, und der Beſitzritel für. ihn er Decreto vom 17. Septen BAR. 

ber 1577, im Hopothennenbuch eingerragen worden t. 

Dohm Breslau den aten Oetoher 4817. Vos N. 

Hoferichteramte wird biermit bekannt gemacht Kr 

die ſub No. a, zu Kotzerke gelegene Freigärinerſtelle do 
RSS REN = 3 g 


N 


wi 
Ss „ ee Re ae en 
RER 
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The ee verwitt geweſene Wabner geb. Beniſch laut Kaufcontract dd. 13 
September 1812. et conſirmato 14 May 1817. um 170 rihl. 26 ſgl 

101 dr. Courant gekauft hat, und der Beſi igtitel für, ihn er Decreto vom 
aten Oktober 1817. im Hypotheguknbuch eingetragen worden iſt. 

Bodland den ko, Jui 1617. Heute iſt Titulus poſſeſſionis 

auf den Ktiſtek Kubitzek aug Vaſau der daſelbſt ſub No. 18. belegenen 


Freigärtmerſtell welche. derſelbe von dem Tomas Suska in einem Wer⸗ 


the von go eihl Eolk. Kaufged und kal. pihl. r. fül. 3 dr. Courant 
Een 33 jährigen Belang eines Natural ⸗Auszugs käuflich e, 
men, überkkagen worden. | 

©, Bodland den 31. July 1817. Heute iſt Titulus poſßeſſonis 


auf den Jacob Gawlitta von Stobrau bei Jaſchine des daſelbſt ſub 
No 49 belegenen Vorwerks Stobrau, welches derſelbe von ſeinem Va⸗ 


= ter Lorenz Gawlitt a für ein ‚Raufprädum von 900 rthl. Courant und 


623 kthl. 1 fol. 8 dr. Cour, als den 123 jährigen Belang eines Natu⸗ 


rel: Auszugs acquirirt, übertragen worden. 


Bodland den 11. Septbr. 1817. Heute iſt Tiulus poffeffto i0s; 


lg auf den Martin Gabriſch aus Jaſchine des daſelhſt ſub No. Ir. 


belegenen Bauerguths, welches derſelbe von ſeinem Vater Paul abriſch 


für. Lin Faufpr ſum von 200 rthl. Muͤnzcourant und 363 rihl. 1 sgl. 
t als den 124. jährigen. Belang. eines Natural⸗ ee 


8. N Münze 
übersonmen übertragen worden 


eyofeph Poſur, pro 300 rt 1 und 


13 


pro 1130 kthl. 


Sof ütz den 13 ten October 1817, Botgenbe, Rufe Am me 


Grundherrl. aft n vorgetragen worden: 
N — Bei dem Gräfllich v. Reichenbach Freiſtandesherl. Gericht. 
nei Horz ‚um die el Heike zu ee 


2 aht 2. Ehti⸗ 


— 


a5 1 Abet ce Peu f ſub No. 18 pro 505 ee 9 
re unh 5 No. 8. pro 174 rthl, der Witwe Joſepha i 
Hatte 


ich. 
3. Das Franz Anton Gieſcheſche Haus und Garten ſub No. 364 dem 5 
4. Des Emanuel Suds 2 um das Manpſce Eibenhens lub No, 94. 


8 8 Pe 5 
be Di ne 


=, i ).. 8 


. ‚Ehriftian ah, um die iterliche € 
474 fl. I = un 
3 Krulſe; um die Väkerl. Fohlen? hieß pro 88. 

4. Johaun Lorenz, em die väterl. Freiſtelle zu L. gſisken, p. 128 rihlk N 
Be ie Jüniſch, um die Schutzſche Windmühle Zu Diungawe, pee, 
40e kthl. : = 3 

ö 6 Gottftied Kenfdjade, um die Bielesſche Freiſtelle ‚u Cher otten 
pro 400 rthl. 5 
7. Joſeph Maßloſche Eheleute, um die Schörfeſcherei 30 Alete 
berg, pro zoo rtl. 

8. Geolge Niemand, um den väterl. Kreiſcham Olſchefke, p. 130 fh, 
N Vallentin Barlnick, um die vaͤterl. Halbbauerſtele zu N. do deff, pro. 

5 rihl⸗ 258 
+ 10 Brodatefhe Ebel, um die Kalkeſche Halbbauer tete, zu Sack 
tau, pro 85 rtl 5 

11 We Size, um das Moliskeſche Haus iu wifſtberg 2. 
50 rihl.⸗ . 5 5 
= er; Joſeph Symbde, um die vaͤterliche Freiſtele hießelöſt, p. 37 80 kihk. 
a Joſeph Goriſch, um die väterliche Dleſchgaͤrtnerſtelle zu Pr 
pro ze uihl: b. Maria Simolke, um die väterliche Drefchgärkneifteile bier, 
felbſt/ pre 8 rh ri BattelKalte, | um 5 vöterl. eee u ee 


e Mathes Kupke, um die tif, Entente. zu e Keef, pro 
> rtl. 5 

8 3. Michael Bargende, um das väterl Bauerguth zu Linſen, pro 3 reh le 
4. GpriRian Kunert; um die väterl, Colonieſtelle zu Sibel no“ | 


170 kahl. a 
C. Bei den Maßliſchhammer Gerichtsam rt 
ö 10 Derunum Maßliſchhanmer⸗ um die a ale isst, 
: ne, pre 62 rthl. „ 
2. Gottlieb Jarraſch ) um die vaͤterl. Freiſtelle, ro 5 t 5 
8. gutgatef: Eheleute, um die Fieiſtele, pro, 50 88h 
Bei dem Rudelsdotfer Gerichte 
1. chen Hantke um die di Hübi Fieſſene Wölke wege 


Brieg 30 


8 5 
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Se ‚Bu ieg den 29 ſten October 181. Dem Publico wird hiermit 
Ba a daß der Schmidt Gottlieb Hoffmann, dem Bauer Franzke 
Ae Land von No 190 um 125, rthl, Courant beute abgekauft hat. 
Auen Dias Abeſich . Prittwitz Kreiſewihet Juſtizam. 
; Brieg den 27ſten September 1817. Dem Puüblico wird hin mit 
e gemacht, daß der Joſeph Schimonsky von dem Florian Schimonsky 
das Hags No. ag Stadt um 756 rl. Courant Heute Sant, Hat N 
en RES « Königl. Preuß Stadtgericht Wanſen. 
Brieg Sir 27ften September 1817. Dem Pablico wird hiermit 
Site unt e gemacht, daß der ꝛc. Joſeph Neugebauer von den ꝛc Joſeph Schi⸗ 
N monsky an Stuck Gartenland von dem Hauſe No. 68. der. Stadt, um 60 
rthl. en ‚heute, erkauft hat. b 
& Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Wanſen. 
s Brieg den sten October 1817. Dem Publico wird hiermit be⸗ 
kant gemacht, daß der Bürger Alois: Jacob dem Fleiſchermeiſtek Schwollag 5 
das Haus No. 35. . en a um 20 vehl. ‚ven: iſten Sepeenber * 
verkauft hat. 
55 Koͤnigl. Gericht der Stadt Wönſen n; e 
Brieg den roten October 1817. Dem Publico wird h m x 
de gemacht, daß der Florian Schimonsky dem Chirurgus Henſel eine 


halbe Wieſe von dem Haufe No, 68 b. den 28. Sepibr. zu dem W i 


No. 75. um 500 rthl. verkauft hat. 
Koͤnigl. Preuß Stadtgericht Wanſen. i f 
Br leg deu 27ſten September 1817. Dem Publics wird ii 
; 1 85 En „ 1 9 De Demedict dong von dem Joh en : 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht Wanſ en 
a e den 1. October 1817. Deſignation Dit vom rften 

en bis ultimo September 1817. beim Königlichen kand und dc g 
zu Schweidnitz verlautbarten Kaͤufe. 


A. Aus der Stadt. 1. Stadler, Johann E Ehrenfeieb Hillers Kauf, . 


N um 5 verehel. Coffetier Arndt gehoͤrige Haus No. 321. für 4590 rthl. 
. Johann Ebriſtoph Scholzes zu Boͤgendorf Kauf, um Kaufmann 5 
Hohlmanns 29 Morgen ſtaͤdtiſchen Ackerſtück, für 229 r rtl. 


3, Unteröfſieſer Ottos Kauf, um das e e Erben. 1 


haus 2 557 15 34 9938 


; wie 258 „„ 


sr A 2 


5 


Nes erg Ci | 


9 


» 0 6617 1 » = 
4. Gruͤnz zeughändi e Gottlieb Seife Kauf, um Kaufe putze 
Haus No. 408.) für 440 th. N x 
Sr Lebngulsbeſtter Ebreuftied Scholz aus Boögendorf, um Kauf 
mann Höplmaune 6 Morgen ſtaͤdt ſche Wiefen fand. No. * 55 7 für x4 til. 
. Erbbeſi iger Gorfi ied U gverrichts aus Boͤgendorf, um Kanfmaun = 
Söhimanng 12 Morgen ſtästiſche Wieſenland ſab No. 156. für 1828 tl 
f 7. Kaufmann Scheders, um die ene e DR: 456. ® 
und 85 fuͤr 2000 rihl. 
85. Riemer Heiarich Beis, r um das Kaufen Weihe Hi 85 
Ne. 406. tür 600 eihl. 255 
9. Zuͤchnermeiſter Gades, am das Kaufmann Stumpefehen Hals 
gro. 400, für 1200 ul, 8 15 
1. Weißgärber Carl Puchlers, um das Hruoſchabnach 3 ande, 
ſche Haus! No. 34 1. fuͤr 400 tthl. 5 25 
11. Maurer Geſelle Gottfried waits, um das Sicher Mifringe: 
ſche Haus No. 5 58., fur 400 rihl. 
12. Schuhmacher Vine um das Bine Hwüchſhe Haus, 
No. 263. fur 248 0 rihl. EN 
1583. Handſchuk macher Eroſt Sortoß Sizelmanng, um bas oſtbo⸗ 5 
che Woslerſche Haus No. 232,, für: 590 Bl 8 \ 
14. Benjamin Hankes, um die der Mutter verw. Hanke gerne i 
Klant, gehörige Wieſe No. 87, für 1200| ırhl,. 
15. Vormerfbefigers Carl David Mändners „ um das Faufmannı, 
Hoͤhlmaanſche Vorwerk ſub No. 5 68., fuͤr t 1,800 tthl. 
116, Maria Magdalena Ackenbeimin, um us RR Bob i 
manaſche Haus No. 402. fuͤr 480 rihl. ig 
17. Roibgerbers Springers, um a Ran Scheer 5 
No. 463. für 1200 rtl. 2 12 5 
ER 18. Frau Elifaberh verehfichte Binden, um. das iche pft, Ca 
ſerſche Haus No. 40. fuͤr 880 rtbl. 9: = CET HN: os 5 1 
19. Eofferier, Eichters, um das ent ‚gi. De che Haus 2 
a0. 383. für 2050 tthl, Pe ; a ent 
20. Schneider Friedrich Ludwigs, um das Sauptmann v, Zam, 
a Sbephaus No. 27. 5 900 ꝛihl . 


* 21. Dr 
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, Marla, Eifaherh Güntber geberne: Hartwig: Kauf, um das 
bat 5 Manter derwirtwete Herwig No. 509, für 500 rihl. a 


Tuchmacher Schieſerdeckers, um der ien DDR entire 


Haus 225 315, fur 2300 rihl 


23, ‚Brandweinbrenzer Süglıs, um ds Cone Dritte“ 


Haus No. 506., fur 400 rtl. N 

24. Seiter Amandus Doth's, um dos Boßrmam. dime Haus 

No. 497% für 880 ribl. 

25, Schairtwaareubaͤndlers A) um dae one dee San 

5 Biro v. Reitzenſtein, Mo. 411, für 45 O rthl. 

24856, Verwiltwete Muller Gabriel, um 208 Drconom Noſiſche sie 
ſenſtͤck No. 142. für 190 ribhl. 


27, Verehl chte Goſtwirth Gebkertin, um das Wieſerſtück der 


Erbetetfchmerzunft von 7 Morgen 79 Quad ratruthen, fuͤr 500 plz 


28. O conom Bertermann aus Saäbiſchdorf, um die Wiefehniice \ 


3 zu Schweir nitz, für 860. rihl. 


29. Maurer ‚Gottfried, Jüpisers, —.— das ‚Spriob Reife us 


592. für 300 rihl. SE 


30. Frou Proviangmeifler Frieſe, Wilfefmine geboren Grin, um 5 


den Hauptmann, Engelſchen Garten No 106 a, für 800 rihl. 


31. Verehelichte Krutſch geborne Prauſin, um > Wire res 


5 ffihe Haus No. §6., ful 1300:t1B1.; 


32, Meſſerſchmidt Gottlieb Habels, an der serien ehe, i 


boch ‚gehörige Haus No. 628, für 460 krhl. 


33. Zirkelſchmidt Aelteſten Gotift ied Benjamin Mündners, um = 


bas Haus der verwittweten Kaufmann Finger No. 316. für 6000 rihl. 


34. Seifenfieder, Gottfried U brichts, um das der Mutter verwitt⸗ i 


wete! Ulbrich gehoͤrige Haus ſub No 38 7., für 4000 teil. 


38% ꝙDeſtillateur Graumanns, ı um das 5 Walſche Erivepang: Nasa : 


für 5865 rehl. 


36% Stifößanerälefen Was, um Anh Sonkanier Seng. dec 2 


fuck für 68 rthl. 


37: Leinwandhaͤndler D „ um in dir Slate . 1 


N hörige Niederthorthurm, für 96 chi. 


es: 419 ) BB 


8 nat: Oſſigs, um das Sanöphufäige er Su ; 
Haus No. 159, für 2790 hf. = * 
309. Vekebelichte Gewichts ſetzer Böhme gebotue Beier 
Friebiſche Haus No. 129., fur soo ithl. 

40. Pfefferkuͤchler Johann Getifried Geislers, ume vr ane 
Hengel. Erive Haus ſuh No. 286. für 2700 rthl. 

, Kaufmana Mays, um der Fräulein . debortge Sau 
No. 324. für 6000 uthl. 

42. Schmidt Gotifried Sams ‚um das Schmidt Bergerfär & 1 
benbeue Mo. 373. für 700 rihl, 

43. Verwittwete Fe Geld 105 Rbein, um deretefef, 
de Lieutenant Sturm geb. Ludewig gehörige Haus No. 1 15. für 1 100 kihl. 

44. Kaufmann Carl Wirpeim Meddle um Pas 0 Haus 
Mo. 323. fuͤr 6500 ribl. RE 5 

B. Vom Lade. 45. Joſeph Scöniges;; um Som 4 
Banck No. 2. zu Hobgiersdorf, für 1700 ftbhl. x 230. 

4466. deſſelben, um Hof ph Klamts eee Ro 3. In Beben 
. für 120 rth'. 

47. Staͤrkefabrikant Friedr. W 1 Purrmanns, um die Süßmappſche 
erben Fegerl e 6 zu Leutbmaansdorf Grundſeite, für 700 t 15 5 
48, Weber Franz Taubes, um Chriſtobh Beers Huus No. 2. Bu, 
Leuthmannsdorf Grundſeite, fuͤr 1412 ua 

49. Schneider  Janog Zeps, um Friedrich Baues Auenfund 
No. 4. zu keuthmannsdorf Bergſeite, für 200 rthl. 
388 Kretſchmer Benjamin Leupeld, um das Muller ww. nage 
aan No. 33, zu Boͤgendorf, fur 885 ethl. 

F. Goiefried Strunks, um der verehel. Strunk geh. Stein geböͤrige 
Grube Dominialackerſtück No. 4. zu Leubmannsdorf für Aae 

82. Soldat Carl Müllers, um das Müller ſche e 
Ne 38. ju teuchmannsdorf Grundſeite, fuͤr 18 3 ethl. 2 

83% Carl, Gottlieb Hähnels um Gorge Urbans neben 0 
N Leuben Bergſeite, für 20 rih. e 

54. Gottlieb Junges, um das Ekriſtoph Jungeſche eben 
EN: ?. zu hn dk Okürdſeike⸗ fuͤr 104 pl“ Br en 


7 am as 


55 825 


„„ ei 


55- Kancnter Getilieb Hulſes Kauf, um Heinrich Beckers Colonie 
fiel: ſub No. 3. zu Grosfriedrichsfelde, für syoxchl, 

36, H inrich Hoteigs, um das feiner Ehefrau Maria geb. Walther 
ö bort geweſene Bauergut No, 18. zu Hohgiersdorf, für 800 ethl. 

f 57. Gottfried Unverrichts, um das Ehrenfried Heiberſche Bauer⸗ 
gut No. 7. zu Croiſchwitz, für EO rih! 

a 58. Deſſelben, um Heibers Sreiackerſtück re 9. ‚u Sri, 
für 800 ih 

589, Gottfried Stunts, um die Sreigdrtnerfelle der esel Strunk 
ss. ‚Stein: No. 10. zu Klein Leuthmaans dorf, für 500 rthl. 


60. Goitlob Meyers, um die Heinrich Sckarſſche Freigäctnerſtelle 


. 6. zu Seiffersdorf ‚ für 1000 ttht. 
81 Gottfried Höͤtnigs, um das Bobergut ſeiner Mutter der vet⸗ 
wittweren Hornig ſub Mo. 14. zu Hobgieesdorf, für: 600 tthl. 


5 Schmict Gottlieb Hoffmanns, um die Hoffmannfche ech ; 


gärtnsfle und Schmi de No. 6 zu Poblniſch⸗ Weiſteritz, für 400 rihl 


263. Gottlieb Kulmſes, um die DEE a ins > 5 E 


Volle Weiſteritz, für 80 tthl. 
64. Hauptmang v. Kalkreuths „ um Cort guſchels bchbdnt No; 155 
zu Seiſſetsddorf, für 6400 rihl. 
65. Gottfries NRösnerd, um Klants Sreigärtnerfiele No. 13. air 
Klein Leuthmanns dorf, für 684 rihl. 8 
66. Carl Hillers, um Gotilob eungere Geienideperer Dominial- 
Kram No. 5. für 24 34 rihl. 
67. Deſſelben, um Langers Ackerſtüͤck No 6. für 2434 1 
68. Deſſelben, um Langers Ackerſtück No. 7. für 243 F rihl. 
a 69. Tobias Scholzes, ums le ‚Banerzut No. 1. zu 
: Zuofendarf, für 4780 r thl. 
ö 20. Gottlieb Pauſes, ums Weber Beach nenpaue ie. 4 zu 
Seirhmannssarf Grundſeite, fuͤr 280 rthl. 
71. Carl Gruhns, um Caſpar Nitſches Eotoniefete No. 9. zu⸗ 
85 . fuͤr 844 rihl. 


——ůů— 
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Beranntmacung. . 


0 dem im m Einfigen Jahre foitgufegenden. Bau Kan neuen: 0 Wanna enn 
Liſſa ab bis Neumarkt und von da bis zum Liegnitzſchen Reglerungs⸗ Bezirk werden 
5500 Stück Prellſteine, imgleichen 60 Klaftern rhein! Maaß feſte Bruchſtelne, 
bis in die Gegend um Liſſa und 2 5 dergleichen Klofteen nach Vorne erfordert, ks 
haben daher dieſengen, welche Luſt bezelgen, die diesfäflige | 9 auf den 
Grund nachſteheuder Bedin zungen zu ubernehmen, ihre chriftliche! 5 bis 
längſtens den Taten Roi 0. 4% vstſchloſfen mit der Band Verdingün i 
Prell⸗ und Bluchſtein⸗ Lieferung zum Cbouſee Bau betreff ind, bey dem Herten 
Regierungs⸗ und Baursch Schulze mit deutlicher Unterſchrif tt des Namens und des 
Ortes einzureichen An 1 ten November c. Abeſds werden alsdann dieſe 
ſchriftlichen Anecbtethungen geöffnet und der Zuſchlag dem Mindeſtfordernden er⸗ 
8 theilt werden. Bedingungen. 1) Erforderlich ſind 55 00 Stuͤck Preuſteine, jeher 
‘ unabänderlich a 24 Fuß rbeinl, lang, 6 Zoll rheinl. breit und mindeſſens S derglei⸗ 
chen Zoll ſtark. 2) Dleſe Steine müſſen ganz feſt, rein und ohne Sprünge oder Niſſe 
-fepn, fie Dürfen daher nicht aus der Oberlage der Steinbruͤche entnommen werden. 
3) Mit der Anfuhre derfeiben muß, ſobald der Zuſchlag erfolgt if, angefangen, 
und damit bis ult August 1818. fortgefahren werden, dergeſtalt; daß vom allem _ 
Marz k. Jab, die alsdann nach Abzug der im Winter herbeyge fahrnen Steine 
annoch ubrig bleibende Anzahl, auf die noch treffenden 6 Monate: in gleich berech⸗ 5 
neten Theilen regelmäßig angefahren, oder gewaͤrtigt werden muß daß die Untubre 
derſelben fuͤr Rechnung des Entreprenneurs um jeden Preiß von der Koͤnigl. ; 
kung veranlößt werden wird. 4) Was hiernächſi die zu liefernden 60 und u 2 
25 Klaftern rheinl. feſte Bruchſteine anbetrift, ſo wird der Termin zu Deren ee 8 8 
ur „Ablieferung bis git, a 1818. feſtgeſetz.. 5) Es kann au; Boy ab 7 5 BER 
der Steine keine Hülfe gewährt werden; das ‚Auffegen be 6e anne 
ſoll ob Seiten des Bau Amts erfolgen. 6) Die Liefer ung der e Re e. maß 
zuerſt auf die Ehaufie: Strecke d von Frobelwitz bis Liſſa mit 980 Stück, von Flo⸗ 
Teig bis Eile mit 1497 Suck, von Dein bie W mit 1977 nr it 


S m 
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dann von Neumarkt öls gegen den Eichherrn⸗Kretſcham mit 1046 Stuͤck. 7) Die 
Zablanzs Modalitäten der Bruch und Prellſteine werden dergeſtaſt feſtgeſetzt, daß 
dem Entreprenneur erſtere nach Vorwels des Atteſtes über die jedesmalige Ablieſe⸗ 
Fe rung der Klafter, Anzahl nach der Quote des verhaͤltniß mäßigen Heitations⸗Preißes 
und letztere nach der abgellefetten Anzohl der Stücke halb in klingendem Couraut g 
und halb in Sreſor ſcheinen bezahlt wırden füllen. 8) Eat teprenn ur uͤbermmmmt 
die Koſten der Ausfertigung des Contracts, desgleichen ae Privat- und Brücen 1 
Zölle, wache bey Nnführung der Steine fein Zührwert paffren möchte und depo⸗ 
nirtteine Caution von 500 Rthle. o IRRE: 
erlauben 27. Detober 1817. g. 


Koͤnigt. Preuß. Regierung. 


5 75 Zu verkaufen. 8 
„Breslau den 5. September 1817. Da das auf der Weide⸗Gaße ſub 
No. 1092 gelegene, der Johanne Chriſtiane verehl. Schneider geb. Spiegel zu⸗ 
grrörige, nad) der gegenwärtigen Taxe auf 12,880 Nihlr. zu 5 pro Cent und 
10,334 Rehlr. zu 6 pro Cent abgeſchaͤtzte Haus anderweitig ſub haſta geſtellt, f 
und die diesfaͤllige Biethungs Termine auf den 9. December, den 10, Februar 
1818. und den 13. April 1818. angeſetzt worden, jo werden alle Beſſtzfaͤbige 
Kaufluſſige hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit beſenders aber in dem 
auf den 13 be e denden und ßeremtoriſchen Termine Vormit⸗- 
tags um 10 Uhr vor dem Hierzu geordneten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Hey⸗ 5 
Dolph einzufinden, ihr Geboth darauf abzugeben, und ſodann zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meitz und Beſtblethenden gedachter Fundus durch das zu eroͤffnende Adjudſ⸗ 
Katlous⸗Eikenniß zugeeignet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllngs 
die Löͤſchung der ſaͤmmtlich eingetragnen ſowohl als auch leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen verfügt werden wird Uebrigens dient zur Nachricht, daß die aufgenommene 
Taxe nicht mehr an der Rathhausthüre, ſondern oben vor der Stadtgeichts⸗Regi⸗ 
ſtratur aus hangt, und daſelbſt zu jeder ſchicklichen Zelt nachgeſehen werden kann. 
e N Das Koͤnigl. Scadtgericht. ö 5 
Goldberg den 28. Auguſt 1817. Das dem Häusler Johann Chris 
ſtoph Heidrich zugehörige , zu Oberharpersdorff unter Nro. 91. gelegene, dorf⸗ 
‚gerichtlich auf 163 Thaler Courant abgeſchaͤtzte Haus fol auf den Antrag eines 
Mealglaͤubigers im Wege der Erecution durch nothwendige Subhaſtation in 
dem einzigen und peremtoriſchen Termine den 28. Novbr. e. Vormittags um 
9 Uhr auf hieſigem Königl, Land und Stadtgerichte an den Meiſtbiethenden 
oͤffentlich verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und 
zu beſitzen fähig find, werden hlerdurch eingeladen, in dieſem Termine perſoͤn⸗ 
lich oder durch gehoͤrig legitimirte Specialbevollmaͤchtigte auf hieſtgem Königh 
Land⸗ und Stadegerichte zu erſcheinen, ihr Gebot zu eroͤffnen und zu erwarten, 
daß es dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen, auf nachher angebrachte Gebote aber 
nicht werde geachtet werden. Die vollſtändige Taxe kann in hiefiger Regiſtra⸗ 


tur gachgeſehen werden. . : 
8 RN Kkaoͤnigl. Preuß, Lande und Stadtzericht. . 
Oppeln 
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Oppeln den 5, September 1817. Auf den Antrag eines KReätgläus 
bigers fol im Wege einer nothwendigen Subhaſtatlon, die zu Lendzin ſub. 
Ro, 11. gelegene und auf 200 Riehl. 8 dr. gewuͤrdigte Colonteſtelge, nebſt den das 
zu gehörigen Grundstücken, in dem auf den 18. November arc. Vermittags um 
9 Uhr in der hieſtgen Juſtizamtscanzellel anderaumten einzigen Biethungstel mine, 
an den Meiſt⸗ und Befibierhenden verkauft werden. Indem ſolches em Publifo 
bekannt gemacht wird, werden zugleich alle Kauf und Zahlunggfädige aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und zu ge⸗ 
wärtigen: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird, 
und auf ſpatere Gebothe keine Rückſicht genommen werden wird. Die Taxe kann 
übrigens in den gewöhnlichen Amtsſtünden in der Kanzlei hieſelbſt nachgefehen- 


werden. f EN ee, 
Königl, Preuß, Domainen-Jufisamt. ° 
J a PEDOEn 7; 0, 
) Tarnowitz am ızten October 1817. Da die hieſigen Gerechtigkeiten 
namlich: 1) Das ſtaͤdtiſche Brau⸗Urbar; 2) Die Stadt Maute; 3 Die Markt⸗ 
bauden; auf drey hinter einander folgende Jahre vom ıflen Januar 1818 an, 
bis ult. December 1820. in dem hierzu am zten December d. Jahres in der hieſtgen 
Nathsſtube praͤfigitten Termine auf den Antrag eines wohllöbl. Magiſtrats und 
der Stadtverordneten Verfammlung oͤffentlich verpachtet werden ſollen; ols wu d 
ſolches dem Publiko hierdurch bekannt gemacht, und werden Pachtluſtige und Jah⸗ 
lungsfaͤhige zu dieſem Termine hierdurch öffentlich aufgefordert und eingeladen, 
ihre Gebothe entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte abzugeben, 
wo gegen dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter der erſt in Termino feſtzuſetzenden 
Bedingungen, und unter Vorbehalt der Genehmigung des Maglſtrats die Pacht 
zugeſchlagen werden wir VVV RE 
EN Das Stadtgerich 


e Zu bderanekiöntr es 
Glatz den asſten October 1817. Den asſten Nobbr. 1817. Vorhelt⸗ 
tags von 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, auch noͤthigen Faus den 
folgenden Tag wird das unterzeichnete Proviontamt ein gut gepflegtes Loger don 
135 Eymern Ungar, Oeſterreicher und Franzwein, ſo wie 175 Ehmer Wein und 
Blereſſig „ nebſt 8 Centner Backooſt, nach Maasgabe der verſchiedenen Gebinde 
vereinzelt, an Meiſidiethende gegen gleich daare Zahlung in Courant offen ellch ber⸗ 
kaufen, wozu daſſelde hierdurch einladet. g) 3 
3 a KRaoͤnigl Preuß, Provlantamt⸗ RR 
5 Atationes» Edietaleʒ⸗ʒ⸗ ar 
9 Breslau den zten October 187. Auf den Antrag des Konig! Mejor und 
Bakgilllons⸗Commandeur v. Kittlitz werden von Seiten des hiefigen Konig! Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
biger, welche aus dem Zeitraum vom iſten Januar bis ultimo December 818. an 
die Caſſe des vormafigen eilften fehlefifchen jepigen zten Reichenbacher Lundwehr⸗ 
Regiments No, 18,, und deſſen Reſerve⸗ Bataillons, aus irgend einem en 
5 = rutzde 


8.14 
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0 Geünde einige Anſprͤche zu haben vermeinen, hierdurch vergeladen, in dem von 
dem Oder⸗kandesgerichts⸗Auscultator v. Saliſch, auf den gten Februar 1818. Vor⸗ 


5 


mittags um 10 Uhr anbetaumteg iquidationstermine in dem hieſtgen Ober⸗Landes⸗ 1 
1 gerichtsbauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten wozu . 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſſzcommiſſarien 
Ader Juſtizcommiffarius Kletke rund Juſtizcommiſſarſas Koblitz in Vorſchlog gebracht 5 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 1 


ſprüche anzugeben und durch Bewelsemittel zu beſcheintgen. Die nicht Erſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe 
erluſſig et färt und mit ihren Forderungen gur an die Perſon desjenigen, mit dem 
onkrahitr haben, werden verwieſen werden. g.) a RE 
ER Ran Koͤnigl. Preuß. DbersKandesgeriht von Schlefien, 1 
Bires e e Vor das hleſige Koͤnigl. Stadtgericht und 9 
dem gedrdneten Deputato deſſelben Haren Referendario Beßner, wird der früher j 
hin, bel dem Königl. Preuß, o. Treuenfelsſchen Infanterie Regiment unter der i 
TCompagnte des Herrn Hauptmann von Sörftner geſtandne Soldat Franz Weitz⸗ N 
ner, welcher noch bei der im Jahre 1805, bei Jena vorgefallnen Schlacht gem» 
en, ſelt dieſer Zeit aber von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gege⸗ 
ben auf Anſuchen feiner Ehefrau Sophie Eliſabeth geb. Hoffmann hierdurch oͤf⸗ 
fentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monathen und längſtens in dem auf den 7. 
Jana ar 1818. Vormittags um 10 Uhr zu geſtellen, oder doch bis zu dieſem Tage 
Dion ſeigem keden und Aufenthalt zuverläßige Rachricht einzuſenden, wogegen er 
bel feinem Auſſenbleiben, und wenn die verlangte Nachricht bis dahen nicht ein⸗ 
gegangen ſeln ſollte, zu gewaͤrtigen hat, daß er für todt erklärt, und feiner hin⸗ 
terlaſſenen Ehefrau die anderweitige Verheirathung verſtattet werden wird. g.) 
8 f Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. f 
„) Namslau den 24ſten October 1817. Von dem adelich v. Kalkreuth⸗ 
ſchen Gerichtsamte zu Lorzendorf Namlauſchen Creiſes, wird der aus der Lorzen⸗ 
dorſfer Gemeinde, im Monat Juli 1813. zu einem Schleſiſchen Landwehr⸗Infan⸗ 
terte Regimente ausgehoben, zum 18 Weſtpreuſiſchen Infanterie⸗Regiment gewie⸗ 
fee, aus Polen gebürtige Anton Witzoreck, welcher in der Schlacht bey beipzig 
verwundet, fpäterhin aber vermißt worden und wahrſcheinlich verſtorben tft, da ſelt 
jener Zeit weder bey feinem Reglinente noch denen Seinigen über fein Leben undſeinen 
Aufenthalt Nachrichten eingegangen find, auf den Antrag feiner zurück gelaſſenen 
Ehefrau Hedwigis geb. Berandt hiermit Öffentlich aufgefordert, ſich binnen einem 
Zeitraum ven drey Monaten laͤngſtens aber in Termins präjudiciali.den 5. Febr. 
des künftigen Jahres 1818. Vormittags um 10 Uhr bei dem gedachten Gerichts⸗ d 
amte hierſelbſt entweder perfönlich oder ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtli⸗ 
chen Zeugniſſen von ſeinem Leben und Aufenthalte Bevollmaͤchtigten zu melden, 
und die weitere Anweiſung im Fall ſeines Außbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß mit 
der Inſtruction der Sache ferner verfahren, der Anton Wißoreck in Gemäß helt 
der Koͤnigl. Cabinets⸗Ordre vom 23ſten September 1810 und der neueren Verord⸗ 
nung vom 13ten Januar 1817. per Sententiam fur bürgerlich todt erklärt, und 
feiner Ehefrau die anderweitige Verhelrathung nachgelaſſen werden wird. g.) 
77 5 Frietſche, als Juſtitiarius. 


we: BT ) Schweid⸗ 


E (4627 : 

) Schweidnitz den asſten October 1817. Alle diejenigen, welche an 
das unterm sten April 2775. für die Eliſabeth Jockiſche Fundation bei der Kirche 
zu Järiſchau. Striegauer Creiſes auf die damals Couradſche jene kiebichſche Stelle 

Fol. 41. zu Jatiſchau ausgefertigte Hpootheken⸗Inſtrument über ze Alpl Anſorü⸗ 
che machen, haben ſich den 7. Febenar 1818 Vormittags 11 Uhr hier vor uns zu 

meiden, und wenn dergleichen Anſpruͤche dis dahin nicht erfolgen, deren Praͤclu⸗ 

fion erfolgen, und das Inſtrument amorkiſirt und geldſcht werden wid. 
5 Koͤnigl. Preuß Landgericht. 55 
e Heinrichau den 1. Auguſt 1817. Von dem untel zeichneten Gerichts⸗ 

Amte werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des hleſelbſt berſtorbenen 
Erbkretſchmers Jeſeph Hanze, worüber der erbſchaftliche iquidatiors⸗Prozeß auf 
Antrag der Erben eroͤffnet worden, Anfprüche zu machen vermeinen, ‚hierdurch 

vorgeladen, in dem auf den ıflen December c.. Vormittage um 9 Uhr feſtgeſetz⸗ 
ten Eiguidations⸗Termine perfönlich oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnächſt aber deren geſe⸗ 
mäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Priorſtäts⸗Urtel, widrigenfalls ober zu ge» 
twärtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte für verlaflig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glau⸗ 
diger von der Maſſe übrig. bleibt, verwieſen werden ſolleu. .. 5 
Ein Das Gerihigamt.der Ihro Majeſtät der Königin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjohnsdorf. 

: Glogau den 15. Auguſt 1817. Alle diejenigen, welche Anſprüche an die 
Caſſe des zu Freyſtadt und Sagan garniſonirenden erſten und zweyten Bataillons 
des neu formirten zten Schleſiſchen Landwehr ⸗Jafanterle⸗ Regiments fuͤr den 
Zeitraum vom iſten April bis Ende December 1816. zu baden vermeinen, werden 
dermit aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens damit in dem auf den 28. Nobbr. 1817, Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem Commiſſario, Ober⸗ Landesgerichts Auscultator 

v. Untuh anſtehendem Termine zu melden, widrigenfalls fie ihrer Anforderungen 
an die gedachten Caſſen verluſtig geben und blos an die Perſon desfenigen, mit 

welchen ſie contrahirt haben, verwieſen werden ſollen. . * 

Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 
Koöſchentin den 24. Sepibr. 1817. Der im Toten ſchleſiſchen Land⸗ 
wehr⸗ Infanterie: Regiment und deſſen Zten Bataillon geſtandene Soldat Johann 

Krafftzik von Hier Lublinltzer Erelſes wird ſelt dem letzten Feldzuge vom Jahre 1813 

und 185 beſmißt. Da er nun ſeit dieſer Zelt keine Nachricht von feinem Auf⸗ 
enthalt und beben gegeben, ſo wird derſelbe auf den Antrag feiner Ehefrau Catha⸗ 

rina hierunt vorgeladen, ſpaͤteſtens in Termine peremtorlo den 9: Januar 1818. 

Vormittags um 9 Uhr in hleſiger Gerichts⸗Canzeſey per ſoͤnlich oder durch elnen 

‚gehörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen und das Weitere zu gewärtigen, 
widelgenfalls im Ausbleibungsfalle er für todt erklart, und feiner Ehefrau die ans 

derweitlge Veiheurathung verſtattet werden wird. g. 

Fauͤrſtlich Hohenlohe Ingelfingenſches Koſchntiner Juſilzamt. 
Münfterberg den 1. Octbr. 1817. Auf die Eheſcheidungsklage der 
Ehefrau des geweſenen Grenadlers im Bataillon von Bork, George Gummiaſch 
5 5 5 \ aus 
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aus Ungarn gebuͤrtig, welcher im Winter 1805. von Patſchkau aus deſertirt, der 
Johanne gebornen Joppich, jetzt au Kunzendorff bei kandeck, wird ersterer hlet⸗ 
Dürch vprgeladem, dich zur Beantwortung derſelden binnen 3 Monatben, ſpöte⸗ 
ſteus in dem auf den 8. Januar 1818, um 10 Uhr vor dem Uaterzeichneten anbe⸗ 
raumten Termine pet ſönſich oder durch einen legltimirten Beoollmaͤchtigten zuſtel⸗ 
len, indem bei ſein en Allsbleiben die Ehe getrennt, und er für den ſchuſdigen 
Fel seachtet werden M ꝶ ß 8 
Vonigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. i 
Ku pp den zuſſen Juli 1817. Auf Anſuchen des Soldaten⸗Weibes 
Maria Mucha den Popellau, welche jetzt zur zweiten Che ſchreiten will, wird 
deren Ehemann, der Mousquetier Johann Mocha, welcher bei der dritten 
Compagnie des igten Königl. Preuß. Infanterte⸗Regiments geſtanden, den 
Feldzug 1843 mit gemacht hat, und ſchon ſeit einigen Jabren keine Nachricht 
von ſich gegeben, auf den Grund der in der diesjährigen Geſetzſammlung No. 
2. enthaltenen hohen Verordnung vom 13 Januar c. § 2, und 6, hiermit oft 
ſeutlich vorgeladen Ach auf den 19. Dechr. d. J. als Freuags Vormutengs 


um 10 Uhr, unfehlbar vor unterſchriebenen Gericht in Perſon zu geſtellen, 


denn im Fall ſeines Ausbleibens hat derſelbe zu gewartigen: daß er alsdann 


für tod erklart, und der Marla Mucha die Etlaudniß zur anderweltigen Ver⸗ 


helrathung ertheilt werden wird. e 
> 0 Königki Preuß. Juſttzamt. 


rt geosfhäg denaafen Sebtirar 1817: Dos Färn itenfekt Troppan: 


Jzerndorfſche Fuͤrſtenthumsgeticht Koͤnigl. Preuß. Anthells macht hierdurch noch⸗ 
mals öffentlich bekannt, daß der aus Sachſen gebürtige und ehemals in Petrikau in 
Nohlen in Garniſon geſtandene Koͤnigl. Preuß. Major Carl v. Schmidt auf Alten⸗ 


ſtaͤt am 1. Januar 1814: zu Leobſchuͤtz in Oberſchleſten ohne Teſtament verflorben: _ 


iſt und ein Vermögen von circa 1200 Rthlr. hiuterlaſſen hat, worüber jedoch der 


Eicuidationsprezeß eröffnet worden iſt. Es werden daher die etwannigen noch un⸗ 
bekannten Inte 


Rande, ins 


eſtat⸗Erben des gedachten Majors v. Schmidt aus dem Milttair⸗ 
1 ſondere aber dle von dem verſtorbenen Curſaͤchſiſchen Ober Einnehmer 
Johann Fried ich Alexander v. Schmidt auf Altenſtaͤdt binterlaſſenen beyden Söhne- 
ſo wle deren Erben, Erbnehmer und Rachkommen hiermit aufgefordert, ſich mit 
ihren Erbanſpruͤchen an den gedachten Nachlaß in Termino den 22 Decbr. dieſes 


Jahres Vormittags um 10 Uhr in dem fürſtl. Commiſſionsummer bieſelbſt entwe⸗ 


der in Perſon oder durch hinlänglich unterrichtete und legittaurte Bevollmächtigte, 


wozu in Ermangelung der Bekanntschaft die Gerichts: Aſſiſtenten, Stadtgerichts⸗ 


Aſſeſſor Lautner , und Gerichts ⸗Aſſeſtent Kloſe vorgeſchlagen werden, vor dem Des 
putitten der Sache, Herrn Juſitſroth Heimann zu melden, und ſich als Neffen 
oder Nichten, des Erbloſſers vorſchriftsmaͤßig zu legitimtren, bey ihren gaͤnzuchen 
Alssblelben in dem beflinimten Termine aber zu gewaͤrtigen, daß die bisher ſich ge⸗ 


5 
8 


meldeten und legitimirten Erben deſſelben, namlich: 1) N 
VVV NB 2 85 229 ma: 
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Anna Susanne Catharina verwit. v. Heer zu Hechingen; 89 die Cothtrind Hose 
Friedrike v. Schmidt auf Allenſtaͤdt zu Pirna; 3) der holland. Oberſt und Aktillerle⸗ 
Director Johann Heinrich Adolph v. Schmidt zu Jawa; 4) die Kinder dis verſtor⸗ 
benen erblaſſerriſch en Bruders Johann George Conſtans 9 Schmidt auf Aitenſtädt, 
Namens Elliilie, Moximilian und Eduard, und 5) die Clara Johanna Friedrile 
= Wilhelmine verehl. Brau rmeiſter Lucas geb. v. Schmidt auf Altenſtaͤdt als Toch⸗ 
ter des Johann Friedrich Alexander v. Schmidt auf Altenſtädt, für eine rechtmaͤßl⸗ 
gen Erben augenommen, denſelben der Nachlaß zur freyen Verfuͤgung verabfolgt 
und jeder andere unmittelbare Deſcendent des erblaſſeriſchen Bruders Joh. Frledrich N 
Alexander v Schmidt auf Altenſtädt fuͤr ſchuldig wird erklart werden, alle Hand⸗ 
lungen und Verfuͤgungen über den Nachlaß anzuerkennen und zu ubernehmen, auth 
ſich lediglich mit den zu begnuͤgen, was bey fpäterer Anmeldung der Erbanfprüche 
noch von der in Rede ſtihenden Erbſchaft vorhanden iſt, ohne Rechnongslegung 
oder a der davon gehobenen Nutzungen fordern zu durfen. 
Fuͤlſt eichtenſtein Troppau N Sarkenbangee 6 he 
Preuß. Antheils. Schier. 
Offener Arreſt. 

2 Sm! edeberg den 29ſten October 1817. Nachdem über das Vermd⸗ 
gen des verſtorbenen Frehbauers Johann Friedrich Seidel zu Ober⸗Schrelben⸗ 
dorf der Concurs eroͤffnet und dieſem zu Folge der offene Arreſt erlaſſen worden, 
ſo wird allen und jeden, welche von dem verſtorbenen Gemeinſchuldner etwas an 
Geld und Effecren hinter ſich haben angedentet, denen Erben des verſtorbenen 
nichts zu verabfolgen ſondern hiervon dem unterzeichneten Gerichtsamte 85 


zu machen, und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer Daran habenden Re 

te in das gerichtliche Depoſitum abzulieferu, widrigenfalls das Gezahlte oder Au 
gehaͤndigte als nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Seidelſchen Maſſe 
beigetiteden werden wird. Derſenige aber, der hiervon etwas verſchweigen oder 
zurückhalten ſollte/ wird alles ſeines daran habenden Rechts für verluſtig erklart 0 


werden: 
Adlich b. Crauszſches Schrelbendorfer Gerichtzamt. 
: AVERTISSEMENTS. - ER 
„) Breslau den zoſten October 1817. Da ich alle meine mir Fel ge⸗ 5 
weſene Herren Glaͤubiger vollſtäͤndig befriedigt habe, es jedoch vielleicht möglich fein 
koͤnnte, daß Kleinigkeiten vergeſſen worden wären; fo fordre ich Hiermit alle die⸗ 
jenigen auf, die noch irgend einen Anſoruch an mich zu haben vermeinen, ſolchen 
Binnen Dato und 4 Wochen an meinen General⸗Bevolmaͤchtigten den Herrn Regie⸗ A‘ 
rungstah Heinen in Breslau anzuzeigen. Nach Ablauf dieſer See wird ohne 
gerichtliche Beweis fuͤhrung kein e enen anerkannt werden. 
Der Königl. Gen Genera ientenant-Gonserneut bon Ölag ie, Prinz Biron 
von Curland. n 
) Jauer den 23ſten October 1817. Sämmtliche unbekannte Gläubiger 
welch an die von dem . e und Weber e zu 
ebe 


Ober Poiſchwi für das von ihm dalelbſt ſub No, 40. beſeſſene und an den: 
Johann Gotilteb Joppich verkaufts Haus;; Jerhättende Kaufgeldermaſſe per 
37% Rihl. Ansprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorge aden, ſolche in 


dem vers 1515 teten Sperſgle Commiſſarlo, Stadtgerichls⸗ Aſſeſſor Los auf hie⸗ 
ſigem Rathhaufe D nenslr 3817. Vormittags am 9 Uhr hierzu an⸗ 


pberaumtrn Termine nicht nur gehörig anzumelden, ſondern auch durch Beybrin⸗ 
gung der in ihren Händen habenden Bewetsmittet Vollſtaͤndig zu beſcheinlgen, wie 
driaenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie damit gänzlich ausgeſchloſfen, und an die 
Perſon des Gemeinſchuldners und deſſen etwaniges ſonſtiges Vermögen in den, zu 
ſeiner Zeit zu verabfaſſenden Erſtigkeits⸗ und tefp- Ausſchließungs ⸗Urtel verwieſen 


Werden feilen. t ⁵ ũ ! 5 
er RRRaoͤnigl. Preuß Stadt⸗ und Landgerichet i 
Schloß Mittelwalde den 4 Sept br 1817, Das graͤflich von Alt⸗ 
bennſche Juſtizamt der Herrſchaften Mittelwalde, Schoͤnfeld und Wölfelsdorff 
ſubhaſtitt hierdurch auf den Antrag der Inteſtaterben des zu Michelsthal verſtor⸗ 
benen Scholzereibeſizers Ignatz Gottſchlich ſeine hinterlaſſene ſub No. 4. daſelbſt 
belegen aut 1664; Rıble. abgefhägte Schölgerel und ladet beig- und sablunge- 
fähige Kauſtuſtige auf ven zoſten Oetober, 1. December und 7ten Januar 1818. 
beſonders aber zu dem letzten peremtoriſchen Termine zur Abgabe ihrer Gebote 


an hieſige Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr vor, und hat der Meiftbiethene : | 


de den Züſchlag gegen, baare Bezahlung in 3 Monaten unter Einwilligung der 
Gläubiger und Erben ohne Rückſicht auf fpäter eingehende Gebote zu gewaͤrti⸗ 


gen. Zum letzten Termine den zten Januar 1818, werden zugleich auch noch 
er dan vorhandenen undekannten Gläubiger des Gottſchlich vorgeladen, um 
ihre Forderungen an die Maſſe anzumelden, und zu. verifieiten, und haben die 
Nichterſchienen zu gewaͤrtigen, daß fie. aller ihrer etwannigen Vorrechte gegen 
den Nachlaß für verſuſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an das jeni⸗ 
ge, was nach Befciedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von demſelben uͤbrig 
bleiben möchte ,, werden verwieſen werden 5 
Das Gräͤft. v. Althannſche Gerichtsammm 


Grü u den 28ffen September 17. Von dem Koͤnigl. Gericht der 
ehemaligen Grüſſauer Stiſtsgüter, wird die ſub Nro. 8. zu Oppau Bolkenhain 
Landeshuthſchen Creifes gelegene, zum Vermögen des Joſeph Rosner gehoͤrige, 
und auf 40 Riehl. Cour, geſchatzte Häuslerſtelle im Wege des Concurfes fubhaftirr. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hlerdurch eingeladen, in 
dem auf den 8. December c. g, früh um 9 Uhr peremtoriſch keſtgeſetzten Licitatt⸗ 
ens termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſonach zu gewa 1000 „daß 
dem Meiſt, und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der ( dubiger 
Foeirlchelich zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unbekkuntk Gläubiger 
dieſer Maſſe ſub poͤna präcluſt et perpetut ſilentii vorgeladen, in 72 
= Anis oder durch zuläßige: Bevollmächeigte zu erscheinen, ihre For⸗ 
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zungen anzumelden und zu erweiſen - © N f RER 
Raoͤnigl. Preuß Gericht der ehemaligen Gruſſauer Stifts gute. 
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vom 75 No neben, 1817. 


Gch eonfiemirte Saufsontice 225 25 En : . 


Dohm Breslau den 11. October 1817 Von dem Königl. 
Preuß. Hoftichteromte wird hiermit bekaunt gemöcht, daß der Goitſtied 
Dreſcher die zu Biſchoffsau ſub Mo, 9. gelegene Kolonieſtelle von den An⸗ 
ton Langerſchen Erben laut Kaufeontract de eon firmate den ten May 18 175 


für 20 1 rihl. Cour. erkauft hat, und der Beſttztitel für ihn er Deereto vom N 


Arten Oetober eſusd. an. im Hypothequenbuch eingetragen worden iſt. 
Glogau den Taten Oetober 1817. Seit dem Kriege bis Ende 
Desen 1816, ſind bei den nachbenannten Gerichtsamtern folgende Ba 
figveränderungen reſp. in die e eingeivagen und 8 8 i 
worden, Als: \ 5 
I. Bei dem Oröſich ven Fernemont Schlawaer Gerichtsomt 22 
. Haus Kaufcomtcet des Tuchmacher Weidner im Borse Schlawe | 
um 350 rthl. 
„2. Nahrungs aide des Kutſchner Droske zu taubegafte, um 
200 tihl. 5 


3. Nabrungsz Kantor mme des Dreſchgärtner Maske zu bene > 


um 200 hl 
8 Nabrungs“ Kauffonttact des Duahoner Schenke . Spe 
Angemind, um 380 ribhl. 80 
8 Aecker Kaifkonttant des präget von Spetiginitt,. um 
sı2 pl. 2 RE e 
88 Mafringe Kaufrahtent des W fange on 
160 ahl. - & 
adde Saufen de digen Mal vom 
| muß, um 900 Abl. 5 


| zungen Du 
3... Nabe 


BB. f I ——— 


8 Mobrunhs⸗ Kaufrontrast des Bauer ei Sktner: u aus 
ea 0 A 209 rthl. g 
dito des Fieikuiſchner! Gonftied Siebert, der pafaſhe Nat 
tung zu Schlawa, um 71 kthl. 
10. dito des Sealer Mile, vom Schu iu Schlau, um 
150 rebl. in - \ 
88 Sue Muß 
, 390 ‚bt, 5 
12. ee Kane des Kuiſchner Sänger‘ m laute 
115 ‚um, 200 rthl. 
22 52355 dito des Kutſchner Prüfer j Laubegaſt, um 180 eff. > 
14. dito des Dreſchgaͤrtner Praͤtzel zu Catterſee, um 60 rthl. 
Bin 15. dito des Drefchgärtner Dohnig zu Goile, um 180 tihl. 
16. dito des Kutſchner Büttner zu Pürſchkau, um go rihl. 
17. dito der verehel. Vietz von Tartſch zu Laubegoſt, um 80 92 
18. Acker Kaufcontract des Kirſchner Fitzner, um Loo rthlr. 
109, Mußlen Kaufcontract a Mues Pfarr 1 Mind, en un 
300 bo: 
= Haus“ „Kauftontract des Beinfehenter Seidel, um er rthl. 
ee Mafrungs: Kaufcontrast des Kutſchner George e zu 
Goile, um 220 rthl, 


en Keine des Mile Ne zu Sblens, um 


22. Haus: Kaufcontract des Schornſteinfeger Holler, um 25 rihl. 
ag Rn: Kauſtonttact 2 Huiſchne BR zu a. um 


100 Sr 
44, dito des Kutſchuer Ludwig zu Auflog, um 200 tthl. a 

25. Haus Kaufcontroct des Kuͤrſchnet Tſchich, um 3ocerthl 
. Nahrungs Kauſeontroet, des IRRE Hergt e von Be um 
209, AU 


450 hl. 


100 ribl. 
s ai 29. Hane Kauſcontroet des Rapelf&mide Hellwig, um 200 bl. 
30. Acker Kauſcontraet des Müller Sinske vom Schäfer, um 


ee tehl, 1 N \ 3 Is 


an ‚Müplen-Faufeontrant des Mine Pf m Ziegel, um 
28. Mahrungs Saufeonaet des Kuhn ede m Siegel, um 


Nee 


RES 


II. Bei dem Gräſſich von Botworamsfi Schwufenier ( gerichtsate. 


== 33. Mäh lenkauf des Glotge Fläedrich Preuß, um 400 uff, =. 
34. Fſeikutſchnerſtelle Kauf des Johann Chriſſoph hüge, um 189 kil⸗ 
35. Fteikutſchnetſtele Kauf des Cbriſtian Jobke, um zoottl, _ 
5. Fiche Nafsungetauf des Getz Seieerich Sgönkld, un 
120 rtbl. 5 : . 5 5 > 3 x = 8 8 3 5 ; = 15 
37. Kuiſchnerſtelle Kauf des Gottfried Hofmann, um 37 rthl. 


40, Wehner Nobiungekauf des Ebeiſtan Springer, um 
88 m map „„ 
441, Kutſchwerſtelle Kauf des Chriſtoph Wittig, um 40 kh. 125 


eri 

44. Dreſchgaͤrtner 9 
48. dito des Ge wre 
46. dito des Johann Ebriſtoph Machui, um 3otthle 

47. dito des Jobang Friedrich Buckenauer, um 20 cthl. 

48. dito des Ebriſtian Hoffmann, um Seb 

Ag. dito des Gotilieb Wähnert, um 1 Srthl. 

50. dito des Eprifitan Zimmer, um 
5 1. Gros haͤuslerſtelle Kauf des Siege 

52. Windmüßzenkauf des George Friedrich Linde, um 100 tihl. 
53. Dreſchgaͤrtner Nahrungskauf des Ebriſtian Foͤrſter, W a 


oo: dbl 


IW. Vei dem Gerichtsamte zu Klein Logiſch. et 
Fa. Windmählenkauf des Gortſtied Pfarr um 490 ktbl e. 
bes Haͤuslerſtelle Ga bes Zoßann Cöriſeh Gut un 160 1 

1. 85 3 5 . . e 57 Ackte⸗ 


120 
2 


ER 


— 


Bert - 


2 (tee) 
36. Ackerkauf des ee: Beimaug, um 80 rb 
57. Freihauslerſtelle Kauf des Gottfeied Filer, um Zoo, rehl. 


se Drefgsärinek. Nafrungerauif des ‚Pan Hünderlich, um 
5 200 sep. 5 2 


8 
55 Freigdtinerſtele Kür des Sie um ER "echt ne 
a 60. Deſtsiriner Naßrungsfauf des . Wü um 


169 rißl. ee ce er" > 
85 Wel dem Tea der AUnderedor : Ss 
Le Weichen Na Wanger des Jobaon. e um 
i . Bio; des Goltleb Grondke, um 50 rthl. = RR er 


Bei dem Gerichts amte der Steunſer Güter. ER 
un Cote Kauf des ‚Rademacher, Speifian. Re um 
3 able. > 
- 5 64. Kleinbaue Rafrungetäuf des Chriſien Pesch, 
213, ‚tthl. 8 gr. 
RER TE Cofoniftenftell auf des Jehan Shrinen Sour, um 
1300 rihl. 8 

656, Rieicbane Mohrangstaof des Chrifian Gee, um 700 ei 
67, dito des Gottfried Heyn, um 500 kthl. . 
68. Wille Stellekauf des Bader Anderſch, um 18 tel, ; 


70. dito des Gottfried Schveider, um 200 le 
r dito es Gottfried Peſchel, um 5 chi, 6 


gl. 


346 eihl. PET 
7% Rutfhner Stelletauf des Gettfetd Kante, um 60 rihl. 
74. Colouiſten Stellekauf des Chriſtian Pohl, um 32 rthl. sn 
5 Kl inbauer Nahrungskauf des Gokifried Pfarr, um 27 0 rthl. 
1 VII. Bei dem Gerichtsamte zu Itkobskich. 
RL 6, Freihaͤusler Stellekauf des Gottfried N ner, um 400 eff, 


5 27. Ackerkauf des Gottftied Maͤrkel, um so erf. 
. Grosfteißäusie 2 n Aa, um 
29, 8 5 


ee, VIII. Be 


9. Kleinkutfchner Stellekauf des Chriſtian Walter fe um 55 = 


72. "Diefhgäutner ‚Naprungebauf des Goued Sichel, an 


— ——EmEæEùℳ — 8 — 
sv 


: & ame zu 
795 Bier; Nah kungskzuf des Gottlieb Weber, um 32 Nil, 
IX. Bei dem Gerichtsamte zu Schmarſau. 5 
985 Bauer -Noptungeranf des Ehriſtian Reimann, um 1686 ahl. 
EU. Gärtner» Nafıungsfauf des Joſeph Rolle, um 280 rl. 
X. Bei dem Graͤflich von Potworowski Tſch tvirtſchener Ceres ute 


82. Fleigartner Stellekauf des Gottfried Hieſchfelder, um 2corthl. ee 


83. Dreſchgärtger“ Nahrungskauf des Christian Wabyelt, um Kor 
kswenberg am roten Oetober 1817. Das Koͤnigl. Land? 
und Stadtgericht hieſelbſt macht hletduech dem Re AR 1275 = 
eee e a ER ne 
R;; Bon nr Stadt. e =. 
15 Des Humechermeiſtt Caſpar Gottlieb Steisberg Su ab 
nes Vaters Haus Mo. 141. pro 10 18 rthl. 16 gr. 2 : 
2. Des Tuchſcheer rmeiſter Franz Vage am, 908 Dice Si 
ſche Haus No. 263 pro 1080 til. =": e 
3. Des Schmidt Gottfried Schaf, un dad Sons Se = 
LE in ber Laubaner Vorſtadt No. 6 a., pro 700 rihl. 
l 4. Des Kreis⸗Secrelair Samuel Vogt, um den 
fügen Garten, pio 1900 rıhl. - 2 55 
5, Des Kaufmann Hehn und Saler Segen a den 9 beine 

holdſchen Acker, pro Tooo rpl, e 
ö 6. Det Tiſchlermeiſter Gottlob Schon, um d Wat Altmann 
ſche Haus No 248., pro gar rthl. = 
et Backermeiſter August Kirſch, um das uche Ge 
0 lieb Hübnerſche Haus No, 140. pro 1765 ihr Se 
8. Der Wülfrau David Nee, um das eiemäntice Dign 2 

as No 160., pro 1800 rthl. 27 
9. Derſelben, um das See Comment Hous N 3 285 “ 5 5 
VVV TT 
8 418, Des Schaue Polar, um Bas Date Map 
5 20001181, . eee e ER 
11. Des Backe meiſter Ftledrich Sinpnery. um das a n. 
dom No 28 pro 3300 rthl. 


5 8 8 85 8 „ Dis 


n ee A W x 
TEN — * 1 r ieh 


BC) E 


12. Des Site ſedetmmiſtet Chryſeſtomus Pftzner Kauf, um das 
u Pfigznerſch⸗ Haus No, 57, pro xo eth. 
is 3% Des Tuchmachermeiſter Carl Heyn, um w fears Bunt Haus 
Mo. 1 16, pro 400 rtihl. 
TA, Des Polinyviener earl Ba um dae Seonfhe Haus 
Ne 677 pre 189 rihl. 
15. Der verehelichten Seilet Volker, un das Nohelge Haus 
No 136., 54006. 33 
Sa 16. Derſelben, um den Aotheſchen br, pro 40 rihl. Ru! 
ey Ze DER, Tuchmachermeiſter Anton Nowatſcheck, um das Hofe 
ide Haus No. 179., pro 450 rthl. 
1. Des Schneder Mickoſeck, um das Raupach Haus Ro. 259. 
pro 60⁰ eth. 
550105 Dee Zu macherivitine Juliane Hübner, um das wakichliche 
Erbenbaus No. 140., pro 650 rthl. 


8 No. 2. „ bro So 
= Deſſelbes, um das bäterl. Knick, pro 400 rihl. 
22. Der Johanna Dorothea Anderſch, um das ch bat 
Me. 279, pio 30 ribl. 
23, Des Schuhmacher Carl Heng, um das Haus feinen Suef 
utter 267% pro 300 rtl. 
Er 324. er Tuchſcheererwittwe Reihen, „ um das mathe dick. 
5 art. 247% pto 450 vb 
gs Derſelben, um den ehe Acker, pro 355 rihl. b 
ä Des Schönſztber Raabe „ um den Reishfeinfchen Acker, pro: 
za 3 
255 . Bon ben Stadt: Dürfen. RE 
Br Ds 1 Gottlob Anderſch au Ludwigsdorff Gau, um dus 
e Bauergut, pro 4000 rthl. 
28. Des Johann. Sale Döring doſelbſt, um dos minerlihe 


Bauergurh, pro 1800 rihl. 


29. Des Johann Gietdt G. haner daſelbſt/ 5 das vaͤterl. Haus, 8 


5 . en er 


20. Des Gottlieb Sauer, um die vͤterüche weten abe 


5 —1—ů——— — 


(ua,), 


3d. Des Johann Gonlieb bubu dell Kauf, IM; Ans liege 
haut pro 200 til. 
ee RER: ‚Sottfried Hung zu Lang nborwerk, un dad Sorte 
Sand, pro 100 rthl. ; 
32. Des Goufried Berner zu Groß Rackwitz, un des Sieh. 
Haus, pre 12 5 rihl. 
333. Des Johann Gouftid Weiſe iM) Hobendorff, um n me : 
ter haus, pto 100 rthl. 
34: Des Joſeph Su 1 Nieder: Griffen, um das Biba 
Haus, pre gs ridl. 
35. Des Gottfried Hutter zu Plazuiß Klon, Anbei, um das 
Gotllob Huͤtterſche Haus, pro 400 rthl. 
36. Des Gottlob Huͤtter, um das Sotfih Hitch. Haus in 
Plagwitz Koͤnigl. Antbeils, pro loo rihl. 5 
37. Des Johann Good Shot, um ds Sabel. Haus | 
daſelbſt, pro 200 rtbl. 
Feſtenberg den 10 Juny Er Das Giefige Königliche 
Stadtgericht macht hierdurch bekonnt, daß Herr Krebs das Haus ſub 
No. 18 f. biefelbſt nebſt der dazu ‚gehörigen Apotbeke an Herrn Johann 
Auguſt Schwazer, für 5500 fahl: om. e nd der Contraet : 
dato confiemirt worden. . „5 
Feſtenberg den 1 sten Auguft 1917, Dos Königliche Stadtge⸗ 
richt macht bierdurch bekannt, daß der Tuchfabrieant Chriſtian Land 
das Haus ſub No. 37. bieſelbſt an ſeinen Sohn Samuel Friedrich Land, 5 
für 350 rihl. verfanft AR; und der arge Heel; dato beftätiger 
worden. 


Feſtenberg den often Auguſt 1817. Der Suchfabricans 
Gottlob Richter hat „fein, Haus ſub No. 200 bieſelbſt an den Tuch⸗ 
fabricant Cor Wurſt, für 250, Lthl«, verkauft, und iſt der Contpact a 
dato von dem hieſizen Koͤniglichen Stadtgericht beſtörigt worden, ne 
ar uhelsdorfk bei Grüg berg den 1 3len ee 17. 
as Dominium bat die ee No. 19, dem Jirgang pie 
node fehl, verkauſt. 5 
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Burkeesd e an Deicher: 1817. 
Vom 1 sten! April a end „ ſind bei dem un 


F pe een 8 


kom BEER" 5 

e . lu Bu gtelsdolf. 
i. Des Des eh dt un und Fader Gi Miebes anf für 

80⁰ Guhl Win Eouront. 7 8 3 F TH; } 7 a £ r f . 
2 nde e ae a Alt Fiidetederß ds 8 5 5 ä 
Be a Nobotgärkner Cbriſtoph Anders Kur, für 443 2 MNthl. 
5 Be Haller Johann Gotilob keüchtinaaus, für 180 
sl a dich, Augaſt; Vollers, ‚für 10 Nhl 


a BE a 875 785 951 


| ” e Kauf, für 20 5 0 
„Des Freigärtnet Corl Fiſchers Kauf, für 45 Kl . 5 
| Mule r Gottlob e um ein . e 


4 


& 


Brel ten 98 8 
* e 2% ne 
s. 3 


ER Ine . 2 nr | > | 


5 10, Des Häusler ee, hies, 15 155 di. 
alas 8 er Gottlieb Kuittiianne, für e Rb. 


x 


14270 21 0 


e U. Det Sies Gels webt En mei ll, 


Ans 9950 


fe 55 I. * EN 


5 Sul . a ara sr Peer 25 


“er 2 = 8 Ge ei DLR y 8 5 n 5 


a wa 


. 


Nec e e a 
5 Da‘ „Neichsgeäſte Pücklerſche Setichtsamt der Herſchoſt Ober- 
5 Weisritz and? „ a a EL 4) Ak rhah 


a at sine nom 


4 ( 4 


5 "Anhang zur Bepſage 0: 
Ne XEIV: des Breslauſchen Steigen une = 


vom 15 November 18 17. 


2 8 LE 
AVERTISSEMENTS. i 
4% Breslau. Ss iſt mir Unterzeichnet m aus meinem Waſchhauſe und vom 
einem mir bekannten Diebel eine bedeutende Quantitat Waͤſche geſtohlen worden; es 
befinden ſich mehrere Duhend ganz feine K Hotlſt Hols- und Schnupfiuͤcher und Ober 
5 bemde, alles faſt noch neu darunter, die Batiſttuͤcher ſind an der Kante, die Oder⸗ 
hende aber unter der Buſenkrauſe mit milnem Namen Srauflädter und Nüm. wit 
engl Dlute gezeichnet; die Frechheit und kiſt des Diebes IN mie bekannt, und es 
wird bas Zeichen gewiß wegſchnelden, | jedoch wird es Dep den mit darunter befindlte 
chen abgepaßten Tüchern bewerkhar werten. Do her Sonatag Abend ven dien 
fen bedeutenden Dlebſtabl Kenntniß erfangt Gase wegen Krankheit aber nicht felbfb 
tbätig fein konnte, und die augenblicklich getroffenen Anſtalten bis beute noch nicht 
effectuirt find, wodurch dem Diebe zu viel Splelroum gelaſſen wurde; fe bitte ich 
ergebenft, wem hievon elwas zum Derkauf oder in der Folge zur Waͤſche derkämey 
11 N an Gebe gegen eine Blletrung von 20 Rthlr. W zu 
F. S. Frauſtädter, Noſchmarkt No „ 2036, 

N Breslau, Das iſt das mir durch Erbſchaft zugefallenef Haus zu Wohl 1125 
ſub No. 26. om Ringe gelegen, am 23. October 1817, ſammt den dazu gehört: 
gen Grundſtuͤcken, als Aecker und Wieſen, an die Frau Eleonora verehl. Bürgers 
meiſtern Böhine geb. Schirmeiſter zu Wohlau verkauft habe, zeige ich hiermit an, 

5 Ernst Lion, e der n uud Dütger iu Wohlau 
und Baaden. 

5 Breslau, Zu vermiethen in, eine Wohnung von 5 Stuben nebst a ch: 
auf der Malergaſſe No 1895. und aof, Weihnachten zu beziehen. 
Breslau, Beym Hufſchmide Nähen vor dem Ohlauerthore IR 835 Ge 
legenhelt für. einen Hüsdier, nebſt. Plstz 4 Wagen u vermiethen und auf: Weiß 
de zu beziehen. 

Breslau.“ Große Hollſteiner; Auſtern in Schalen wd flu, decken, 
be Nb n zache erhielt ſo eben ae: der; Polka A181 8 

Ehriflian Gontieh Möller. 

85 i elne Keltauet Rise e eee wieder auf dem Sich s 


watt bed Auth ae Vabeg 8 Gies 


» tie) » 


5 e Aber Stenſer ent der Eyiner r it dit cen und dibeiſe 
ee: 0 ang ends Rob e ER 


Rare F. A. Stepzel, kin. % = 
Bea, Seiblaher Brick 


f 8 en und mar: Lachs in Ftel und Kr Tonnen, 
eher, einzeln das Pfund 15 far. Era; ger. Lachs das Pfand 2s sr. Coaranf. 
ger. Lachs das Pfund 20 far.“ Cour, gepreßten Tslar das Pfund 28 fg Ebür ank, 
shell: Voll ⸗Heceinge in ganzen und getheilten Tonnen, ſo wie einzeln das Stuͤck 
4 ſur Münze, marin. Heeringe Ss for. Nom Me, aͤchte bell. Caxotien von vor⸗ 
1 Anrede das Pf. 20 ſgr Cour., bey Abnahme son s Pf. 14 gr. Cour, ächten 
N brüberget Pfefferkuchen das Pequet von 6 Stück, braun 15 for. und 20 for. 
Tonrant, me Bu 2% för und 1 Rthlr. Courant, Basler 20 gr. Courant 
i sempfiebit nr „C. G. Felsmann, Obiauer Straße Königs: Ecke, a 
a N) Brrstaus- Muehe. Heringe die Achtel Tonne 7 Rihlr Courant, 
RR 60 l. Schnupftaback das Pfand 1 Rthlr. „Off enbocher Marbeco das 24 far, 
He Corot en zu 18 und 20 fr. pro DO, dreh ſehr ſchoͤne feine Sorren geſchnůt · 
Aeg En aſter bas Pfund z 118, 20 und 32 gr. Cour, tandirte kleine Pommeranz⸗ 
8 chen And ſchoͤnes dickes Eſtrongt find: einzeln und im Ganzen abzuloſſe en dey 
SE . Carl Serd⸗ Wieliſch 
„ reslau. So eben habe erbalten ächte Eyderdeun en das Pfund 37 2 


a aintelund.nı?. gewöhnliche! Leim Hüte, ebenfalls von bet ſchiedenen Gloßen, dib 


Sorten Parfſer, Braunſchweiger und Berliuer Aſtruls, Wand⸗ und Heng Lam ⸗ ̃ 


pen find nebſt allen andern laren TUR. Tan Zion, Blech und . bey 


= „Dr ü le tel 2 290 ? 
bie Tetel S Tonne 4 . 5 Er ehr 1 1 kit jährtae diesel Tenne 4 Ae 
- Content; dhnfetel Donne 2 th. Cour, neue Scholtſche Heeringe dle. Fel, Sonne 
Räte. Conte, die Tetel Tonne 2 Nthl., niarin. Hering? EIER 
Mze, mor. Belcken das Stuck 3 far. Nom Die ‚mar Aal, ger, Ahe 


Elb⸗ bachs, letzer: das Pfund in genzen Scheifen r ‚gr. Cour. bol ud Eier 5 


ger, Limburger und Parmaſan⸗ Kaͤſe, friſcher ‚geprsßter . deiur dos we: “A, 6 ‚ger 
Cour, ft bender dat Sägen. 20 gr. Cour: 7 Braupſchw. Schlag Und Jun⸗ 
i genwurſt, frankſu ther Wie Moſirich, Pariſer en e e it 
Bene „neus Gs coe fofuge Elrenen, in haben b h 


uk Breslau den 11, Seötember 1817. Da ste Verte 1 des 8 dem 
wu we Profeſſots Herrn Johann Laspar Sch ummel wäch dee een 


lautet gasse tür Senfter feben Re 
e Huͤte für Ehapeaug von virſchiedener She, derglelchen ewe 


6 2 
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“ 
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nehmumg Ihrer Gerechtſame ſub bös präeluf et fileneil perpetui hie 
mit an vorgeladen. 
Wongl. Petuß Gericht des ehemaligen Pe Stifte, 
ungnitz. 
N on gen den 28 asfien Otiöber 1817. Oos Neichsgräßſeh zu Solms⸗ 
Tecktendburgſche Gerichts⸗Amt hieſelbſt fabhatlirt das auf 876 Rthl. 16 gr. gertcht⸗ 
lich gewürdigt Zinshaus det inſolvendo verſtorbenen Webers Gotiiob Wagenſnecht, 
und ladet Kauflufige zu dem auf den ıöten Detemder d. J. angefitzten einzisen 
Bietbungsterm 180 zor Abgabe ihrer Gevothe, zugleich aber auch die etwang gen 
unbekannten biger des Gemeunchulöners ad tqutdandum et juſtiſicandum prär 
tenſa unter der Bet rohung, daß ſie außerdem von der Maſfe ganzlich age 
wieſen werden ſellen, Kernen vor, a 
BR Strecken bach uf t. 
. Pirſchen den az1ſten October 1817. Zur notbwendigen Sudhaſtarton 


= bis unter der No. 88. auf der bieſt igen Kirchgaſſe belegenen vetſallenen Hauſes der 
verebli Koniowska verwittwet geweſenen Vogt iſt auf den zcſten Derember ar & 


= tab um 10 Uhr ein einziger Bielbungstermin angeſeßt worden, wozu beſitz ung 


zablungsfäbige Käufer mlt der Verſicherung vorgeladen werden daß dem, det 


Lie heſten Bedingungen offerirt, auf erfolgte Erklarung des intereſſirten Realglau⸗ 


bigers der Zuſchlag geſcheden wird. Die Taxe, welche ſich auf 72 Rth. beläuft 
kann nebſt den e ene in der hieſſgen Sete en wre 


rt werden 5 3 
me 8 N \ } Ser Königl. Gericht ber Stodt. Ban Kor ae 
ar ren an September 1917. Im Wege 1 Pot) wen ee 

10 ſtation wird die zu Miechowitz gelegene, auf 727 Rih, geſchaͤßte Waſſer⸗ 
Wöble, genannt Ronoth⸗Mühle, wozu Acker, Wieſenwachs und 12 Morgen Wald 
gehoben, in Zermino unico et veremtorio den 13ten Januar 1818. an den Meiſt⸗ 


Birthenden. verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich gedachten Tages, früh um 
Uhr za Miechowitz im heurſchaftlichen Hofe einzufinden, Zugleich werden fämmt⸗ 
0 Ale ideen ſub pöne pracluſt et perpetut ſtlenkit zu eher. 


30 
i arpeaien 


‚fanann Domes Michönfber Gerichts amt Beuthner Grete 


Behörde arg 
aus Werder dey Petsdam anzuzeigen, ſo erſuche ich einen jeden, der mir davon 


Nachricht geben kann / mir ſolches gegen Erſigttung der damit verbundenen ‚Koflen 
Seit fl anzuzeigen Die letzte Nachricht von demſelben habe ich unterm 26flen 


aus Sprottau in Schuß woſeldſt er bey dem Meiſter Knell, in 


u. digen ge wefen iſt. J. Paulus, ols Vormund deſſelben. 85855 2 
Br ;Herrenlanerfig‘ den 30 Octbe. 1817. Am 28 Dethr. Nachmittags 5 
| um or zuſchllef in eimer Alter den 68 Jahren und 10 Menaten mein guter 
bing d Wilhelm Doͤhring, Senior bes Herruſtädiſchen Ereiſes und Pa“ 
Heſtenlauzrſſtz. Dieſen harten Berlüiſt zeige ich mein n entfern⸗ 
und ee an, ande ohne Berſichtiaaß von ihter 


= — Grin Dösring geb. Zimpellus mit Ihren: brey Kindern. 


tsdam den 15ten, Drisbes.1817. Da mir von einer hiefigen Juli ⸗ 
ragen if, den Aufenthalt des Sch neldergeſellen Joh. George Paulus 


ea ra 
if S. Köntil ande "en eh 
5 106 0 e eee 


den 3 Nds 18175 Aus e den far 


Ä stem. zur Veräußerung der brey innerhalb des Stavegeatens } 
an de Promenade ohnweit dem Ohlauer⸗ Thore gelegenen Plaͤtze auf den 1% lefes 
Monats auderaumt. Es werden daher Kauſtuſtige Hierdurch ingeladen IR 12 
bedachten dag Vormittags An 51 Uhr auf dem Rathhauſe 
igt liegen bey dem Rathbaus⸗Juſpector Zuͤllich zur Ei 
a un Maginvat-biefiger Haupt- und Reſidenzſtadt 
BE Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadträrhe. 

2 Gres N au den 27: Juni 1817. Bel dem unterzeichneten Königl. S 
ch nr 5 zum . Re an ul Als Sa Ger 


9 pen # 5 si 
Vor 8 Ubr im son de 
werden! Sämmtliche Befsrähtge K uft werden denmach hierdurch br 
dert, ſich zu der vorbeſlimmten Zeit bor dem hierzu ernannten Commiſſar urls, Hern 
Juſiiz⸗Rarh Witte an unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ohnfehlbar einfinden 
und ihr Geboth darauf abzugeben, wornach alsdann obgedachtes Haus in dem 
letzten Bielhungstermine den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden Ihnfehlbar duet algen 
uf die nachbekigen Gebothe aber keine weitere Rückſicht gegomnen werden wird. 
he eng, dient zur Nachricht, daß die e ei am Alois Rathhaaſe z 
100 x. . . ER werden 9 0 i a 
8 R ja 


5 rs 1 
M sst 8 
Rand A 3 


Beſtbielhenden nach arfolgter: Einwiligung:der Benlgläubiger, ufd tert 
eee 12 Ah a: daſſelbe ges ee Dan 
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Hen 8 Togen ad Depoſſtum zugeſchlagen, wogegen auf Gebothe nach dem Termine 
Ae 


and Meile von Nievlal belegenen , den Major o. Heddebrandſchen Erben gebs ⸗ 


Jbernehmen 
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sr 


* auf 392 Nıhl. 1 feſtgefetzt word n in. Termino let. 
125 1 8 9000 we, 15 sand alin Ahr, Kauf oder Erbpacht 
net ö erden Alb Kaufiuſtige hierdurch vorgeladen werden, an jenem 
Lage ihr Gebel in ba 1 7 Gele oder den durch das Allerhoͤchſte Ediet wegen 
e der e Sa vom 27 ſten Juni 1811. beſtimmten Staatspapief 
ren ai 0 ier und 0 5 An ala von dem Lonſentiment Königl. Preuß. > 
3 „RMegi un n 
17 5 c oͤnigl. eu Rentgerichtsamt Imielin 
Hirſchberg den Ai Auguſt 1817. Vep dem Hiefigen, Königl. Laud⸗ 
5 e ſoll die ſub Nero. 340. hieſelbſt gelegene, ‚auf 300 Nihlk abge⸗ 
ſchaͤtzte Johann Gotifrled Brendlerſche Schuhdankgerechtigkeit in Termine 
5 Detembder d. J. als dem elnzigen Blethungstermine öffentlich verkauft wer 
Sohrau den bten October 1817. Das dem ausgetretenen Büttner An⸗ 
f ton Durpneck zugehorige unter der Jurisdiction der Stadt Sohrau in: a 
fen fub Nro. 105. belegene auf 64 Rthle. Courant tapirte Ackerſtück, ſoll in Te 
mind den 22. Decemberld. 3: Vormittags 10 Uhr in der hieſigen See 
Canzley maps. werden, wozu dep: und zahlungsfahige Kauſtuſtige eis ngelas 
Nn, Werden. BR een Koͤnigl. men 1 5 8 
Er Zi verauchoniren. . 
185 => Breslau. Montags den 1 7ten früh um 9 ut und 
wies um 2 Uhr und fo lende Tage wird in der Neuſtadt, 
44886 ein Nachlaß, beſtehend lin Such, Flanell, Fries, Bar 
he, Gold und Siber, Uhren, Ku Kupfer, Zinn, Meſſing, Möbels „ Kleid un gs · 
7 baare Bezahlung 


inenzeug Betten und ee dagen 


Gitstiones Edictales. f 

7 en den 14. Januar 1817. Nachdem die Maria Eiobeih verb! 
ae Tageürdelter Ruſche geb. Knoll wider ihren abweſenden Ehemann den Tag ear dei⸗ 
ter Etiedrich We unterm 28ſten Detober und 17ten December 1816 auf Tenn 
ung der Ehe geklagt, und auf öffentliche Vorladung des Verklagten angetra⸗ 
gegen hat, ſo citiren wir hiermit den Tagearbeiter Kuſche zu dem auf den ziſſen 
„December Vormittags, um 10 Uhr vor dem Herrn Refendario Krauſe Aueh 
Klage Beantwortung und Inſiructions⸗Ter min dergeſtalt edictallter, daß bel der „ 

nem Ansdleiben die gegen Un angebrachte Klage fuͤr zugeſtanden geachtet, und 25 
das bisher zwiſchen ihm und der Klägerin beſtandene Band der Ehe wiederum 
deen e . 20 ER N HR 


Y 


Könkar Gericht der Stab. had: u 
Mi Von dem Koͤnigl. Stube ih in 
fang des Sommers r 1806. Be wer⸗ 
lige ehemalige Kaufmann und nA age 
Her 10 e ink e e en 85 


anzurechenden Friſt von 9 Mönathen, ſpaͤtß ens über den asſten Man 1818. Vot⸗ 

mifkugs unt 18 Uhr als dem Termind Deremtsrio et praͤclüſſvo vor dem dazu ge⸗ 

zoidneten Devutato Deren Joſttzrath N entweder perſönſich, oder durch 

eiten hinreichend Infermirten mie glaußaften Nachrichten von feinem Leben und 

Aufenthaltsort verſehenen n Nec e Wozu ibm in Ermangelung det Ber) - 
Recht 


| = | * 
nenn 8 


kannkſchaßt unter den hieſigen Rechtsfreunden die Herren Juſtizcommiſfarſt Ehr⸗ 
hard und Dzluba in Vorſchlag gebracht werden, erſcheinen, und daſelbſt nahere ö 
Agweiſung zur Empfangnahme feines in 1 f en gan feinen: cer Caroline 
bestehenden und im fladtgerichtl. Depofito zu Praus uz ſich befindenden Vermö⸗ | 
gend gewärelgen fol, wogegen er bel feinem gänzlichen Außenbleiben aber zu er⸗ 
warten hat daß er fur todt erklart, und fein von feiner. Tochter ererbtes Verns⸗ 
gen feinem Bruder dem Rathsdiener Gotthard Oswald Jeſerth als einzigen recht⸗ 
mäßigen Erben zur fernern Dlspoſttlon verabfolgt werden wird. 9 
77 dWdas Fonigl. Bericht der Stadt. 
Breslau den 3. Oetober 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Sberlandesgerſchts wird auf Antrag des Dfficit Fisci der ausgekretene Cantonſſt. 
Joſeph Ulbrich aus Heinrſchau, welder ſich vor zwey Jahren heimlich ent⸗ 
‚ferne ind ſeidem bey den Canton? Keoſſiouen nicht geſtellt bet, zus Rückkehr 
binnen 3 Monathen in die Königl. Preuß, Laude hierdurch auftefordetk, und da 
zu feiner Verautworkung hieruͤber ein Termin auf den 5. Febr. 1818. Vorſhittags um 
10 Uhr vor dem Ober ⸗ Landesgerichts ⸗Auseultator Täufling anberaumt worden, 
zu ſelbigem aaf das hieſige Oberlandesgerichshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
an dieſem Termine nicht erscheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo 
wird hegen ihn als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Yusgetretenen verfahren 
und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Vermögens zum Beſten des Fisci erkaunt werden. g.) 2 

sahen Königk, Preuß. Oberlandesgericht von Schlefien ©: + 3 
Trachenberg den zoſten October 1817. Diejenigen, welche an dle zu 4 
Kleln⸗Baulwte im Wohlauer Creiſe gelegene vormahls Anton Erbiſchen Kretſcham 
nahtün e e e dds unbekannten Real⸗Anſpruch, es ſey 
eis G iger, oder fonfl haben, werden hiermit vorgeladen, ſich damit den 

sten Jann är . J. hieſelbſt zu melden. Den nicht Erſcheinenden wird ewiges Still⸗ 
eee ß ER; N 
J diane. 
Glogau den aaſten October 1817. Im Hypothekenbuche der Stodt 
Groß Glogay find bey dem ehemaligen Ulriciſchen Haufe No, 32. im aten Viertel 


i 


folgende Schüldpoſten eingetragen: ſub No. 13. 2000 Rthl für die Gehelmerathin 5 Ä 
9. Beſſel, ſub No. 144 1000 Rth. für den Ober⸗ Salzinſpector Maſchwitz fub Ro. A 
17. 1588, 8h,.3fgr. 302. für den Generalpaͤchter Haltmann zu Panthenau. Die 9 
Boſte l iſt geſtorben, und hat in ihrem Teſtamente den Herrn Hauptmonn v. h 


Dorwigiund. die 07 Falterſchen Kinder als Erben eingeſetzt. Gedachtes Haus iſt 

im Wege der Exteution ſubhaſtitt, und obigen Glaͤubtgern, deren Aufenthalt un 
bekgünt iſt, ein Curator geſetzt worden, deſſen Bemühung fie auszuforſchen aber a 
vergeblich geweſen it. Melſibietbender iſt der Nadler Here Weis dach mit einen : 
Gedothe von 4200 Rthl. womſt er auf feine ſub No. 16 eingetragenen zoo Rihhl. 


Tom 


9 
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tompenſtren win , indem nach ſeiner Verſicherung die vorſtehenden Gläubiger aba : 
5 gefunden werden. Dieſes iſt auch nach den Grund -Acten i eee 
: SEIT, ; a 


4 
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ag EEE NEUE En En A Bee A 


\ 11 gr. 


da der (in der Selbe Ale 
tigter ad N terer neu Ne und in 8 Se ne ee di ei ng 
ten Viertel e vn u 5 
a Da er 1 Vor e A 175 1 5 


Königl. Preut Land⸗ 1 Rh = 55 
5 Bei 1 den aten Seo 1817. Von dem unterzeichneten. Koͤnigl. Ober⸗ % 
Landesgerichte werden auf Anſuchen des Offictalis fisch der aus Matzkirch Ratibo⸗ 
rer Kreiſes gebürtige, entwichene, enrollirte Kantoniſt Zelte Funck dergestalt oͤffent⸗ 7 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und dis zum gten Sepruar 
1818. auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht zu Natlbor vor dem 
tirten, dem Deren Ober⸗kandesgerichtsrath Scheller II. geſtellen, von feiner 
Entweichung Rede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft Be 
fen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er feines fämmtlich 
Vermoͤgens, und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften betluſtig URN: 143 
und 1 dem 1 zuerkannt werden ſollen. g. 85 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Dberfshiefln, 


St og lau den 15. August 1817. Alle dlejenigen, * welche Anſprüche an 1 
die Caſſe des ae Schieſiſchen Landwehr⸗Infanterle⸗ Regiments, weches jezt 
in Görlitz garniſonirt, aus den Jahren von 1813. bis 1816. einſchluͤßlich, zu has 

ben vermeinen, haben ſich ſpaͤteſtens in dem auf den zoten Dechr, 1817, vor dem 
Commiſſario, Herrn Ober = Landesgerichts ⸗Auscultator Hergeſell auf hieſtgem ai 
Ober- Kandesgericht anſtehenden Termine mit ihren Anforderungen zu mel ; 
widrigenfalls fie ihres Anſpruchs an die gedachte Caſſe verlustig gehen und blo au 

die Perſon rdſengen mit welchen fü ie contrahtrt Habe „werden vertol ſen 


werden. 8.0 Bin Au 
2 Linn en Ober, Bundesgericht von webe f 
er Lauſitz. 

80 116 ber 9 May 1817. Die perehlichte Puste geborne Wrubel bat a 15 
Arber Ihres Chemannes des Stüͤckknechts Balthaſar Puſtoll aus Feiederit 1 7 
Medziborſchen augettazen. Wir Inden, demnach den Stuͤcktnecht Balthaſar eee 
ſen unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit. ein, ſich vor ne Sr 1 
1818. Börm um s Uhr vor dem Hex. Kammerrath Thalhe 1 85 


34336 Ya 1 


en 
Zimmern des Fürſtenthams, Gerſchts allhier ar En 1 8 3 
weitere Anweisung zu exwarten⸗ Sollte er der S 5 2” \ 
dem angefegten Termin noch vorher Yarıfeld oder e 90 Auch feine 
anberännten se ben, air LE nicht. e ni 125 1 1 5 wird 


er der Althaſar P uff } und dein nen 
den keene e e . 8 


we rs 


eh Wü U! 


(46% 2 


Män ſterberg den 28. August 18 7 Der aus Bürgerbezirk bey Muͤn⸗ 

n 35 gebürtige am 2. September 17% geb. Franz Hubner, welcher als Unter⸗ 
cler im zten Bataill. aten Comp. des 1 ten ſchleſtſ. Landwehr⸗Infanterie Regi⸗ 

5 im Jan. 1814. in das Feldlazareth zu Erenznach gebracht, ſelt der Zeit vermißt 
€ Born, oder deſſen nachgelaſſenen Erden und Erbuehmer wird hierdurch auf den 
Antrag des CEurators der Concursmaſſe feines Vaters Joſeph Hübner vom Bür⸗ 
gerbezirk aufgefordert ſich binnen 3 Mone ten, ſpäteſtens in dem auf dem 10. Des 
tember 1817. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine ſchriftlich oder per⸗ 
zu melden, daſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, in dem nach Ablauf des 


ſönlich 
ö Lane 8 für todt erklärt, fein Vermögen der Concursmaſſe feines Vaters 


äbner als bekannter näͤchſter geſetzlichen Erben zugeſprochen, und er bey 


mer fpäteren Anmeldung nur an dasjenige gemiefen werden wird, was als dauß 
Koch davon uͤbrig fein a 4 | 
8 2 Koͤnigl. Preuß. Sand und Stadigertät. 


een den sten Senn, 1817. Der im iet b ee 


vom Jahre 58785 und 181 5. dermit Da er nun ſelt dieser Zeit feine Nachricht 5 


von feinem Aufenthalt und Leben gegeben, fo wird derſelbe auf den Antrag ‚feiner 
Ehefrau Suſanna hiermit vorgeladen, ſpaͤteſtens in Der mino peremtorio den 
25 Januar 1818. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Canzeley perſoͤnlich 


öder durch einen gehörig Tegitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen und das Welter f 


zu gewartigen, widrigenfalls im Ausbleibungsfalle er fuͤr todt erklaͤrt und ſeiner 
Ehefean die anderweitige Betheurathung verſtattet werden wird: 8.) 
er Hohenlohe Jngelfingenſches HE Velten 


5 AVERTISSEMENTS. . ER 


JNeuſtadt den aten October 1817. Da der Bauer Casper Bingen Pubs 
wen Foͤrſterſchen Antheils, welcher fein Bauergut No. 37. daſelbſt von jetz 
em Vater Michael Glatzel unterm 17. Octeber 1781. fur 216 ſchwere Mark gekauft, 
a 72 einen Kauf⸗ noch ein anderes rechts deſtaͤndiges Erwerbs⸗Document für den 
F bey Anlegung des Hypotheken duchs produelren kann, fo hat er auf o ffent⸗ 
cher Vorladung unbekannter Eigenthums⸗ und Realprätendenten angetragen, und 
es iſt ein Tarmin auf den 23ſten Januar 1818. Vormittags 10 Uhr allbter in der 
Wohnung des Juſtitiarii angeſetzt worden. Es werden daher alle Diejenigen, wel⸗ 
che Elgenchums ⸗ oder andere Neal⸗Anſprüche an dieſes Bauergut zu haben ver⸗ 
5 nen, namentlich aber die Voörbeſitzer und deſonders der Michael Glatzel und reſp. 
1 


Erben und Erbnehmet hiermit aufgefordert, in dieſem Termine 10 erſcheinen, ſol⸗ 
che gehoͤrig anzugeben und das Weitere zu gewärtigen, widrigenfalls fie mit den⸗ 
ſelben auf dieſes Lie vraͤcludirt und Ahnen 5 ein e „ 
enierlegt enen NEN 
| Das; du u Ladpigsderh, % Nenenant 
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al 


* (Ae) we 


ted ing, wil w Wal den muflen Ortober 18174: Das uhteneläitiere 


mt macht hierdurch bekannt, daß die zu Huͤnern Ohlauſchen Creifed fu 
22. des Hypohtekenbuchs gelegene dem Anton Hoͤntſcher gebsrige Freiſtelle N 
Vranweinbrennerel, welche 18 676 Nth. 16 gr. e en 
Antrag des Königiv Sigel auf dem Wege der nothwendigen Subhaſtatton in dem auß 
den 1 ten Jannar 1879. peremtoriſch angeſetzten Termine öffentlich an den Meile. 
und Beſtsſethenden verkauft werden ſoll. Kauflieb haber werden demnach eingelg⸗ 
den, ſich in dem anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr in gewohnlicher Ges 

kichtsſtelle zu Huͤnern einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnachſt zu gemärs 
tigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden diefe Beſitzung nebſt Zubehör ohne Be⸗ 
ruͤckſichtigung der Nachgebothe jedoch nach vorgängiger Genehmigung der Realglaͤn⸗ 
biger zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. Die ee axe ſs wie 
die Kaufbedingungen koͤnnen zu Huͤnern im Gerichtskretſcham ſo wie hier ſelbſt in 
der Inſtizamts⸗Canzeley täglich nach geſehen werden. Zugleich werden alle unde⸗ 
kannten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real⸗Prätendenten hlermit 
vorgeladen, ihre Anſprüche ſpaͤteſtens bis zum Licitations⸗ Termine unter Deibrins 
gung der. ‚erforderlichen Beweismittel zu formiren, oder zu fun Di daß 
erfolgter Adfudication mit ihren disfaͤlligen Realanſprächen an s 11 Brut 
und e Erwerben nich. ferner werden gehört werden. 

Jufiizamt der Hlͤeſchalt Dünen: und Hadan. 


9 


Setaufte, Sopuins und Geſtorbene dom . bis 6 Nobbr, 1817. 


Getaufte 
Zu St: Ellſsbetb. Mit besonderer obrigkeitlicher Bewilligung wurde. die übliche 
%% Proſelptin Hanna Loͤbel Traube zur chriſtlichen Religion durch die heil. Taufe 
aufgenommen, und ethielt die Namen Dorsthes Friederte, Des B, und 


77 


E 


Drechsleſs Joh. Helnrich Kutzwann T. Lonife Amalle. Des B. und Drechs⸗ a 


lers Chriſtian Benjamin Stephan ©. Carl Samuel Benjamin. 
Zu St. Mario Magdaleng⸗ Des B. und Lohnkutſchers Ernſt Gottlob Wentzlo S. 
oe Johann Cenſt Ludwig. Des B. und Zwirnhaͤdlers Heinrich Ernſt Bolms 


9 Gottlieb Raudner S. Carl Herrmann. Des Königl. Regierungs- Offlctanteng 5 
Orn Carl 1 Gottlob Kahle T Ulrike Adelbeide Catbarine Elie. 3 2 
B. und Gürtlers Carl Gottfried Noͤrgnet T. Sufanne Eleonore Loulſt. Des 
B. und n Ernſt Samuel Haͤniſch S, Dororben. Caroline ene 5 
kilette. Des Choraliſtens bey St. Eliſabeth Hrn Carl Gotilob Berge BE: 
Caroline Auguste Eouife: Dis B, und G Gtäupnzes Ferdinand Ednegd Samet 
öther S, Johann Ferdinand Juff des B. ud e chneiders Dai N 
wid Jackl . Anna Pauline Loniſe. Des B, und Schuhmachers Johann 
Chriſtoph ee A Des = e 5 
55 riedrich Nitſchke Carl Gottlieb Julius. es Bi fe 
e Hin, Carl e Matin En. : 2 
e u 


„D. Pauline: Ernestine Auguſte. Des B. und Silberarbelters Herrn Daus 


8 4 4848,) > 8 


2 St Bernbardin „ar B. 0 Bilermers-Ehrifian: Gottlieb Schmauch T. Ro⸗ 

ſina Wilhelmine. Des Koͤnigl. Obers Landesgerichts⸗Canzeliſtens 

8 gen e ar Kränig: Zwillinge S. Ewald Herrmann und T. Ida 

4 „ und Hrn. Johann Gorsfried Röter K. Heurielte 

55 Liga 0 Des 58 3 fe denen 2 S Joh, Wühelm. 

er evangel. r k e uf ⸗ und udelemannes cb. 
e e 80 


e, aber. Der duuhgrdler 
"ae dar. Gh Kofi et Der und G ditor Hei 
SF Yale. Chriftiane Dorothea Schneidern. rer 
St. Maria Magdalena. Der Deconoin und Dominlat- pachter vo von u bude. f 
dorf Herr Ernſt Gottlieb Wllhelm Liebich mit Igfr. Johanna Chriſttane Wil⸗ 
Hhelmine Beer. Der B. und Tiſchler Michael Specht mit Frau Roſine Lange 
geb. Kehl. Der Porilculter Here Carl Ludwig Ehriſttan Bergmann mit Chrl⸗ 
lane Caroline Sturzin. Der B. und Kretſchmer Joh aun Ehriſtian Fey mit i 
Frau Johanne Epriftane Juliane Deſterheld Krit 5 


Seſtorbene. = 
Zu St. Ellſabeih. Der B. Ke a Handelsn er Joh. Friedrich Carl 
Hieronymus, alt 43 J. 7. M 7ER Des well V. und Saͤlzers Friedrich 
Wilhelm Pohl bn Ehefrau Sufanne Charlotte geb. Gräber, alt 53%. 
er Drarla Magdalena. Der B. und Kirſchner⸗ Nektefte auch Vorſteher zu 
St. Cheliſtophorl Herr Johann Friedrich Hellrung, alt 72 J. Des well. 
kandſchafts⸗Syndieus Herrn Boͤrner nachgel. Tochter Dorothen Friederike, 
alt 3 8 Des B. und Schneiders Selomon David Kruger E efrau Sie, 
En ane Dorothea geb. Wächtern, alt 42 J Des Schauſp 
Theodor Moſevius T. Morie Amalie, alt 1 J 2 M. Deſſlben S. A bach 
Shtodor Erdmann, lt * dom, Dir B. und Kretschmer Sortied Katz, 


5 J. 
55 6 . Des B. und icnalien » Händlers Heren art Benſomis 
Sſchtner C. Henriette, alt 10 * nF re I 
Bu. St. Salogtor. Des B. und Kretſchmers Johan Gotifeled Rrainer € Auguſte a 
Heutlette, alt 3 M. Des Mitgttedes der edien . 3388 : 
Johann Heinrich Conde S. Adolph Wilhelm Ludwig, alt 2 8 a 
es Barbara. Der Be und Briefträger Gottlieb Hübner, alt 45 . Des 
Canzeliſtens Hrn: Friedrich Gottlieb Teſchner S. Carl Heinrich, HILF 6 M. 
Rx Ehriſtophorl. Des B. und Mehlbaͤndlers Ehriſtian Wüheim Stohr T, 
Henriette Wılfelmine, alt 15 J. 6 M. ae Mr Ba Wpaun 
me All S Johann Daold) olt 7 J. EIER 


